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Quo vadis Werbeartikel? 

W ohin steuert der Werbeartikel und damit die ganze Wer-

beartikelwirtschaft? Das ist die Frage, die derzeit viele 

Menschen in der Branche umtreibt. Mitarbeiter, leiten-

de Mitarbeiter und ganz besonders die Inhaber von Un-

ternehmen. Was ist mit den Branchenstufen? Verschmel-

zen sie immer mehr? Wenn ja, dann muss ein zukunftsorientiertes Un-

ternehmen sich darauf ein- und umstellen. Was sind die Werbeartikel

der Zukunft? Wird Plastik weiter in Verruf geraten und was kann man 

dagegen tun? Vielleicht nichts? Wenn dem so ist, was kann man tun?

Werden Digitalisierung und Online-Versender die tradierten Wege zwischen Han-

del und Industrie massiv beschädigen? Reicht es, in Zukunft als Unternehmen nur

ein Standbein zu haben? Welche Geschäftsfelder kann man integrieren? 

Diese und x andere Fragen verunsichern nicht nur die Werbeartikelwirtschaft. 

Kaum eine Branche bleibt davon verschont. Auch Verlage nicht. Diese Verunsi-

cherung zieht sich weltweit durch Nationen, durch Gesellschaften, durch Partei-

en, durch Verbände, Unternehmen und selbst durch Familien und Freundeskrei-

se. Ohne diese Verunsicherung hätte es Leute wie Donald Trump und Boris John-

son nie nach oben gespült. Sie werden getragen vom Geist, dass gestern alles ein-

facher und besser war. Den Klima-Hype um Greta Thunberg gäbe es auch nicht

– ohne sie in irgendeiner Form mit den beiden Erstgenannten vergleichen zu wol-

len. Fakt ist, es gibt sehr viele Menschen, die ihr Leben und sogar ihre unterneh-

merischen Entscheidungen von Ängsten leiten lassen. Und wer von Ängsten ge-

trieben ist, der ist selten kompromiss-, meist nicht konsensfähig. Politische Ent-

scheidungen oder Entscheidungen von und in Unternehmen stoßen auf aggressi-

ve Ablehnung und motivieren zum Widerstand. Befürworter im politischen Raum 

verfallen dagegen in Jubelstürme und lassen sich zu Parolen und Taten hinreißen,

die vor Jahren noch undenkbar waren. „Angst essen Seele auf“ passt hier im über-rr

tragenen Sinn. 

Die Werbeartikelwirtschaft sollte sich nicht von Gestrigen in diesen Strudel zie-

hen lassen. Wir haben eines der wirkungsvollsten, wenn nicht das wirkungsvolls-

te Werbemittel für die werbetreibende Wirtschaft. Wir müssen es nur lauter sa-

gen. Die Branche ist flexibel wie kaum eine zweite. Was Innovationen angeht, hat-

te sie immer die Nase vorn. Nicht nur deshalb bin ich sehr zuversichtlich, dass wir 

die Zukunft meistern werden. Wir müssen nur gemeinsam nach vorne gehen, ge-

meinsam Wege und Lösungen finden. Kreativ und offen für Neues sein. Gestern 

war schön, das Morgen stellt neue Herausforderungen. Ich finde das spannend.
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In diesem Sinne

Manfred Schlösser | Chefredakteur PSI Journal

 Ihre Meinung dazu: schloesser@edit-line.de 
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Das PSI Netzwerk wird 60: Das PSI Netzwerk wird 60:Das PSI Netzwerk wird 60:D PSI N k i d 60
Nachhaltig aus Tradition gNachhaltig aus TraditionNachhaltig aus TraditionN hh lti T diti 14
Das PSI als internationales Netzwerk der Werbeartikelwirtschaft as S a s te at o a es Net we de We bea t e w tsc a tDas PSI als internationales Netzwerk der WerbeartikelwirtschaftS l l k d b k l h f
ist seit nunmehr 60 Jahren eine solide und wegweisende Größegst seit nunmehr 60 Jahren eine solide und wegweisende Größei h 60 J h i lid d i d G öß
im Werbeartikelmarkt. Mit der Messeplattform aus PSI, Promopm Werbeartikelmarkt Mit der Messeplattform aus PSI PromoW b tik l kt Mit d M l ttf PSI P -
Tex Expo und viscom hat PSI eine neue Welt des Werbens und Tex Expo und viscom hat PSI eine neue Welt des Werbens undTex Expo und viscom hat PSI eine neue Welt des Werbens und
Verkaufens geschaffen, die 2020 in die zweite Runde geht. Ein
Muss für alle, die über den Tellerrand schauen.

Unternehmen und Klimawandel: 
Handeln, bevor es zu spät ist 16 
Im Kampf gegen die Erderwär-
mung kommt Unternehmen ei-
ne besondere Rolle zu. Auch 
immer mehr Werbeartikelunmmer mehr Werbeartikelunmmer mehr Werbeartikelun-
ternehmen erkennen dies und ernehmen erkennen dies undernehmen erkennen dies und
stellen sich ihrer Verantworstellen sich ihrer Verantworll i h ih V --
tung. Ob man nun Projekte förg jung Ob man nun Projekte förOb P j kt fö --
dert oder auf klimaneutrale Liedert oder auf klimaneutrale Liedert oder auf klimaneutrale Lie-
ferketten hinarbeitet – sofort ferketten hinarbeitet  sofortferketten hinarbeitet sofort
handeln tut not. Wie Klimahandeln tut not Wie Klimah d l Wi Kli -
schutz funktioniert und was Unschutz funktioniert und was Unh t f kti i t d U --
ternehmen beitragen können. ernehmen beitragen können.ernehmen beitragen können
Ein Hintergrundbericht.Ein HintergrundberichtEin Hintergrundbericht

PSI Seminar: Sichere Produkte – PSI Seminar: Sichere Produkte PSI Seminar: Sichere Produkte –
zufriedene Kunden zufriedene Kundenzufriedene Kundenf i d K d 62

Produktsicherheit ist ein Thema, an Produktsicherheit ist ein Thema, anProduktsicherheit ist ein Thema an
dem die Branche nicht vorbeikommt. Es dem die Branche nicht vorbeikommt. Esdem die Branche nicht vorbeikommt Es
hat sich einiges getan in den letzten Jahg ghat sich einiges getan in den letzten Jahh i h i i i d l J h-
ren, aber noch nicht genug. Denn noch g gren aber noch nicht genug Denn nochb h i ht D h
immer kommen zu viele fehlerhafte und immer kommen zu viele fehlerhafte undimmer kommen zu viele fehlerhafte und
gefährliche Produkte auf den Markt. Nur gefährliche Produkte auf den Markt. Nurgefährliche Produkte auf den Markt Nur
Aufklärung hilft da weiter. Daher lädt gAufklärung hilft da weiter Daher lädtA fkl hilf d i D h l d
PSI zu einem Seminar mit Lutz GathPSI zu einem Seminar mit Lutz GathPSI i S i it L t G th-
mann ein, das wertvolles Praxiswissen mann ein, das wertvolles Praxiswissenmann ein das ert olles Pra is issen
zum Thema vermittelt.

VÖW-Sommermeeting: Kreative
Produktschau am Dachstein 68
Vom 26. bis 28. Juni 2019 hatte der Verband ÖsterreichischerVom 26 bis 28 Juni 2019 hatte der Verband ÖsterreichischerV bi J i h d V b d Ö i hi h
Werbemittelhändler (VÖW) seine Mitglieder zum traditionellen ( ) gWerbemittelhändler (VÖW) seine Mitglieder zum traditionellenW b itt lhä dl (VÖW) i Mit li d t diti ll
Sommermeeting sowie Sommermeeting sowieSommermeeting so ie
zur Generalversammlung zur Generalversammlung zur Generalversammlung
nach Gosau im SalzkamG Snach Gosau im Salzkamh G i S l k -
mergut eingeladen. Img gmergut eingeladen Imt i l d I
Zentrum der VeranstalZentrum der VeranstalZ t d V t l-
tung stand neben einer gutung stand neben einer gutung stand neben einer gut
organisierten Proo ga s e te oorganisierten Pro-
duktschau die Wahl des duktschau die Wahl desd k h di W hl d
Vorstands sowie eine PoVorstands sowie eine PoV t d i i P -
diumsdiskussion zur 3.diumsdiskussion zur 3diumsdiskussion zur 3
VÖW-Studie.







Kaum eine Branche produziert so viele (schnelllebige) 
Trends wie das Geschäft mit der Schönheit. Schon im 
alten Ägypten gab es eine gepflegte Kosmetikkultur. 
Spätestens seit dem 20. Jahrhundert hat sich die Kos-
metik zu einer eigenen Industrie entwickelt (vgl. E. G. 
Jung, J. Funke: „Kosmetik im Wandel der Jahrtausen-
de“). Bis zum Jahr 2025 hat cosmetic-business.com 
unter Berufung auf das britische Marktforschungsun-
ternehmen Mintel Schönheitstrends herausgearbeitet. 
Drei Trends haben wir beispielhaft herausgegriffen:

PSI Journal 8-9/2019 www.psi-network.de
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 Vegane Naturkosmetik 

Lipjar Eco 

KHK GmbH

www.lipcare.de

PSI 46131

1

3
 Vegan ins Bad 

Veganer Badetaler

adform e. U. Original Badetaler

www.adform.at

PSI 45344

3 Subtrends 
    des Megatrends 
Beauty

2
Naturschutz 
und Nachhaltigkeit:
Naturschutz und Nachhaltigkeit sind The-
men, die sich auch in der Entwicklung 
und Produktion von Kosmetik weiter 
durchsetzen, da auch Verbraucher mehr 
Wert darauf legen, möglichst bewusst 
und sparsam mit natürlichen Ressour-
cen umzugehen. 

Digital 
gestützte Schönheit:
Verbraucher können dank intelligenter 
Technologien ihre individuellen Pflege-
bedürfnisse selbst diagnostizieren und 
sich so maßgeschneiderte Kosmetika 
zusammenstellen. 

Natürliche und 
organische Kosmetik: 
Parallel zur wachsenden Nachfrage nach 
Naturkosmetik steigt mit dem Wunsch 
nach mehr Kontrolle über die Inhalts-
stoffe von Kosmetik auch das Interesse 
der Konsumenten an selbst hergestell-
ten Produkten. 



www.snd–porzellan.de

NACHHALTIGKEIT IST TRUMPF
Langlebiges, hochwertiges Porzellan

Nachhaltig und umweltschonend

Vielfältige Veredelungsmöglichkeiten, auch personalisiert



Vornweg mit Tech
Technische Werbeartikel haben nach wie vor Kon-
junktur. Als ein neuer Tech-Trend werden Plasma-
feuerzeuge gehandelt. Neben dem optischen Plus
durch einen faszinierenden Lichtbogen punkten die 
Feuerzeuge auch auf nachhaltiger Ebene: Sie enthal-
ten kein Butan und sind zudem eine echte Alterna-
tive zu Einwegprodukten.  

 Kreuzende Lichtbögen 

Tesla Lighter T13

Rudler & Rocks GmbH

www.rudler-rocks.de

PSI 43967

Mit 
leuchtendem

Beispiel voran
Zugegeben. Es ist jetzt nicht die klassische Zeit für gute Vorsätze, auch wenn diese per 
se zeitlos sind. Aber mit gutem Beispiel voranzugehen, ist stets im Trend. Schon der
deutsch-französische Arzt Albert Schweitzer wusste: „Mit gutem Beispiel voranzugehen,
ist nicht nur der beste Weg, andere zu beeinflussen, es ist der einzige.“ Mit leuchtendem
Beispiel vorangehen lässt sich im übertragenen, aber auch im wahrsten Sinne des Wortes. 
Im ersten Fall beispielsweise durch den Einsatz nachhaltiger Werbeartikel, im zweiten
durch lumineszierende Produkte. Im Bestfall gelingt die Kombination von beidem.

Ein leuchtendes Beispiel für die Verbindung
moderner technischer Finesse mit einem tra-
ditionell erfolgreichen Werbeartikel sind LED-
Kugelschreiber. 
tischen Stylus ge
ein Licht und au

Leuchtende Augen oder viel Farbe für die Ohren bringt 
unser Beispiel für ein ebenfalls trendiges Werbepro-
dukt: Bluetooth-Earbuds, die heute wie selbstver-
ständlich für viele Menschen zum Alltag gehören

 Leuchtender Blickfang 

Promo L

Lumitoy

www.lu

PSI 460

 Cooles Must-have 

 Per Knopfdruck 

Feuerzeug Arc USB

Relags GmbH

www.relags.de

PSI 48295

PSI Journal 8-9/2019 www.psi-network.de
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U nternehmenserfolg wird längst nicht mehr

nur noch an monetärem Gewinn gemes-

sen. Anerkennung findet zunehmend, wer

seine Verantwortung gegenüber Umwelt

und Gesellschaft wahrnimmt. Eine nach-

haltige Unternehmensstrategie schließt auch den

Einsatz nachhaltiger Werbemittel ein. Dadurch 

steigt die Nachfrage nach „grünen“ Werbeartikeln kon-

tinuierlich. Langlebige Produkte, hergestellt unter sozi-

alverträglichen Arbeitsbedingungen, aus recycelten Ma-

terialien und nachwachsenden Rohstoffen liegen klar im

Trend. Seit Jahren demonstriert die Werbeartikelbran-

che, dass Nachhaltigkeit ein immer größerer Bestand-

teil ihres Tagesgeschäfts ist. Dabei richtet sie nicht nur 

Produkte auf diesen Aspekt aus. Das Augenmerk gilt in-

zwischen auch umfangreichen Kampagnen und sogar

Strukturen ganzer Unternehmen. Demgegenüber stehen

Nachhaltigkeit betrifft die Gesellschaft in allen Bereichen. Das Thema auf
seine ökologischen Aspekte zu reduzieren, wäre falsch und zu eng gedacht. 
Ökonomische und soziale Gesichtspunkte sind nicht minder von Bedeutung. 
Die Auswirkungen für und Handlungsaufforderungen an die Werbeartikel-
wirtschaft diskutieren Experten im PSI Sustainability Summit 2019.

Spannungsbogen Nachhaltigkeit – Umweltbelastung 

Werbeartikel mit Zukunftartikel mrtart kel mkel m

jedoch auch immer noch Wegwerfprodukte, die mehr 

und mehr zu einer immensen Umweltbelastung werden.

Diesen Spannungsbogen greift der diesjährige PSI Sus-

tainability Summit auf. Denn die Lösung muss hei-

ßen: langlebige statt Wegwerfprodukte. Unter der 

Überschrift „Werbeartikel mit Zukunft?“ diskutieren die 

Referenten Dr. Katharina Reuter, Agrarökonomin und

Geschäftsführerin des parteipolitisch unabhängigen öko-

logisch orientierten Unternehmensverbands Unterneh-

mensGrün, Steven Baumgaertner, Gründer und Mana-

ging Director der cyber-Wear Heidelberg GmbH sowie 

CEO und Global Sales Director der Cybergroup Inter-

national GmbH, Andreas Zamostny, Mitgründer sowie 

Geschäftsführender Gesellschafter der S&C – Schlange

& Co. GmbH und Vize-Präsident von S&C North Ame-

rica Inc., sowie Paolo-Daniele Murgia, Partner der CSR 

Agentur 2bdifferent.

Kostenfreie Teilnahme

Der PSI Sustainability Summit 2019 beginnt am Freitag, dem 6. September 2019, um 15 Uhr. Die Teil-

nahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Exklusiver Veranstaltungsort ist das Kurhaus Wiesbaden, wo

im Anschluss die feierliche Verleihung der PSI Sustainability Awards erfolgt. Karten für diese Abend-

veranstaltung können noch für 99 Euro erworben werden. 

Nähere Informationen erteilt Alexandra Kruijt, Telefon +49 211 90191-295, alexandra.kruijt@reedexpo.de.

PSI Journal 8-9/2019 www.psi-network.de
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www.uma-pen.com

ERFOLGSMODELLE
A U S  D E M  H A U S E
RECYCLED PET PEN und RECYCLED PET PEN switch!

INNOVATIONEN
A U S  D E M  H A U S E

Ausgezeichnet als

Fordern Sie noch heute Ihre kostenlo-
sen Muster an unter 
s.bachlmayr@uma-pen.com / 
Musterpaket: PET PEN-PSI8-9

Mehr Informationen unter
www.uma-naturals.com

Deutscher
Nachhaltigkeitspreis 2019

DD

NOMINIERTES PRODUKT

Ausgezeichnet als



Die Finalisten der
PSI Sustainability 

Awards 2019
Mit 117 Einreichungen und 49 teilnehmenden Firmen,

sind wir stolz Ihnen die diesjährigen Finalisten zu präsentieren. 

Sie sind neugierig, wer gewinnen wird?
Dann seien Sie am 6. September 2019 bei der Verleihung der PSI Sustainability Awards dabei.

Tickets können Sie unter www.psi-awards.de erwerben.

www.psi-awards.de
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www.psi-awards.de

different
bsustainable bsuccessful
2b

Sponsored by

Economic Excellence
BIC GRAPHIC EUROPE, S.A.
CD-LUX GmbH
dom Polymer-Technik GmbH
Halfar System GmbH
Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
MANUFACTURAS ARPE, S.L.
memo AG
PROMIDEA SRL
CHILLI IDEAS SRL
Schneider Schreibgeräte GmbH

Environmental
Excellence
BIC GRAPHIC EUROPE, S.A.
CD Werbemittel Vertriebs GmbH
CD-LUX GmbH
dom Polymer-Technik GmbH
Halfar System GmbH
Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
MANUFACTURAS ARPE, S.L.
memo AG
Schneider Schreibgeräte GmbH
uma Schreibgeräte Ullmann GmbH

Social Excellence
BIC GRAPHIC EUROPE, S.A.
CD Werbemittel Vertriebs GmbH
CD-LUX GmbH
Halfar System GmbH
Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
memo AG
CHILLI IDEAS SRL
Schneider Schreibgeräte GmbH
uma Schreibgeräte Ullmann GmbH
Werbemittelagentur Hagemann GmbH

Environment Initiative
Asia Pins Direct GmbH
CD-LUX GmbH
dom Polymer-Technik GmbH
Halfar System GmbH
Kampmann GmbH - international
Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
MANUFACTURAS ARPE, S.L.
Mister Bags GmbH
uma Schreibgeräte Ullmann GmbH
van Bavel BVBA

Social Initiative
BIC GRAPHIC EUROPE, S.A.
CD Werbemittel Vertriebs GmbH
CD-LUX GmbH
Halfar System GmbH
Klio-Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
MANUFACTURAS ARPE, S.L.
memo AG
Schneider Schreibgeräte GmbH
uma Schreibgeräte Ullmann GmbH
Werbemittelagentur Hagemann GmbH

Sustainable Product
ants & friends GmbH
Bottle Promotions
b-token BVBA
CD-LUX GmbH
Easy Orange B.V.
FARE - Guenther Fassbender GmbH
Global Innovations Germany GmbH & Co. KG
Golden Compound GmbH
Giuseppe Di Natale S.p.A.
Hannes Schmitz Bio-Button KG    
Hultafors Group Germany GmbH
Hypon B.V.    
Interall Group B.V.
KW Open promotion consulting & trading GmbH
MANUFACTURAS ARPE, S.L.
PowerCubes
PS Concepts GmbH
SAMOA GmbH
Schneider Schreibgeräte GmbH
TFA Dostmann GmbH & Co. KG
The Brand Company, S.L.
Verlag für Prävention Wilken

Sustainable Campaign
elasto form KG
GEBAS GmbH
Inspirion GmbH
jack‘s gift company
K+M Werbemittel GmbH
uma Schreibgeräte Ullmann GmbH
vertriebskick‘ gmbh
Werbemittelagentur Hagemann GmbH



D rei Messen an drei Tagen und unter einem

Dach: Das garantiert viel Inspiration, ge-

ballte Information und intensives Networ-

king. Dank neuer Hallenplanung mit kür-

zeren Wegen sowie erweiterten Service-

angeboten verspricht die zweite Auflage der neuen Mes-

seplattform noch mehr Nutzen für PSI Mitglieder. Hierzu

gehört auch, dass PSI Besucher mit einem Ticket und 

ohne Scan-Grenzen auch die PromoTex Expo und die vis-

com besuchen können. Eine Chance, die PSI Mitglieder

ergreifen sollten, um tiefere Einblicke in die neuesten Ver-

edlungstechniken, textilen und visuellen Werbemöglich-

keiten zu gewinnen. Alle drei Messen sind Fachbesuchern

vorbehalten. 

Hallenplanung mit vielen Vorteilen 

Die neue Welt des Werbens und Verkaufens überwindet

Grenzen – die Grenzen von Branchen, die sich immer wie-

Das PSI als internationales Netzwerk der Werbeartikelwirtschaft ist seit 
nahezu 60 Jahren eine solide und wegweisende Größe im Werbeartikel-
markt. Mit der Messeplattform aus PSI, PromoTex Expo und viscom hat PSI 
eine neue Welt des Werbens und Verkaufens geschaffen, die vom 7. bis 9. 
Januar 2020 in die zweite Runde geht. Ein Muss für alle, die über den
Tellerrand schauen und neue Geschäftsfelder entdecken möchten.

Das PSI Netzwerk wird 60

Nachhaltig aus Tradition

Bietet 2020 PSI 

Mitgliedern ganz 

exklusiv noch 

mehr Veran-

staltungen: PSI

Members only

Lounge. 
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der überschneiden, sich gegenseitig ergänzen und 

bereichern. Trotz inhaltlicher Nähe bleiben die 

Messen weiterhin eigenständige Veranstaltungen,

die haptische, textile und visuelle Kommunikations-

formen parallel präsentieren. Diese Eigenständigkeit 

wird durch die neue Hallenplanung unterstützt. Den Kern 

der bunten, vielseitigen Werbewelt bildet wieder die PSI,

die mit den Hallen 9, 10, 11 und einem Teil der Halle 12

den größten Teil der Ausstellungsfläche belegt. Die PromoTex

Expo, die internationale Fachmesse für Promotion-, Sports-

und Workwear, nimmt den Großteil der Halle 12 ein und

grenzt damit unmittelbar an die PSI. Die viscom, interna-

tionale Fachmesse für visuelle Kommunikation, zieht im 

Block von Halle 14 in Halle 13 um. Mit den Umplanun-

gen wird vielfach geäußerten Wünschen von Ausstellern

und Besuchern entsprochen, die Messen kompakter zu

gestalten und die Laufwege zu redu-

zieren. 

Top-Thema Nachhaltigkeit

Alle drei Messen der neuen Welt des

Werbens und Verkaufens stehen un-

ter dem Stichwort Nachhaltigkeit. In 

der Werbeartikelbranche wird Nach-

haltigkeit bereits seit Jahren in all ih-

ren Aspekten gelebt und manifestiert

sich in Produkten ebenso wie in ver-

antwortungsbewusstem unternehme-

rischem Handeln. Wie nachhaltig die 

Branche bereits agiert, dokumentie-

ren die vielen bisherigen Finalisten 

und Gewinner der PSI Sustainability Awards. Auch die

PSI 2020 bietet den aktuellen Award-Gewinnern wieder 

eine Plattform, um die Marktteilnehmer zu mehr Initia-

tiven, Kampagnen und Produkten zu inspirieren, die öko-

logischen, ökonomischen und sozialen Vorbildcharakter

haben. 

PSI: Ein starkes Netzwerk 

Mit dem Thema Nachhaltigkeit greift PSI nicht nur einen

aktuellen Trend auf, sondern verweist gleichzeitig auf sei-

ne eigene Rolle als stabile, richtungsweisende Kraft im 

Markt, die eine ganze Branche hervorgebracht und ge-

formt hat. Denn das PSI ist eine Institution, die schon 60 

Jahre Bestand hat, sich ständig weiterentwickelt, immer 

wieder neu auf die Zukunft ausrichtet und dabei stets den

Benefit ihrer Mitglieder im Blick behält – das trifft den 

Kern dessen, was Nachhaltigkeit ausmacht. Wenn also das

PSI im Rahmen der PSI 2020 seinen runden Geburtstag

feiert, dann sind das auch 60 Jahre als internationales 

Netzwerk, das weltweit sicherlich schon hunderttausen-

de Kontakte gestiftet, langfristige Perspektiven geschaffen

und Geschäfte ermöglicht hat.

Branchentreffpunkt PSI Members only Lounge

Dass das PSI diese Aufgaben bis heute ernst nimmt, zeigt 

sich im kommenden Januar nirgendwo so eindrucksvoll 

wie in der PSI Members only Lounge. Mitten in Halle 9

präsentiert sie als zentrale Anlaufstelle sämtliche Services

rund um die Mitgliedschaft. Auch das exklusive Rahmen-

programm, das ausschließlich Mitgliedern vorbehalten ist,

findet hier statt. Drei Tage lang heißt es auf der Fläche

außerdem: Let’s celebrate. Mit verschiedenen Aktionen 

lädt das PSI dazu ein, gemeinsam die lange Tradition ei-

nes einmaligen Netzwerkes zu feiern. Wer hier dabei ist, 

ist Teil einer starken Gemeinschaft, die über die Jahrzehn-

te viel erreicht und bewegt hat. Doch wir wollen nicht zu-

rück, sondern nach vorne schauen und sehen, dass das 

PSI inzwischen ein Vielfaches an Angeboten und Servi-

ces bietet, die es wert sind, Mitglied zu sein. Hierzu gehört

natürlich an erster Stelle die PSI Messe, die als internati-

onale Plattform der Trends und Neuheiten einfach un-

schlagbar ist. Seien Sie also dabei! Wer sich bis 31. Okto-

ber als Besucher für die PSI registriert, profitiert vom vor-

teilhaften Frühbucherrabatt. Der Ticket-Shop öffnet be-

reits Mitte September. <Der Catwalk wird wieder zentraler Bestandteil und Besucher-

magnet der PromoTex Expo sein. 
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D er Klimawandel ist bereits Realität. Das

wussten wir schon vor den spektakulären

Auftritten der Klimaaktivisten. Sie erinnern 

uns nur ständig daran, dass wir alle um-

denken und uns engagieren müssen, wol-

len wir unseren Planeten noch retten. Das Klima verän-

dert sich durch die Produktionsweisen und das Konsum-

verhalten der Menschen. Dieser Wandel geht einher mit 

extremen Wetterereignissen und ihren Folgen, dem Über-

nutzen von Ökosystemen, dem Ändern von Stoffkreisläu-

fen, die das Leben der Menschen auf der Erde gefährden.

UNTERNEHMERISCHES ENGAGEMENT 
GEGEN KLIMAWANDEL

Im Kampf  gegen die Erderwär-
mung kommt Unternehmen eine 
besondere Rolle zu. Auch immer 
mehr Werbeartikelunternehmen 
erkennen dies und stellen sich 
ihrer Verantwortung. Ob man nun 
Projekte fördert oder auf  kli-
maneutrale Lieferketten hin-
arbeitet – sofort handeln tut not. 
Wie Klimaschutz funktioniert und 
was Unternehmen beitragen 
können. Ein Hintergrundbericht.
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Alarmierende Entwicklung

Daher hat sich die Staatengemeinschaft im Klimaabkom-

men von Paris 2015 das Ziel gesetzt, den weltweiten Tem-

peraturanstieg auf deutlich unter zwei Grad Celsius zu be-

grenzen. Das kann nur gelingen, wenn alle Länder die er-

forderlichen Konsequenzen ziehen, also nicht nur die In-

dustrie-, sondern auch die Entwicklungs- und Schwellen-

länder. Laut UN Emissions Gap Report führt allerdings

der aktuelle und prognostizierte Emissionsausstoß zu ei-

nem Anstieg der weltweiten Durchschnittstemperatur um 

Handeln
bevor eszu spät

ist
3,4 Grad Celsius. Nur wenn es zügig gelingt, den Ausstoß

von klimaschädlichen Gasen in die Atmosphäre konse-

quent, ausreichend und rasch zu vermindern, lässt sich 

die globale Erwärmung noch auf ein erträgliches und be-

herrschbares Maß beschränken.

Globale Herausforderung

Der Klimawandel ist eine der größten kollektiven Heraus-

forderungen unserer Zeit. Die Möglichkeiten der interna-

tionalen Politik sind jedoch weitgehend ausgereizt. Nati-

onal und zwischenstaatlich gibt es allerdings Stellschrau-

ben für CO2-Steuern und Emissionshandel. Darüber hin-

aus ist eine Kraftanstrengung von Wirtschaft und Zivilge-

sellschaft gefragt. Klimaschutz und ökonomische sowie 

soziale Entwicklung sind untrennbar und wechselseitig mit-

einander verbunden: Der Klimawandel bedroht einerseits

vor allem die Entwicklung der armen Länder. Bisherige 

Errungenschaften im Kampf gegen Armut, Hunger und

Krankheiten stehen auf dem Spiel. Die Konsequenzen – 

z.B. steigende Flüchtlingsbewegungen – spüren zunehmend

auch die Industrieländer. Andererseits ist ökonomische

und soziale Entwicklung auch effektiver Klimaschutz.

Es gibt Lösungswege

Für die Herausforderung Klimawandel gibt es zwei zent-

rale Antworten: Die Energiewirtschaft umbauen und die

Landnutzung nachhaltig gestalten. Forst- und Agrarwirt-

schaft sind nicht nur zweitwichtigster Verursacher des Kli-

mawandels, sie bieten gleichzeitig schnelle und kosten-

günstige Lösungen vor allem für entwicklungsschwache 
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Regionen. Und sie bieten Unternehmen aus Industriestaa-

ten vielfältige Möglichkeiten, eigene Klimaschutzanstren-

gungen zu flankieren, die eigene Lieferkette umweltfreund-

licher und sozialverträglicher zu gestalten (damit auch Res-

sourcen zu sichern) oder schlichtweg Naturschutzvorha-

ben zu fördern. Unternehmen wie ForestFinest Consul-

ting/CO2OL setzen auf diesen Lösungsansatz. 

Landnutzung umgestalten

Aus Klimaschutzsicht ist es zentral, die weltweite Land-

nutzung umzugestalten. Kahlschlag und Brandrodung vor

allem tropischer Wälder verursachen rund 17 Prozent der 

weltweiten Emissionen – mehr als der gesamte weltwei-

te Verkehr. Ohne Waldschutz gibt es also keinen Klima-

schutz. Zusammen mit den Emissionen aus der Land- und 

Forstwirtschaft liegt der Anteil der globalen Treibhausga-

se aus Landnutzung bei insgesamt rund 30 Prozent. Kli-

maschutz wird dann gelingen, wenn es gelingt, Agrarland 

und Wälder „climate smart“ zu bewirtschaften. Aus Res-

sourcen- und Ernährungssicht ist es überlebensnotwen-

dig, Naturräume so zu managen, dass sie a) eine wach-

sende Weltbevölkerung ernähren, b) die steigende Nach-

frage nach Naturprodukten wie Holz, Ölen oder Baum-

wolle abdecken und c) die Nachfrage nach mehr Bioener-rr

gie befriedigen können. Dies erfordert eine Güterabwä-

gung, z. B. bei der Frage, ob Agrarflächen für den Tank 

oder Teller genutzt werden. Aus Unternehmenssicht be-

steht ein geschäftssicherndes Interesse, Wälder und

Agrarräume zu erhalten; als Rohstoffquelle sind sie un-

verzichtbar und ein milliardenschwerer Wirtschaftsfaktor.

Gleichzeitig, aus der Umwelt-Perspektive, geht es darum, 

Naturräume klug und vorausschauend zu bewirtschaften, 

sodass sie ihre langfristige Tragfähigkeit trotz der steigen-

Auch Unternehmen

haben ein geschäfts-

sicherndes Interesse

daran, Wälder und

Agrarräume zu

erhalten. Nur eine 

kluge Bewirtschaf-ff

tung kann die natür-

lichen Lebensadern 

bewahren.
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den Beanspruchung nicht einbüßen. Hierzu ist es wiede-

rum dringend erforderlich, wichtige „Hotspots“, für das

globale ökologische Wechselspiel elementare Ökosyste-

me (z.B. Regen- und Bergwälder, Mangroven), zu bewah-

ren und ggf. nicht zu nutzen. Es geht darum, Böden lang-

fristig fruchtbar zu halten, Wasserkreisläufe zu stabilisie-

ren, kurz: die natürlichen Lebensadern für die Gesellschaft

zu bewahren.

Landnutzung als Entwicklungsfaktor

Und dann, auch im Hinblick auf Klimagerechtigkeit, zählt 

die soziale Perspektive. Die überwiegende Mehrheit der

Menschen in Afrika, Lateinamerika und Asien lebt, trotz

zunehmender Landflucht und rasant wachsender Metro-

polen, von der Land- und Forstwirtschaft. Eine nachhal-

tige und moderne Landnutzung kommt dort gerade jenen 

ländlichen und marginalisierten Bevölkerungen zugute, die 

keine Lobby und wenig Marktzugänge haben – und am 

stärksten vom Klimawandel betroffen sind. Investitionen

in tragfähige Landnutzungsvorhaben geben Entwicklungs-

impulse und Perspektiven und helfen daher ganz konkret, 

Fluchtursachen zu bekämpfen. Und sie tun dies vor Ort, 

anders als staatliche Entwicklungshilfe, mit langfristigen

Perspektiven. Privatwirtschaftlich initiierte und finanzier-

te Projekte haben wesentlich längere Laufzeiten und In-

vestitionszyklen als durchschnittliche Entwicklungshilfe-

projekte. Die Menschen werden nicht als Hilfsbedürftige,

sondern als Geschäftspartner behandelt.

Nachhaltige Rekultivierung nötig

Jede dieser Perspektiven verlangt, nicht nur das bewirt-

schaftete oder geschützte Land in ein anderes Manage-

ment zu überführen, sondern vor allem auch ungenutztes 

oder unproduktives Land. Weltweit liegen Millionen Hek-

tar Land brach und Millionen Hektar werden ineffizient

bewirtschaftet. Vorrangiges Ziel muss es daher sein, die-

ses Land nachhaltig zu rekultivieren. Die Wirtschaft aus 

westlichen Industriestaaten steht hier industrie- und kolo-

nialgeschichtlich besonders in der Verantwortung. Zugleich 

eröffnen sich Unternehmen vielfältige Chancen, ihr 

Klima-Engagement mit strategischen Zielen zu verbinden: 

im Hinblick auf Ressourcenzugang und -sicherung, einen

nachhaltigen Umbau der eigenen Lieferketten, einen wach-

senden Anspruch von Stakeholdern und Gesetzgebern so-

wie einer zunehmend kritischen Öffentlichkeit.

Klimaschutz für den Unternehmenserfolg

Wenn es um verantwortliches Wirtschaften geht, folgen 

immer mehr Unternehmen einer veränderten Logik: „Cor-rr

porate Social Responsibility“ (CSR) wird zunehmend kri-

tisch gesehen. Es geht heute vorrangig darum, Produkte 

und Prozesse umzubauen und zukunftsfähiger zu gestal-

ten. Es geht nicht um Wohltätigkeit, sondern darum, öko-

logische Vermögenswerte in die Bilanzen einzubeziehen 

und das eigene Geschäft langfristig abzusichern. Die Ef-ff

fekte: Klimaneutrale Produkte und Dienstleistungen auf 

Basis von forst- und landwirtschaftlichen Klimaschutzpro-

jekten wirken sich positiv auf den Unternehmenserfolg

aus, die CO2-Kompensation entlang der eigenen Waren-

kette vor allem für Produkte mit einem hohen „land use 

footprint“ bieten weitreichende Chancen und Lieferketten 

können durch Investitionen in nachhaltige Forst- und Ag-

roforstvorhaben risikoärmer und zukunftsfähiger werden.

CO2-Kompensation: wirksam und kostengünstig

Sind aktuell gangbare Wege, Emissionen zu senken, aus-

geschöpft (Ausbau erneuerbarer Energien, Steigern der 

Effizienz, Vermeiden von Flugreisen), dann ist die CO2-

Kompensation geboten. Klimaschädliche Emissionen an 

anderer Stelle auszugleichen ist ein pragmatischer, heute

wirksamer, kostengünstiger und Veränderung beschleuni-

gender Schritt in Richtung nachhaltige Entwicklung in ei-

ner globalen Welt, in der wir, soll der Klimawandel ge-

bremst werden, nicht den Luxus haben, nur das eine zu

tun – also Technik und Abläufe zu verbessern – und das 

andere zu lassen – (unvermeidbare) Schäden auszuglei-

chen. Der Kompensationsgedanke ist nicht neu, sondern 

ist bester Klimaschutz
Die effektivste Waffe gegen den Klimawandel ist, weltweit massiv auf-ff
zuforsten. Das ist das Ergebnis einer neuen Studie der Eidgenössi-
schen Technischen Hochschule (ETH) Zürich. Die Forscher legen dar, 
dass das vom Weltklimarat (IPCC) vorgegebene Ziel, die Erderwär-
mung auf 1,5 Grad zu begrenzen, durch großflächige Aufforstung noch 
erreichbar sei. 

Auf der Erde könnte ein Drittel mehr Wald entstehen, ohne dass Städ-
te oder Agrarflächen beeinträchtigt würden, schreiben die Forscher 
im Fachmagazin Science. Weltweit stünden 900 Millionen Hektar Flä-
che zur Verfügung, die zusätzlich mit Wald bepflanzt werden könnten. 
Besonders viele Flächen für eine Aufforstung hätten Russland, gefolgt 
von den USA, Kanada, Australien, Brasilien und China zu bieten. Die 
neuen Wälder könnten insgesamt 205 Milliarden Tonnen Kohlenstoff 
speichern.

Allerdings betonen die Autoren, dass die Zeit drängt. Denn die neu-
en Wälder werden erst einige Jahrzehnte heranwachsen müssen, be-
vor sie ihre Funktion als natürliche CO2-Speicher voll erfüllen kön-
nen. Zudem würden die für die Aufforstung geeigneten Flächen durch
die Effekte des Klimawandels ständig kleiner. Obwohl die Studie ei-
nen positiven Aspekt in die Klimadiskussion einbringt, wird in der Re-
zeption der Ergebnisse davor gewarnt, in der Aufforstung die alleini-
ge Lösung des Klimaproblems zu sehen. Die erste und wichtigste Auf-ff
gabe müsse es sein, zunächst die Entwaldung zu stoppen (vor allem 
in Brasilien und Indonesien) und die CO2-Emissionen zu senken, etwa 
durch Abkehr von der Nutzung fossiler Energien. Dies könne durch 
Einführung eines sektorenübergreifenden CO2-Preises am schnells-
ten erreicht werden. 
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zum Beispiel in Deutschland in der Flächennutzung ver-

ankert. In der Bundeskompensationsverordnung heißt es:

„Die Verpflichtung zur Vermeidung und Kompensation 

von Beeinträchtigungen bei Eingriffen in Natur und Land-

schaft stellt als eine Ausprägung des Vorsorgeprinzips im 

weiteren Sinne und des Verursacherprinzips zugleich ei-

nen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung des Verfassungs-

gebots zum Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen aus 

Artikel 20a des Grundgesetzes dar.“ CO2-Kompensation

wendet dieses Prinzip an mit Blick auf den Klimaschutz

und ein globales öffentliches Gut, die Atmosphäre. Noch

zumeist freiwillig, in manchen Ländern jedoch bereits als

Bestandteil von Steuerungsinstrumenten, die CO2 einen 

Preis geben. In Schweden, der Schweiz, Liechtenstein, Finn-

land, Norwegen und Frankreich existiert bereits eine CO2-

Steuer. Auch in Deutschland werden zurzeit Vorschläge

für eine CO2-Steuer diskutiert. 

Viele Wege zur CO2-Kompensation

Die CO2-Kompensation folgt einer einfachen Logik: Ein

Unternehmen unterstützt ein Klimaschutzprojekt in genau

jenem Ausmaß, in dem es seinen selbst (noch) nicht ver-

meidbaren Einfluss auf das Klima ausgleicht – also die 

selbst verursachten CO2-Emissionen. Der CO2-Ausgleich

kann auf vielen Wegen geschehen, indem in Windfarmen,

Solar- oder Wasserkraft investiert wird. Oder indem Bäu-

me gepflanzt, Land- und Forstwirtschaft auf nachhaltiges 

Bewirtschaften umgestellt und somit die natürliche CO2-

Speicherfähigkeit von Biomasse und Böden erhöht wer-

den. Beides ist wichtig und richtig. Doch im Letzteren liegt 

ein weitaus größerer Hebel.  

Globale Wirkung

Wälder und ihre Böden sind gigantische Kohlenstoffspei-

cher. Wer Bäume pflanzt, entzieht der Atmosphäre Koh-

lendioxid. Wer bestehende Wälder schützt, verhindert, dass

klimaschädliche Treibhausgase in die Atmosphäre gelan-

gen und hilft, Wälder als Kohlenstoffspeicher zu sichern.

Egal wo auf dieser Welt. Denn Klima ist global. Finanziert 

ein Unternehmen aus Deutschland zum Beispiel Auffors-

tungsprojekte in Kolumbien, hilft es dort Emissionen zu

reduzieren. So werden Treibhausgase, die dieses Unter-

nehmen selbst aktuell noch nicht senken kann, durch die-

ses Projekt verringert und damit ausgeglichen.

Natürliche CO2-Speicher vergrößern

CO2-Kompensation durch Projekte, die den natürlichen

CO2-Speicher von Ökosystemen erhöhen, haben einen gro-

ßen Vorteil: Sie wirken der Übernutzung unseres Planeten

entgegen. Sie renaturieren degradiertes Land, helfen Bio-

diversität zu erhalten, stabilisieren Wasserhaushalte und

Stoffkreisläufe und sichern damit lebenswichtige Funkti-

Michael Sahm, Director Business 

Development, ForestFinest Con-

sulting/CO2OL

Klimaschutz als

Unternehmensstrategie:

Ein Engagement, 

das sich lohnt

Viele Unternehmen möchten sich für 
Klimaschutz engagieren, sind aber 
unsicher, wie sie vorgehen sollen. Wir
sprachen mit dem Klimaschutz-
Experten Michael Sahm von Forest-
Finest Consulting/CO2OL über Wege,
die Unternehmen einschlagen können. 

Herr Sahm, welches ist der erste Schritt zum kli-

mafreundlichen Unternehmen?

Zunächst müssen die tatsächlichen CO2-Emmissio-

nen ermittelt werden, um zu sehen, wo ein Unterneh-

men aktuell steht. Ein fundierter Carbon Footprint er-rr

fasst alle wesentlichen Emissionen, die ein Unterneh-

men, ein Produkt oder eine Veranstaltung verursacht.

Er liefert Informationen über die Klimawirkung und 
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ist die Basis für eine effektive Klimaschutz-

Strategie. Wir führen die erforderlichen Bi-

lanzierungen nach der Methodik des inter-

national anerkannten GHG Protocol Stan-

dards durch, sodass die Aussagekraft und

Vergleichbarkeit der Werte gesichert sind. 

Wenn der Ist-Zustand bekannt ist, wie geht 

es dann weiter? 

Eine Hot-Spot-Analyse identifiziert die größ-

ten Emissionsquellen und deren Ursachen.

Die anschließende Berechnung von Emis-

sions-Szenarien zeigt auf, welche CO2-Emis-

sionen durch entsprechende Maßnahmen 

eingespart werden können. Die Reduction 

Roadmap bildet die strategische Grundla-

ge, um im Rahmen der eigenen Möglichkei-

ten Klimaschutz-Ziele zu definieren und um-

zusetzen. 

Klimaneutralität zu erreichen ist das Ziel, das viele Fir-rr

men anstreben – nicht zuletzt, weil sie ein zeitgemäßes 

Marketing-Argument ist. Doch dahin zu kommen, stellt 

Unternehmen vor vielschichtige Herausforderungen …

Das legt schon die Definition nahe: Klimaneutralität be-

deutet, dass im Rahmen von Prozessen keine klimare-

levanten Gase entweichen oder bereits ausgestoßene

Gase an anderer Stelle wieder eingespart werden. Grund-

sätzlich gilt: Der Weg zur Klimaneutralität beginnt im-

mer damit, Emissionen so weit wie möglich zu reduzie-

ren und zu vermeiden. Wenn das Einsparpotenzial aus-

geschöpft ist, können Unternehmen daran denken, un-

vermeidbare Emissionen durch Beteiligung an Klima-

schutzprojekten auszugleichen. Denn nur wer erkenn-

bare Anstrengungen unternimmt, CO2-Emissionen zu

verhindern, kann sein Klimaschutz-Engagement gegen-

über Kunden und Partnern im Wirtschaftsprozess glaub-

würdig vermitteln. 

Kompensationsmaßnahmen wie etwa die Förderung von

Projekten zur Aufforstung und nachhaltigen Landnut-

zung werden gerne als Alibi-Engagement abgetan. Was

ist da dran?

Absolut nichts! Denn die Kompensation von CO2-Emissionen ist ein er-

probter und akzeptierter Beitrag zu betrieblichem Klimaschutzengagement,

vor allem weil die Zeit für langwierige Strategien allein schlichtweg zu

knapp ist. In internationalen, durch unabhängige Dritte überprüften Pro-

jekten werden durch diese Unterstützung sicht- und messbare positive Ef-ff

fekte für das Klima unserer Erde ermöglicht. Kein Freifahrtschein für die

beliebige Belastung der Atmosphäre, aber ein konkreter und heute prakti-

zierbarer Beitrag, der auf den real ermittelten Emissionen basiert. Wo noch 

nicht (mehr) eingespart werden kann, wie etwa in der Transportbranche, 

dort ist Kompensation richtig und notwendig. Ideal ist natürlich, beides zu 

kombinieren. Wer jedoch Kompensation als Ausdruck einer Freikauf-

Mentalität betrachtet, liegt definitiv daneben. 

CO2OL hat sich auf  Landnutzungsprojekte spezialisiert. Was zeichnet 

solche Projekte aus?

Gut gemanagte, bereits laufende Landnutzungsprojekte sind hoch effektiv, 

sie wirken sofort und besonders nachhaltig. Sie haben ein vorteilhaftes 

Preis-Leistungs-Verhältnis und den großen Vorteil, dass sie einen langfris-

tigen Entwicklungseffekt für die jeweilige Region generieren, vor allem auch 

in sozialer und wirtschaftlicher Hinsicht. Der positive Klimaeffekt wirkt sich 

global aus.

Der letzte Schritt ist dann die Dokumentation des Erreichten. Worauf  

kommt es dabei an? 

Alle Schritte von der Analyse über die Ziele bis hin zu den Maßnahmen 

erfordern eine vollständige und verständliche Dokumentation. Wer mit uns 

arbeitet, erfährt genau, welches Projekt gefördert wird und welche Aktivi-

täten vor Ort durchgeführt werden. Das Experten-Netzwerk von CO2OL

unterstützt Unternehmen dabei, ihr Engagement für den Klimaschutz an-

schaulich und selbstbewusst zu kommunizieren – ob es dabei um den Car-

bon Footprint, Klimaneutralität oder eine umfassende Nachhaltigkeitsbe-

richterstattung geht. Übrigens beraten wir Unternehmen nicht nur in Be-

zug auf Klimaschutz, sondern auch bei der Entwicklung individueller Nach-

haltigkeitslösungen und zukunftsfähiger Lieferketten. 

Welche Botschaft können Sie den Mitgliedern des PSI-Netzwerks mit auf

den Weg geben?  

Machen Sie den Anfang! Wo und wie genau, das ist zunächst nicht aus-

schlaggebend. Wichtig ist, dass Sie sich mit dem Thema beschäftigen, sich 

beraten lassen und einen Partner suchen, der Sie professionell begleitet.

Während der Analysephase wird sich zeigen, welcher Lösungsansatz am 

besten zu Ihrem Unternehmen passt. 
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onen von Naturräumen. Und, ein entscheidender Punkt,

sie verbessern maßgeblich die Lebens- und Arbeitsbedin-

gungen der Menschen in den Projektregionen. Das unter-

scheidet sie von Kompensationsprojekten, die ausschließ-

lich technologische Modernisierung fördern. Diese Pro-

jekte bieten daher auch weitaus bessere Möglichkeiten für 

Kommunikation, Marketing und Vertrieb der handelnden

Unternehmen. Ihr Engagement zahlt nicht nur auf die Kern-

leistung ein – Emissionen reduzieren, das Klima schützen 

– sondern wirkt gleichzeitig in Richtung nachhaltiger öko-

nomischer und sozialer Entwicklung der jeweiligen Pro-

jektregion.

Klimaneutralität nutzt auch Unternehmen

Die Eigenschaft und das Qualitätsmerkmal „klimaneut-

ral“, sei es für Produkte und Dienstleistungen, stiften wie-

derum einen Nutzen für das Unternehmen. Dieser liegt in

der Neukundengewinnung, Kundenbindung, Differenzie-

rung und Positionierung. Der Ausweis „klimaneutral“ funk-

tioniert jedoch nur, wenn er im Kontext einer umfassen-

den Nachhaltigkeitsstrategie (eines umfassenden CO2-

Managements) realisiert wird, die glaubhaft belegt, wel-

che Anstrengungen unternommen werden, um den CO2-

Fußabdruck des Unternehmens zu minimieren.

Bei Projekten auf Gütesiegel achten

Doch auch hier haben Glaubwürdigkeit und Qualität ih-

ren Preis. So gibt es nicht nur Gammelfleisch im Lebens-

mittel-Discounter, sondern auch Ramsch unter den Kli-

maschutzprojekten. Für wenige Cent kann man CO2-

Zertifikate erwerben, deren ökologisch-sozialer Mehrwert 

und CO2-Einsparung zweifelhaft sind. Wer hochwertige,

solide gemanagte Projekte fördern will, die auf Klima- und

Artenschutz sowie verbesserte Lebensbedingungen der 

Menschen vor Ort einzahlen, muss daher auf weltweit eta-

blierte Gütesiegel achten wie den Gold Standard oder Ve-

rified Carbon Standard (VCS). Deren Integrität wird da-

durch gewährleistet, dass Wissenschaft, Wirtschaft und 

Zivilgesellschaft die gemeinsam erarbeiteten Qualitätskri-

terien ständig überprüfen und weiterentwickeln.  

Öffentlicher Druck nimmt zu

Beispiele für (erfolgreiche) klimaneutrale Unternehmen 

und Produkte mittels Investitionen in forstwirtschaftliche 

Klimaschutzprojekte gibt es mittlerweile viele. Sie werden 

in B2B- und B2C-Beziehungen eingesetzt und reichen von

Energieversorgern mit entsprechenden Gasprodukten, über 

Mobilitätsanbieter, Hotelketten, Eventveranstalter bis hin 

zu Herstellern von Nahrungsmitteln. Es gibt Standard-

Lösungen, bei denen der Anbieter Produkt oder Prozess 

klimaneutral gestaltet und dafür die Kosten übernimmt.

Oder Options-Lösungen, in denen der Kunde die Wahl 

trifft und dafür die Mehrkosten selbst übernimmt. Für wel-

chen Weg sich Unternehmen auch entscheiden, der poli-

tische Rückenwind und öffentliche Druck dürften in Zu-

kunft zunehmen: Bis zum Jahr 2050 müssen Wirtschaft

und Gesellschaft weitgehend klimaneutral sein.

Nachhaltige Lieferketten

International agierende Großunternehmen, aber auch eine

wachsende Zahl von mittelständischen Firmen – immer 

stärker beobachtet von Öffentlichkeit und Interessengrup-

pen – nehmen zunehmend ihre Lieferketten bis zum Ur-

sprung in den Blick. Sie integrieren Umwelt- und Klima-

schutz in ihr Risikomanagement und richten ihre Beschaf-ff

fungspolitik entsprechend aus. Die Verantwortung für Um-

weltauswirkungen, aber auch Arbeitsbedingungen vor Ort, 

können nicht länger einfach auf Lieferanten in der Wert-

schöpfungskette abgeschoben werden. Neben dem Ver-

meiden von (geschäfts- und reputationsschädigenden) Ri-

siken bieten nachhaltiger gestaltete Lieferketten aber auch 

vielfältige Chancen. Die Berücksichtigung von positiven 

Nachhaltige Land-

nutzungsprojekte 

haben nicht nur 

einen global wirk-

samen Klimaeffekt, 

sondern sind auch 

Entwicklungsfakto-

ren für die jeweiligen

Regionen. 
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ökologischen Effekten ist dabei nur ein Faktor. Weitere

zentrale Punkte sind Qualitätsgewinne (z.B. bei Kaffee, Ka-

kao ...) und damit der Ausbau von Premiumsegmenten so-

wie eine steigende Effizienz in der agrarischen Produkti-

on. Der Lieferketten-Ansatz ist jedoch nicht nur bei der 

Erzeugung von Lebensmitteln und Agrarprodukten nahe-

liegend, wie etwa in der Baumwoll- oder Palmölerzeugung,

sondern auch in der Lederindustrie und in der Holzwirt-

schaft. Viele dieser Rohstoffe kommen auch bei der Fer-

tigung von potenziellen Werbeartikeln zum Einsatz, wie

etwa von Textilien, Stiften oder Kosmetika. Das Konzept

der nachhaltigen Lieferkette lässt sich auch auf weitere 

Branchen anwenden. Hierbei stehen dann neben den Roh-

stoffen noch andere Parameter in Fokus, etwa die Art und

Menge der eingesetzten Energie und das Aufkommen von 

Transportemissionen. 

Kompensation innerhalb der Lieferkette

Eine besondere Form des Lieferketten-Managements bil-

det das so genannte Insetting. Unternehmen können in-

nerhalb landnutzungsbezogener Lieferketten durch geziel-

te Investitionen positive Klima-Effekte erreichen. Vorha-

ben zu Aufforstung, nachhaltigem Waldmanagement und 

Steigerung der Produktivität werden hierbei integriert. Die-

se bewirken, dass mehr Kohlendioxid aus der Atmosphä-

re aufgenommen und mehr Kohlenstoff in der Biomasse 

gespeichert werden. Der erreichte Klimaschutz-Effekt wird 

überwacht und zertifiziert. Somit können in der eigenen

Lieferkette CO2-Zertifikate generiert und die transparen-

te Kompensation von Emissionen entlang des Produktle-

benszyklus ermöglicht werden (Weiterverarbeitung, Trans-

port, Produktion, Lagerung, Auslieferung, Nutzung bis hin

zur Entsorgung). Im Optimalfall ist das Produkt unter dem 

Strich klimapositiv – das heißt, die auf Projektebene ge-

bundenen CO2-Werte übersteigen die späteren CO2-

Emissionen. Dies lässt sich dann für Kommunikation und 

Marketing nutzen. Aber auch die Stärkung der Produkti-

on und Lieferanten-Beziehungen und erhöhte Transpa-

renz werden sozusagen nebenher ermöglicht. Wenn sich 

diese Möglichkeit bietet, erübrigt sich der Einkauf von CO2-

Zertifikaten aus „externen“ Kompensationsprojekten.  

Entwaldungsfreie Lieferketten

Aufgrund der herausragenden Bedeutung von Wäldern für

Klima und Biodiversität und dem dramatischen Verlust 

von Waldflächen weltweit ist in den vergangenen Jahren

der Druck auf Unternehmen (vor allem multinationale 

Großunternehmen) gewachsen, ihre Lieferketten von Wald-

zerstörung zu „befreien“. Deforestation free, zero defore-

station oder entwaldungsfreie Lieferketten heißt der wach-

sende Trend. Hierbei geht es im Kern darum sicherzustel-

len, dass z.B. für die Produktion von Schokolade, Palmöl 

oder Rindfleisch kein neuer Wald gerodet wird, sondern

ausschließlich vorhandene Acker- oder Weidefläche ge-

nutzt bzw. reaktiviert werden. Bis Ende 2018 haben sich 

weltweit mehr als 440 Unternehmen (darunter McDonalds,

Walmart, Unilever) verpflichtet, innerhalb eines bestimm-

ten Zeitraums ihre Lieferketten entwaldungsfrei zu gestal-

ten. 

Klimaschutz als Win-win-Modell

Um das zu gewährleisten, müssen Unternehmen ihre Lie-

ferketten, vor allem den Ursprungsort der Rohstoffe, ge-

nau kennen. Dies verlangt, die Erzeuger permanent und

zuverlässig zu prüfen, Überwachungs- und Management-

systeme zu etablieren. Hier spielt nicht zuletzt auch die

zunehmende Digitalisierung eine Rolle. Diese Transpa-

renz zu schaffen, erfordert eine zeitliche und materielle In-

vestition, je nachdem von welchem Ausgangspunkt ge-

startet wird. Die Vorteile sind aber vielseitig, können ne-

ben der nachhaltigen Projektdurchführung doch auch Ver-

besserungen in Produktivität, Lieferantenbeziehungen und

Versorgungssicherheit entstehen. Bei all dem gilt es, die

Perspektiven und die berechtigten Interessen der lokalen 

Stakeholder voll mit einzubeziehen. Nur langfristig faire

und für alle Seiten vorteilhafte Änderungsprozesse führen

sicher zu einer positiven Entwicklung, wovon Natur, Kli-

ma und Bevölkerung gleichermaßen profitieren. <

Nachhaltige Forstprojekte
und Klimaschutz-Lösungen 
für Unternehmen
ForestFinest Consulting (FFC) entwickelt, managt und zertifiziert nach-
haltige Waldwirtschafts-, Agroforst- und integrierte Landnutzungspro-
jekte. CO2OL ist der „in-house“ Spezialist für betrieblichen Klimaschutz 
und unterstützt Unternehmen dabei, klimaneutral zu wirtschaften. 

Das Unternehmen arbeitet seit 20 Jahren in den Bereichen Klima-
schutz, Carbon Pricing und CO2-Kompensation. CO2OL war der ers-
te Anbieter, der Gold Standard-zertifizierte Forstprojekte auf den Markt
gebracht hat und zählt heute zu den wichtigsten Partnern der 
Standard-Organisation für Vorhaben im Forstbereich. 

CO2OL mit mehr als 1.000 Kunden ist Partner von mittelständischen
Unternehmen aus Industrie, Energiewirtschaft und Event-Branche, ar-
beitet aber auch mit global agierenden Firmen zusammen. Die Bera-
ter stehen auch anderen Projektentwicklern, Entwicklungsorganisati-
onen, Investoren und NGOs zur Seite.
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Wer in Zeiten 
globaler Wetterkapriolen, 
schmelzenden Polareises, 

grassierender Urwald-
rodungen und plastiküber-
schwemmter Meere nicht 

beginnt, ökologisch
vernünftig zu handeln, 

dem ist nicht mehr zu helfen. 
Immerhin versucht 

die Branche das Ihre, 
dagegen zu steuern.
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Vegan naschen liegt im Trend: Mit der Mini-Tüte mit veganen Gummibärchen

erweitert Jung sein Produktsortiment um eine weitere vegane Alternative.

Die Mini-Tüte mit Gummibärchen ist ein altbewährter Klassiker unter den

Werbesüßigkeiten. Vor allem bewusst konsumierende Zielgruppen können 

durch vegane Leckereien zielgerichtet angesprochen werden. Mit der veganen 

Alternative von Jung wird es nun noch einfacher neue Zielgruppen zu generie-

ren. Die Mini-Tüte, gefüllt mit 12 Gramm veganen Gummibärchen der Marke

Trolli, besteht aus weißer oder transparenter Folie und bietet eine große

Werbefläche für die bärenstarke Werbebotschaft des werbenden Unternehmens. 

Naturnah und individuell erscheinen Verpackungen aus echter Jute. Die urige 

Haptik der robusten Naturfaser erinnert an Handelsschiffe, Warenkontore und 

die weite Welt. Daher haben sich die bei Igro erhältlichen Säckchen im Klein-

format als originelle Verpackung für Lebensmittel und andere Artikel sehr 

bewährt. „Jute statt Plastik“ ist aktueller denn je: Der nachwachsende Rohstoff 

ist biologisch abbaubar und verrottet vollkommen rückstandslos. Jute ist ein 

reines Naturprodukt, das sich gut zu Taschen, Säcken und Säckchen verarbeiten,

bedrucken oder einfärben lässt. Igro stellt individuelle Säckchen nach Bedarf 

her. Ökologische Werbeartikel, die das eigene Umweltbewusstsein beim Kunden 

bezeugen und helfen, Müllberge zu vermeiden.
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Ökologische Köstlichkeit
Biologisch zu 100 Prozent abbaubare Adventskalender aus FSC-zertifiziertem Karton aus

nachhaltiger Forstwirtschaft gibt es bei CD-LUX: Mit dem neuen Adventskalender Lindt 

Organic bekommt die Kundschaft einen nachhaltigen Adventskalender der Spitzenklasse 

an die Hand. Das Innenteil ist kompostierbar respektive biologisch abbaubar und kann

mit der Kalender-Hülle recycelt werden. Der Clou: Das Inlay besteht lediglich aus Stärke,

Wasser und Cellulose und ist somit kompostierbar. In der Kombination mit dem

optionalen Karton aus Graspapier ist sogar der komplette Kalender biologisch abbaubar.

Die zartschmelzende Lindt Schokolade macht aus diesem Produkt eine rundum

gelungene Kombination.

verkauf@fischer-import.de 

www.fischer-import.de

Tragende Rolle
Baumwoll-Tragetaschen aus Fairtrade-Baumwolle mit kurzen oder langen Griffen sind 

bei Fischer-Import erhältlich, verfügbar in elf trendigen, modernen Farben. Zudem hat

das Unternehmen aus Bayern strapazierfähige Turnbeutel respektive Gymsacs im 

Köcher, die sich sicher mit ihrem robusten, doppelten Kordelzug verschließen lassen. 

Die Baumwoll-Turnbeutel aus Fairtrade-Baumwolle sind in 13 klassischen Farben 

erhältlich. Die Transportprodukte sind zudem nach Ökotex Standard 100 zertifiziert. 

Damit ist der Verzicht auf gesundheitsgefährdende Stoffe garantiert.
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Für Bärenliebhaber und Sammler ein niedliches Geschenk, befestigt an qualita-

tiv-hochwertigem Schlüsselring, hat Troika im Angebot: Bamboo Panda, einen

Schlüsselanhänger in Form eines Panda-Bären aus Emaille und Metallguss, 

verchromt und mehrfarbig. Das neue Green Must-Have im Troika Design.

Sie sind das Symbol der bedrohten Natur. Darum hat das Unternehmen den

Pandabären für diesen Schlüsselanhänger ausgewählt, der Engagement und 

grünen Lifestyle vereint. Seit fast 130 Jahren finanziert die National Geographic

Society Forschungs- und Naturschutzprojekte weltweit. All diese Projekte 

unterstützen Besteller automatisch mit dem Erwerb der Troika Partnerprodukte.

27 Prozent der Einnahmen von National Geograpic Partners LLC fließen direkt

in die Förderung von Wissenschaft und Bildung.

Die Miracle of Nature Cookies von B&B Promotional Sweets sind nahrhafte 

und köstliche von Hand zubereitete Bio-Kekse, die ausschließlich mit ökologi-

schen Zutaten gebacken werden. Die delikaten, knusprigen Kekse enthalten 

weder Zucker noch künstliche Konservierungsstoffe. Die Cookies sind in den

sechs Geschmacksrichtungen Kakao, Dinkel, Buchweizen, Weizen, Hafer sowie 

Korn zu haben. Verpackt werden die Köstlichkeiten in einem transparenten 

Folienbeutel in einer Kartonbox mit Sichtfenster. Die Oberfläche der Verpa-

ckung lässt sich im Full-Colour-Druck, per Prägung sowie auf metallisiertem 

respektive mattem Karton in Gold und Silber individualisieren. Die Mindest-

bestellmenge beträgt 100 Stück. 

www.promotionalsweets.pl

Überreichverpackung
mit Nutella, Konfitüre oder Honig

Obst- und 
Gemüsebeutel

Steckfiguren 
Holz-Filz
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Vorweihnachtliche Gaumenfreuden
Die neuen Adventskalender von Magna Sweets sind nachhaltig und komplett aus Papier, komplett frei von 

Plastik. Die perfekte Kombination aus Werbebotschaft und Genuss mit süßen Werbemitteln, die 24 Tage und

sogar darüber hinaus noch wirken. Neu ist der Lindt Lindor Adventsspender mit Vollmilch, Zartbitter oderü

weißer Schokolade, der in verschiedenen Formen und Designs zu haben ist. Die unterschiedlichen Formen 

Stiefel, Kamin, Turm, Kugel oder Baum liefern viele Ideen füff r individuelle Werbemöglichkeiten. Der Lindt

Adventskalender Naps Eco ist ebenfalls komplett aus Papier und ein individueller Adventskalender mit

Tischaufsteller und Aufhängevorrichtung füff r die Wand. Innen

bestückt mit einer Tafel leckerer Schweizer Vollmilch Schokolade, 

en 24 Türen mit Impressionen rund um die erfolgreichste

trade-Schokolade aller Zeiten: Das ist der neue Gute Kalender.

h hier sind ein individueller Werbeaufdruck und eine eigene

taltung der Innenfenster möglich.

en diesen hält Magna Sweets

he weitere Neuheiten bereit, 

ecklöffel aus Schokolade, ver

ophantütchen mit Schleifencl

vidueller Werbekarte oder die

e von Lindt sowie feinsten Le

 • Magna Sweets GmbH 

146 99660

gna-sweets.de 

na-sweets.de

Zurück in die Zukunft
Angelehnt an die Slow Food Bewegung handelt es sich

bei Mood und Soul aus dem Sortiment des Traditions-

unternehmens Triangle im wahrsten Sinne des Wortes 

um Slow Tools: von Hand gefertigte und ressourcen-

schonende Werkzeuge für die zeitgemäße Küche. Mit 

der neuen Serie Mood ist eine traditionelle und zugleich 

zeitgemäße Reihe von 14 Küchenhelfern zum Zuberei-

ten, Kochen, Backen und Servieren mit Funktionsteilen 

aus Edelstahl entstanden. Die schlanken Griffe aus

Kirschholz liegen perfekt in der Hand und bereiten 

täglich Freude. Das exklusive Gegenstück dazu ist die 

Serie Soul, für Ästheten und leidenschaftliche Köche. 

Die besondere Formgebung der Griffe und edle Obst- 

und Nussbaumhölzer unterstreichen die Wertigkeit und

den zeitlosen Charakter. Soul-Produkte werden in 

einem stilvollen und wiederverwendbaren Geschenk-

karton geliefert. Die Fertigung beider Serien erfolgt

in Solingen in Manufakturarbeit mit Ökostrom. Die

PEFC-zertifizierten Hölzer stammen von regionalen

Obstwiesen. Auch an ein langes Produktleben wurde 

gedacht: Sämtliche Komponenten sind als Ersatzteil

verfügbar.  

PSI 486

Tel +49 212 2211532 

m.forestier@trian

www.triangle-too
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Frottierwerbemittel als langlebige und

nachhaltige Alternative zu synthetischen 

Produkten finden sich bei Herka: Das Natur-

produkt Baumwolle und die Verarbeitung vom 

Garn zum fertigen Tuch in Österreich garantie-

ren Must Haves mit gutem Gewissen, möglich

auch in OEKO-TEX®100 Standardqualität 

oder Global Organic Textile Standard GOTS

BIO-Qualität. Herka Frottier setzt außerge-

wöhnliche Ideen, Firmenlogos, fotorealistische

Designs rasch und flexibel um. So entstehen

personalisierte, einzigartige Eyecatcher. Der 

Frottierspezialist bietet vielfältige Veredelungs-

techniken auch für kleinste Stückzahlen und in 

allen Größen an. 
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Als Beitrag zum Umweltschutz und zur Verringerung des Plastikmüll-Aufkom-

mens hat sich ABER design, deutscher Produzent von footwear in Sonder-

anfertigung, von der weit verbreiteten Verpackung von Socken in Polybeuteln 

verabschiedet und liefert ab sofort seine footwear nur noch mit Standard 

Top-Label oder Banderole. Um diese Maßnahme durchzusetzen, werden die

Mehrkosten nicht an die Kunden weitergegeben. Selbstverständlich sind auch

weiterhin kundeneigene Label und Banderolen möglich. Außerdem ist ab sofort 

auch die attraktive Verpackung in Einzelkartons mit Standard Banderole oder

Branding wählbar. 

n.de 

Die Pflanz-Hölzer der emotion factory bestehen aus vielfältigen und frei wähl-

baren Pflanzensamen, einer Substrattablette als Erde und naturbelassenem

Ahornholz. Und schon ist das Miniaturgärtchen perfekt. Mit einem Magneten

lässt sich das süße Grün an jeder magnetischen Fläche befestigen und wird zum

bunten Blickfang. Zum Werbebotschafter wird das Pflanz-Holz letztlich durch

die Laserung des Würfels mit einem Logo und durch die umliegende, individuell

gestaltbare Banderole aus FSC-zertifiziertem Papier. Statt in quadratisch und 

magnetisch gibt es das Pflanz-Holz auch in rund. Los geht’s ab einer Menge von 

250 Stück.  



Eine Marke – zwei Konzepte

BIO: KUGELSCHREIBER AUS BIOKUNSTSTOFF

FARBEN

Alle Bauteile in 8 Biofarben wähl- und kombinierbar

SONDERFARBEN 

Alle Modelle ab 5.000 Stück in individuellen PMS-Farben 
erhältlich

Alle Bauteile in 8 Biofarben wähl- und kombinierbar

SONDERFARBEN

Alle Modelle ab 5.000 Stück in 
erhältlich

MINEN 

Alle Modelle mit hauseigenen  
Silktech-Minen, DIN EN ISO 12757-2  
dokumentenecht (blau oder schwarz)

SCHREIBLÄNGE 

Nachhaltige 3.000 m, 
optional 5.000 m

Alle Modelle mit hauseigenen 
Silktech-Minen, DIN EN ISO 12757-2 

MODELLE

Cobra bio
Klix bio 
Zeno bio

KENNZEICHNUNG

MATERIAL 

PLA-Granulat (Biokunststoff) aus 
heimischen Rohstoffen 

HERSTELLUNG 

Komplettes Gehäuse aus PLA (Biokunststoff), 
kompostierbar nach DIN EN 13432

PLA-GranulatHeimische Rohstoffe Industriell kompostierbar

Entdecken Sie auf unserer Website www.klio.com auch unsere interaktive klio eco Infobroschüre mit interessanten 
Hintergrundinformationen zum Unternehmen Klio-Eterna sowie umfangreiche und wichtige Fakten zur nachhaltigen 
Produktion unserer Bio- und Recyclingschreibgeräte „Made in Germany“.



RECYCLING: KUGELSCHREIBER AUS RECYCELTEM KUNSTSTOFF

MINEN 

Alle Modelle mit hauseigenen  
Silktech-Minen, DIN EN ISO 12757-2  
dokumentenecht (blau oder schwarz)

SCHREIBLÄNGE 

Nachhaltige 3.000 m, 
optional 5.000 m

Alle Modelle mit hauseigenen 
Silktech-Minen, DIN EN ISO 12757-2 

Entdecken Sie auf unserer Website www.klio.com auch unsere interaktive klio eco Infobroschüre mit interessanten 
Hintergrundinformationen zum Unternehmen Klio-Eterna sowie umfangreiche und wichtige Fakten zur nachhaltigen 
Produktion unserer Bio- und Recyclingschreibgeräte „Made in Germany“.

MODELLE

Cobra recycling
Jona recycling 
Zeno recycling

HIGHLIGHT

Alle Modelle 
auf Anfrage als 
Recyclingvariante
erhältlich

KENNZEICHNUNG

MATERIAL 

Recyceltes Kunststoffgranulat 
aus eigenen oder zugekauften 
Kunststoffresten 

HERSTELLUNG 

Komplettes Gehäuse und Mechanik zu 
100% aus recyceltem Kunststoff

FARBEN

Alle Bauteile aus 16 Standardfarben wähl- und kombinierbar

SONDERFARBEN 

Alle Modelle ab 5.000 Stück in individuellen PMS-Farben 
erhältlich

Recyceltes KunststoffgranulatKunststoffreste

Eine Marke – zwei Konzepte



www.psi-network.de PSI Journal 8-9/2019

Der sympathische Wand- oder Tisch-Adventskalender von Kalfany Süße 

Werbung bringt die gewünschte Werbeaussage besonders nahe und 

nachhaltig zum Kunden und sorgt für optimale Werbekontakte. Der 346 x

248 x 10 Millimeter große Classic Schoko-Adventskalender ist aus einer 

FSC®-zertifizierten Kalenderkartonage und mit einem zu 100 Prozent 

recycelbaren R-PP Tiefziehteil gefertigt und mit 75 Gramm zartschmelzen-

der, vegetarischer Vollmilchschokolade mit Fairtrade-Kakao von Gubor 

gefüllt. Er bietet genug Fläche für die individuelle Botschaft, egal ob im

Hoch- oder Querformat. Und das Beste: Nach dem vollständigen Verzehr

lässt sich der Kalender einfach in seine Einzelteile trennen und zu

100 Prozent recyceln. 

Die Firma Metrie, traditionsreicher tschechischer Spezialist für die Herstel-

lung von Zollstöcken, präsentiert seine aktuell fünf verschieden ausgeführ-

tenn kompakten Zollstöcke aus FSC-zertifiziertem Hartholz. Dabei verwen-

det das Unternehmen ausschließlich verschiedene Sorten Buchenholz und

lackiert die Messinstrumente aus gesundheitlich unbedenklichen Farben

und UV-Lacken. Die aus zehn Elementen bestehenden, faltbaren Messinst-

rumente sind ideal geeignet für die Individualisierung mit einem Logo oder 

einer Werbebotschaft, wodurch die Zollstöcke zum wirksamen 3-D-Werbe-

mittel werden.
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Nachhaltiger Genuss
Im aktuellen Weihnachtssortiment ist der neue

100 Prozent Karton von Jung since 1828 ein na

light. Er punktet gleich mehrfach: sowohl die K

das Tiefziehteil bestehen aus Karton und hinter

verstecken sich 24 Schokotäfelchen aus Fairtra

Durch die Investition in ein Klimaschutzprojekt

und die klimaneutrale Produktion werden die 

entstandenen Treibhausgas-Emissionen

ausgeglichen. Eine zusätzliche Spendenaktion

des erzielten Ertrages zugunsten des Albert

Schweitzer Kinderdorfes runden das Angebot 

rund um diesen Adventskalender ab. Ausreiche

kreative Ideen und starke Werbebotschaften bi

brillanten Digitaldruck bedruckbare Vollkartonhülle. Auf der kk

Rückseite können eine Visitenkarte oder eine Postkarte 

angebracht werden.

Tel +49 7042 9070 

zentrale@jung-europe.de 

www.jung-europe.de

Fesches Beutelchen
en Turnbeutel namens Michael, gefertigt aus Baumwolle und

den Maßen 32 x 39 Zentimeter, lanciert Giving Europe im 

tor. Der Hingucker bei diesem Turnbeutel ist definitiv die

derseite, welche durch den Part aus Kork in der U-Bahn oder im 

k alle Blicke auf sich zieht. Zudem überzeugt der Turnbeutel mit 

ner starken Baumwollfaser in einer Qualität von 280 Gramm pro 

adratmeter. Die Werbeanbringung erfolgt mittels Siebdruck. 

Schützende Öko-Schirme
Fare® wirft zwei weitere Schirmmodelle ins Rennen: mit einem

Standard 100 by OEKO-TEX® zertifizierten Bezugsmaterial au

recyceltem Kunststoff. Der AC-Stockschirm Ökobrella 1122 is

das neue Einstiegsmodell. Der Schirm öffnet auf Knopfdruck 

automatisch und kombiniert den ökologischen Bezug mit

Echtholz-Spitzen und einem geraden Echtholzgriff mit 

Werbeanbringungsmöglichkeit. Der AC-Midsize-Bambus-

Stockschirm Ökobrella 7379 setzt neben Spitzen und Griff 

beim gesamten Stock aus schnell nachwachsendem Bambus i

einer gradlinigen, modernen Optik. Beide Schirme werden in 

umweltfreundlichen Verpackung aus kompostierbarer Folie geliefert. 

Das Hangtag aus Recyclingpapier wird mit einem Juteband befestigt.
PSI 43144 

FARE – Guenther Fassbender GmbH 

Tel +49 2191 60915-0

info@fare.de 

www.fare.de
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Im Produktkatalog von Hikitec findet sich eine Vielzahl von

USB-Sticks aus Naturprodukten, wie zum Beispiel USB-

Stick-Modelle aus Holz, die aus nachhaltiger Waldwirtschaft

stammen. Weitere innovative Produkte aus dem Angebot

sind USB-Sticks aus Recycling-Papier. Außerdem im 

Portfolio gelistet sind USB-Sticks aus Kork oder auch 

aus anderen recycelten Materialen sowie USB-Sticks aus

vollständig biologisch abbaubarem Kunststoff (PLA). Alle

Artikel lassen sich zudem werblich aufmerksamkeitsstark 

inszenieren.

www.hikitec.de

Ob Jacke, Sakko, Handtasche oder sogar Lederhose: Der 

extraschlanke und federleichte Pencil Alpenland passt in fast 

jede Tasche und ist dadurch immer griffbereit. Apropos

Griff: Dieser wird in Österreich aus zertifiziertem Echtholz 

handgefertigt und vereint Lifestyle und Nachhaltigkeit in 

einem. Durch seinen individuell gelaserten Griff kommt 

dieser Schirm ohne jede weitere chemische Veredelung aus.

Erhältlich in sieben Farben und kombinierbar mit Griffen aus

drei verschiedenen regionalen Holzarten, ist dieser hochwer-

tige, stabile Regenschirm ein beliebter Begleiter für Damen 

und Herren. Ein Regenschirm, der durch seine Haptik, durch 

das geringe Gewicht, den seidigen Stoff und den naturbelas-

senen Holzgriff in Erinnerung bleibt netbookbag
black

allrounder L
twist silver toiletbag XL

glencheck red

reisenthel.com/corporate-gifts

AUTUMN/WINTER COLLECTION 2019

carrybag®

twist silver

PRESENT YOUR BRAND TO THE WORLD!
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Klimaneutraler Getränkespender
Die doppelwandige Trinkflasche camarc® Symbio aus Edelstahl mit 

Tragehenkel und Bambusdeckel ist ein hochwertiges, nützliches

Werbemittel im Vertrieb von Kaldenbach. Der Silikonring des smarten 

Trinkgefäßes garantiert einen dichten Verschluss. Das Füllvolumen 

beträgt 500 Milliliter. Das neue Symphatical ist zu 100 Prozent klima-

neutral. Weitere Informationen beim Hersteller.

Kaldenbach GmbH 

151 817850

enbach.com 

enbach.com

Vegan wohlfühlen 
In diesem Kochbuch von EMF finden sich echte Wohlfühl-

rezepte auf veganer Basis. Die Zubereitung der gesunden

Mahlzeiten ist einfach und schnell. Besondere Aromen wie

Salden Karamell oder Tomate-Granatapfel sorgen für 

faszinierende Genüsse. Damit zieht der Spaß am gesund-

heitsbewussten Kochen in die eigene Küche ein. Die

ansprechenden Inhalte sorgen für eine positive Kommuni-

kation der eigenen Marke. Dazu lässt sich auch eine

maßgeschneiderte Sonderausgabe aus dem vielfältigen 

Verlagsprogramm anfertigen, mit eigenem Logo auf dem

Buchumschlag und Rezepttexten, in die sich eigene

Produkte aufmerksamkeitsstark platzieren lassen. PSI 49

Editio

Tel +49 89 2123107-50

tatjana.bleiler@emf-verlag.de 

www.emf-verlag.de

Gesundheit! 
Wer auf die FSC zertifizierten Taschentücher von Twin

Production setzt, schützt und sichert die sensiblen Ressourcen

von Mutter Natur: Die klassischen Taschentücher sind die

perfekten Botschafter zum Thema Gesundheit – als FSC

zertifizierte Produkte vor allem auch zum Thema Naturge-

sundheit und Schonung. Das FSC-Zertifikat sichert die 

Nachhaltigkeit auch in Bezug auf die Arbeitsbedingungen der

Waldarbeiter und sorgt dafür, dass die Herkunft der Produkte 

ausschließlich aus geschützter, legal bewirtschafteter Forst-

wirtschaft stammen. Die Verpackung lässt sich übrigens

aufmerksamkeitsstark vollständig individuell gestalten.
Tel +420 0585 204661

twin@twinproduction.net 

www.twinproduction.net
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Mit dem Schoko-Fondue im Glas bietet Der Zuckerbäcker 

ein herzliches Werbepräsent für die Winterzeit. Das

hochwertige Werbeglas wird einfach in ein warmes

Wasserbad gestellt. Etwas Milch oder Sahne (auch vegan 

möglich) dazu, und schon können Früchte, Kekse oder

Marshmallows eingetaucht werden. Mit der individuellen

Bedruckung des Etiketts, dies ab einer Abnahme von

50 Stück, bleibt die Werbung lange in Erinnerung. Denn das

hübsche Glas eignet sich auch gut zum Aufbewahren von

Gewürzen und liegt damit im Upcycling Trend. Bleibt doch

mal etwas übrig, kann das Glas einfach wieder verschlos-

sen und später erneut ins Wasserbad gestellt werden.

en.de

Die Serie Papp von Boogie enthält kleine Dokumenten-

mappen, Federmäppchen sowie Kosmetiktaschen, aber

auch große Taschen, bei deren Herstellung waschbares

Papier verwendet oder mit Filz kombiniert wird. Die 

Produktion von waschbarem Papier ähnelt der Gerbung: 

Dadurch werden Zellulosefasern außergewöhnlich haltbar

und sind zum Waschen oder Nähen geeignet.

Waschbares Papier wird auch veganes Leder genannt.

Dieses sieht wie Papier aus, verhält sich aber wie Leder

und ist eine attraktive Alternative zu echtem Leder. Das

robuste, umweltfreundliche und zu 100 Prozent abbaubare

Material eignet sich ideal für komplette Produkte oder nur 

als Elemente wie Außentaschen oder Etiketten mit

Logoprägung. Bedruckbar auch per Sieb-, Transfer- und 

Digitaldruck oder per Sublimation.

www.boogie-design.com
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Nachhaltige Kundenbindung
Neben den individuell gestalteten und nach Kundenwunsch gefüllten Adventskalendern 

gehört auch das aufwändig konstruierte Buch von Karl Knauer zu den besonders nachgefrag-

ten Produkten: Das Buch ist mit 24 kleinen Boxen gefüllt, in denen hochwertige Schoko-

ladentäfelchen stecken. Liebhaber flüssiger Spezialitäten setzten auf die Adventskalender-

Variante Bier: Diese besteht zumeist aus einer in Form des Unternehmens-CD gestalteten

Karton-Umverpackung, in die ein handelsüblicher Bierkasten gesteckt wird. Dabei steckt

hinter jedem der Türchen eine regionale Brauspezialität. Beide Adventskalender machen 

auch in Sachen Nachhaltigkeit eine gute Figur: Sie sind bis auf die Füllung zu 100 Prozent 

aus Karton.

Bunte Welt 
Fridays for Future und ein neues Umweltbewusstsein führen nun zu einer 

kritischeren Auswahl des passenden Werbemittels. Reidinger bietet mit seinen

Buntstiften nachhaltige, kreativitätsfördernde Werbemittel mit der Erfahrung 

aus über 35 Jahren. Die Buntstifte gibt es in vielen Größen und Farben, mit 

oder ohne Etui sowie wahlweise mit Spielkarten zum Ausmalen. Die Stifte und 

Spielkarten lassen sich individuell gestalten, die Etuis können bereits ab 

1.000 Stück vollflächig und rundum bedruckt werden. Im Konfigurator erhalten 

Händler über den Anfrage-Button ein individuelles Angebot.

dinger GmbH 

1050

de 
e

Perfekt für den Versand 
Die Dokumentenmappe aus recyceltem Karton von Kim Kranholdt ist perfekt

für den Versand oder die Präsentation von A4 Dokumenten und Mustern 

beziehungsweise Produktproben geeignet. Die Dokumentenmappen werden aus 

recyceltem Karton mit dem Siegel Blauer Umweltengel produziert und sind mit

einer Klappe und einem Selbstklebeverschluss ausgestattet. Zudem sind die

Kuverts in verschiedenen Farben erhältlich. Im Flexo-Druckverfahren können

die Dokumentenmappen mit einem individuellen Druck veredelt werden. 

Auf Wunsch sind auch andere Größen und Formate der Mappen möglich. PS
Te
inf
www.kranholdt.de • www.megaguenst g
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Der THERMOcup – für den Werbemittelhandel 

erhältlich bei kw open – ist mit 580 ml schon eine der 

größeren Coffee-to-go Tassen. Das neue Deckelsystem 

macht den THERMOcup komplett auslaufsicher, er 

passt in alle gängigen Halterungen und glänzt überhaupt 

nicht. Die matte Oberfläche verstärkt die stilsicher edle

Erscheinung aus bestem Edelstahl, der glasklare Deckel 

gibt den Blick auf den Inhalt frei. Er ist ab 50 Stück in 

mattschwarz, ab 1.000 Stück in Sonderfarbe erhältlich

und ideal für Lasergravur geeignet. Der THERMOcup ist

ein Produkt aus der ecotaste Edelstahl-Linie.

www.kwopen.com

www.bottlepromotions.nl  |  joy@tacx.nl  |  carl@tacx.nl

CO2

100%
Durable

Reduce
Recycle
Refill

Help improve the environment and 
opt for the Shiva O2 bottle!

Made from sugarcane, a 100% biobased 
renewed raw material that contributes 

to the reduction of greenhouse gas emissions.
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Die „grüne“ Marke 
Die Produktlinie klio eco steht für umweltbewusstes Handeln und die nachhaltige Produk-

tion des Schwarzwälder Schreibgeräteherstellers Klio-Eterna. Die „grüne“ Marke umfasst

neben Schreibgeräten aus nachwachsenden Rohstoffen ebenso Modelle aus recyceltem 

Kunststoff. Innerhalb der Marke werden die Produkte in die Kategorien Bio und Recycling 

unterschieden, denen jeweils verschiedene Konzepte und Produktionsprozesse zugrunde

liegen. Die Biosparte umfasst die 3 Modelle Cobra bio, Klix bio und Zeno bio. Alle diese 

Modelle werden aus biologisch abbaubaren PLA-Kunststoffen, die nach DIN EN ISO

13432 zertifiziert sind, hergestellt. Diese Bio-Kunststoffe basieren auf einer Verbindung

von Pflanzenstärke und sind biologisch abbaubar. Dabei wird Granulat eingesetzt, das aus 

heimischen Pflanzen gewonnen wird. Neben 8 erfrischenden Standardfarben sind die

Modelle auch in individuellen Wunschfarben aus Biofarbstoffen erhältlich. Die einzelnen

Bauteile des jeweiligen Biokugelschreibers lassen sich ohne Aufpreis nach Mix & Match-

Prinzip farblich kombinieren. Zur Kennzeichnung tragen alle Biomodelle aus dem Hause

Klio-Eterna das Qualitätssiegel „made of biomaterial“. Die Recyclingrubrik beinhaltet die 

3 Standardmodelle Cobra recycling, Jona recycling und Zeno recycling. Darüber hinaus ist

aber jedes Modell aus der Eigenfertigung als Recycling-Variante umsetzbar. 16 Standard-

farbtöne sowie Sonderfarben nach PMS, HKS und Pantone geben unbegrenzten Spielraum

bei individuellen Wunschfarben. Darüber hinaus lassen sich auch die einzelnen Bauteile des 

Recycling-Kugelschreibers ohne Aufpreis nach Mix & Match farblich kombinieren. Neben 

selbst erzeugtem Kunststoffregenerat kommen bei der Produktion vor allem auch zugekaufte, 

sortenreine Kunststoffabfälle zum Einsatz. Die Abfälle werden wieder eingemahlen und ffff

bilden die rohstoffliche Basis für ein nachhaltiges Schreibgerät. Neben dem Gehäuse wird 

auch die Mechanik für die Kugelschreiber aus diesen recycelten Materialien gewonnen. Die

Recycling-Modelle sind immer mit dem Label „recyclingpen“ gekennzeichnet. Die komplette 

klio eco Produktlinie wird nachhaltig verpackt. Dies betrifft die Folienverpackung wie 

auch die Umverpackung in Kartons. Beide eco-Produktsparten – inklusive der hauseigenen

Silktech Qualitätsminen – sind zu 100% „Made in Germany“ und entstehen durch zertifizier-

te Produktionsprozesse nach dem Qualitätsmanagementsystem DIN EN ISO 9001:2015 und 

dem Umweltmanagementsystem DIN EN ISO 14001:2015. 

www.klio.c

Die Modelle 

Cobra bio, 

Klix bio und 

Zeno bio.

Die Mo

Cobra r

Jona re

Zeno re
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PSI 40723 

Dom Polymer-Technik 

Tel +49 9552 92252

info@dom-pt.com 

www.dom-pt.com

Der Bio-Coffee to go – Premium aus dem Sortiment von 

Dom Polymer-Technik besteht zu 84 Prozent aus nach-

wachsenden Rohstoffen wie Zuckerrohr und ist „Made in 

Germany“. Der aus Brasilien stammende Bio-Kunststoff 

dient dabei als nachhaltige Lösung gegenüber der Verwenü -

dung von fossilen Ressourcen wie Erdöl. Das füff r die 

Herstellung notwendige Ethanol wird aus Bagasse gewon-

nen, einem Abfallprodukt, welches bei der Verarbeitung 

des Zuckerrohrs anfäff llt. Der Bio-Coffee to go Premium ist 

zu 100 Prozent recycelbar,

lebensmittelkonform und

spülmaschinentauglich. 

Zudem erfüff llt er sämtliche 

gesetzlich vorgeschriebe-

nen europäischen Stan-

dards und ist frei von

Schadstoffen. Die Ver-

edelung kann über einü

In-Mould-Label erfolgen.

Die wunderschön restaurierten 

Chromolithografien der britischen 

Botanik- und Ornithologie-Illus-

tratorin Anne Pratt lassen das 

Herz eines jeden Naturliebhabers 

höher schlagen: Im Kalender des

Kunstverlags Ackermann finden 

sich ungewöhnlich opulente 

Pflanzenporträts inklusive

diskreter Bezeichnungen in Deutsch und Latein, liebevoll 

und nostalgisch inszeniert im eleganten, schlanken Hoch-

format. Und dies besonders umweltschonend und klimaver-

träglich auf Papier aus Gras gedruckt, gewachsen und 

verarbeitet im Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Wie alle 

Produkte von Ackermann werden auch diese Kalender 

ausschließlich in Deutschland produziert und in Kooperati-

on mit NatureOffice klimaneutral auf Papier aus nachhal-

tiger Forstwirtschaft gedruckt. Werbeeindrucke sind ab 50

Stück möglich.

PSI 40604 

Ackermann Kunstverlag 

Tel +49 89 4512549273

b2b@ackermann-kalender.de 

www.ackermann-kalender.de

www.suesse-werbung.de

  Süße
Werbung
   schenken

7 verschiedene
Markenfüllungen

Bereits ab
250 Stück!

merci Petits

Celebrations® Baileys® Pralinen

Premium Präsent-
Adventskalender



 GO GREEN! 
 GRÜNER DAUMEN, 
 AUCH BEIM WERBEN! 
 WWW.PSIPRODUCTFINDER.DE/NACHHALTIGKEIT  
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Das Einmaleins der Nachhaltigkeit beginnt ausnahmslos

bei zertifizierter Qualität. Und genau da outen sich alle

mbw®-Charaktere als wahre Schwergewichte: Unabhängig

von ihrem Produktionsort müssen sie die wachsamen

Kontrollinstanzen von TÜV Rheinland, TÜV Süd, OEKO-

TEX®, Hermes HanseControl und Labtech makellos 

überstehen. Dabei werden die strengen Mindeststandards ü

nicht selten noch überboten. Erst dann dü ürfen die 

Qualitätsbotschafter ihre Bestimmung als Sympathieträger 

antreten. So hat das BSCI-Mitglied mbw® beispielsweise

das orangefarbene MiniFeet®-Label kreiert, das füff r

sorgenfreies Kuscheln steht, darunter die neue OEKO-

TEX®-Reihe Bauernhof mit sechs individuellen Kuschel-

Charakteren. Neu im Kuschelprogramm sind auch 

exotische Tiergestalten wie Flamingo oder Lama. Mehr 

Infos auf Anfrage.

www.mbw.sh

Glow Desk
Ein Highlight auf jedem modernen Schreibtisch

zogi.biz

Elektronik & Lifestyle

info@zogi.biz

+ Wireless Charger
+ Leuchtlogo
+ Stifteköcher
+ Smartphone-Halterung
+ USB Lademöglichkeit

PATENTIERTES DESIGN
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Die Senator® Bio-Serie passt perfekt zu den aktuellen Themen 

Abfallvermeidung und Umweltbewusstsein. Der Kunststoff, der bei der 

Herstellung aller senator® Bio-Pens verwendet wird, besteht aus PLA, 

das aus Zuckerrohr gewonnen wird. Zuckerrohr ist ein weitaus 

effizienteres erneuerbares Ausgangsmaterial für Biokunststoffe als der 

traditionelle Mais, da es deutlich weniger Ackerland und Bewässerung 

benötigt, um eine gleichwertige Menge an Material zu produzieren. 

Dieser ökologische Fokus wird im senator® Produktionsstandort in 

Deutschland verstärkt, der mit Ökostrom aus erneuerbaren Quellen 

betrieben wird. Alle senator® Kugelschreiber sind mit einer langlebigen 

senator® magic flow Mine ausgestattet, die weitaus größere Schreiblän-

gen als importierte Kugelschreiber garantiert, was bedeutet, dass die 

Markenbotschaft länger beim Kunden bleibt und auch so zur Reduzie-

rung von Verschwendung beiträgt. Die jüngste Ergänzung der senator®

Bio-Reihe – der Kugelschreiber „Skeye Bio“ – wurde bereits mehrfach 

für seine Nachhaltigkeit ausgezeichnet: mit dem PSI Sustainable 

Product of the Year 2018, dem reddot Design Award 2019 und dem 

Green Good Design Award 2019. Die senator® Bio-Produkte sind 

jeweils in 11 aufmerksamkeitsstarken Farben erhältlich, lassen sich 

vielseitig mit der Druckkompetenz eines Herstellers mit fast 100 

Jahren Erfahrung veredeln und eignen sich perfekt für die umweltbe-

wusste Markenpräsentation.

www.senator.com
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Das beste Werbegeschenk ist eine sauberere Welt. Recycle Bag reduziert 

Plastikmüll und gibt gebrauchten Flaschen ein neues Leben. Das neueste 

Produkt aus dem Sortiment von SL Lederwaren ist der RPET Faltrucksack der 

Eigenmarke Recycle Bags. Der beste Freund aller Reisenden, Studenten und 

Festivalbesucher ist vollständig nachhaltig hergestellt aus sieben recycelten 

Flaschen und damit leicht, stark und praktisch. Das gilt auch für die Taschen: 

Beim Recyceln entsteht aus ungefähr drei bis sieben gebrauchten PET-Flaschen 

ein neuer Beutel, ein praktisches, umweltfreundliches Werbemittel. Unabhängige 

Untersuchungen zeigen, dass RPET-Taschen die geringsten Umweltauswirkun-

gen haben. Die Taschen von Recycle Bags haben eine lange Lebensdauer, 

sind robust und handlich, bestimmt für den täglichen Gebrauch und eine gute 

Alternative zu Einweg-Plastiktüten. 

PSI 48301 

Recycle Bags (by SL Lederwaren B.V.) 

Tel +31 6 42239818 

info@slbags.com 

www.recyclebags.eu

Rund oder eckig, so sind die neuen Untersetzer „Down under“ aus massivem, 

FSC-zertifiziertem Holz für vielfältige Gelegenheiten zu haben. Die Untersetzer 

sind ideale Werbegaben für alle, die Nachhaltigkeit in ihrer Werbestrategie 

zeigen wollen und echte, authentische Hingucker für Feste, Events und Veran-

staltungen einsetzen möchten. Auch als On-Packs oder Mailing-Verstärker sind 

diese versandfähigen Produkte perfekt geeignet. Kundenmotive sind auf Wunsch 

als Druck oder Lasergravur oder auch als Kombination erhältlich: Für viele 

phantastische Werbemöglichkeiten.

PSI 42200 

e+m Holzprodukte GmbH & Co. KG 

Tel +49 9181 297575

info@em-holzprodukte.de 

www.em-holzprodukte.de
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Smartes Design 
Wiederverwendbare Wasserflaschen, die auf Kundenwunsch

personalisiert werden können, hat Join the Pipe im Sortiment.

Nachdem das Unternehmen bereits die City Bottle auf den

Markt gebracht hat, kommt mit der Country Bottle eine neue

Variante dazu. Die Wasserflaschen sind eine perfekte Alternative 

zur Einweg-Flasche, da der Mehrfachnutzen hilft, Plastik-Müll zu

reduzieren. Die Trinkgefäße sind designed und geprägt mit den 

Skylines bekannter Großstädte sowie Symbolen von Ländern

und lassen sich etwa mit einem Firmenlogo personalisieren. 

Hergestellt aus umweltfreundlichem Zuckerrohr, können die 

Flaschen auch bereits mit Leitungswasser gefüllt in Supermärk-

ten, Universitäten, Hotels oder auf Bahnhöfen verkauft werden,

um Konsumenten eine nachhaltige Alternative zu Wegwerfarti-

keln zu bieten. Nachfüllbar an jedem Wasserhahn oder Brunnen

und ideal einsetzbar als Werbemedium für Projekte gegen

Plastikmüll in Entwicklungsländern.

PSI 49940 • Join the Pipe BV 

Tel + 31 20 7942294

info@join-the-pipe.org  

www.join-the-pipe.org

Power aus Holz 
Vim Solutions stattet seine beiden ab 25 Stück lieferbaren Powerbank-Serien Timber und Major 

mit mehr Power aus. Q-Pack Timber Kiefer Big und Q-Pack Major Big gibt es ab sofort mit einer

Kapazität von 5.000 und 10.000 mAh. Beide verfügen über zwei Anschlüsse per USB Typ A mit

Input über Micro USB oder Typ C. Der Input liegt bei fünf Volt, der Output bei einem Ampere. 

Auch weiterhin setzt Vim Solutions auf kurze Transportwege und Nachhaltigkeit. Das Kiefernholz

der Timber-Serie stammt aus FSC zertifizierten Beständen aus dem Schwarzwald. Der Beton für 

die Major-Serie wird beim Hersteller vor Ort in Kleinserien gegossen. Das Design und die Endver-

arbeitung erfolgt in Deutschland. Da es sich bei Kieferholz und Beton um Naturprodukte handelt,

kann es zu Abweichungen in Größe, Form und Farbe kommen. Lieferbar ab 25 Stück

PSI 47555 • Vim Solution GmbH  

Tel +49 7661 90949-200 

vertrieb@vim-solution.com  

www.trader.vim-solution.com 
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Nachhaltig - Made in Germany - 100% recycelbar !

No. 360828-BIO
BIO-“Coffee to go“ - Premium 425 ml 

• Nachhaltiger Mehrwegbecher aus
nachwachsenden Rohstoffen
(Zuckerrohr - Anteil mindestens 84%)

• Sehr gute CO2 Bilanz
• Ein „Must Have“ für jeden Kaffeegenießer

• Hochwertiges, stylisches Design

• Thermoeffekt durch Doppelwandprinzip

• Herausnehmbarer Innenbecher für eine
hygienische Reinigung

• Schraubdeckel mit Dichtring und
Verschlussklappe

• Spülmaschinengeeignet

• 100 % recycelbar

• Produktion mit Ökostrom

• Geruchsarm & geschmacksneutral

• Frei von Schadstoffen, Phthalaten & BPA

• Lebensmittelkonform [EU-VO 10 / 2011]

• Made in Germany

dom-Polymer Technik GmbH - Industriestr. 12 - 96132 Schlüsselfeld / Deutschland

Wir haben uns bewusst gegen Bambus entschieden, da laut aktueller Pressemitteilung von 
„Stiftung Warentest“ bei vielen Coffee to go Bechern aus Bambus Schadstoffe freigesetzt werden.
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Nachhaltig - Made in Germany - 100% recycelbar !

Leaving a piece of blue sky and 
an ocean of clear water for our children

Green Line 2019/1

Fordern Sie unsere aktuelle 
BIO-Broschüre an!

Wir haben uns bewusst gegen Bambus entschieden, da laut aktueller Pressemitteilung von 
„Stiftung Warentest“ bei vielen Coffee to go Bechern aus Bambus Schadstoffe freigesetzt werden.
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Mit dem TH 100 bietet Technoline ein Set von vier Edelstahl-Trink-

halmen mit passender Reinigungsbürste an. Diese Trinkhalme

überzeugen durch hochwertige Qualität mit langer Haltbarkeit

sowie durch ein neutrales Design, das sich leicht mit einer Vielzahl 

an Küchenausstattungen kombinieren lässt. Im Gegensatz zu jenen

aus Plastik sind Trinkhalme aus Edelstahl wiederverwendbar,

langlebig, kratzfest, umweltfreundlich und leicht mit der passenden 

Reinigungsbürste zu reinigen. Darüber hinaus gelten Edelstahlpro-

dukte als widerstandsfähiger, antimikrobieller und sicherer im

Umgang mit Lebensmitteln als vergleichbare Alternativen aus Glas, 

Papier oder Bambus. Ob für Unterwegs im ökologischen Isolier

becher oder als moderne Alternative auf Familienfeiern, Cocktail-

partys, Picknicks oder beim Grillen: Das TH 100 Trinkhalm-Set ist

der ideale Begleiter für moderne und umweltbewusste Kunden.

Mit einer persönlichen Werbeanbringung transportiert jeder 

Trinkhalm eine trendige Botschaft.

GmbH 

HERKA GmbH

Wir weben Vielfalt
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Gehirnschmalztraining 
Beim Memory-Spiel Immermor von Anda Present

kommt die Familie zusammen und beweist gemeinsam 

erlebte Konzentration. Das Memory-Spiel funktioniert

auf einfache Weise, indem zwei gleiche Karten gefunden

werden müssen. Die Motive der 24 Karten zeigen lustige 

Tiere und sind für die Kleinsten geeignet. Auf die

Rückseite der aus laminiertem Birkenholz gearbeiteten

Karten lässt sich ein Logo aufdrucken, sodass sich alle 

Mitspieler auch daran erinnern werden. Das in Europa 

hergestellte Produkt wird in einer Kartonbox geliefert.

PSI 45753 • Anda Present Ltd. 

Tel +36 1 210 0758

export@andapresent.com  

www.andapresent.com 

Heiße Becherlösung 
Die hochwertigen HotDrink2Go Porzellan Becher von Branded Porce-

lain sind mit einem innovativen Schiebedeckel ausgestattet, welcher 

beim Öffnen ein angenehmes Trinkgefüff hl auf dem Porzellan ermöglicht.

Der Schiebedeckel ist füff r den Kontakt mit Lebensmitteln geeignet. Die

Becher können ab 108 Stück nach Kundenwunsch personalisiert 

werden. Hierbei sind auch Personalisierungen in Echt-Gold und 

Echt-Platin möglich. Ergänzend sorgt die dry & carry bag mit Kordel-

Tunnelzug für sofortiges Abtrocknen und schonenden Transport. Die

Transportlösung kann ab 1.000 Stück personalisiert werden. 

PSI 43656 • iDeco GmbH

Tel +49 9602 9324328

am@brandedporcelain.de 

www.brandedporcelain.de

Knuspriger Fruchtgenuss 
buah offeriert knusprigen Fruchtgenuss im recycelbaren Snackbeutel

in Form frischer Fruchtstücke in vielfältigen Mischungen. Mit seinen 

nachhaltig produzierten Früchten sorgt der Anbieter für gesunde

Ernährung durch mehr Vitamine und mehr Geschmack. Die 

gefriergetrockneten Früchte sind Naturprodukte, denen lediglich das

Wasser entzogen und nichts zugesetzt wurde: So werden alle Früchte 

möglichst dort gefriergetrocknet, wo sie auch wachsen. Diese 

Gewichtsreduktion auf zehn Prozent des ursprünglichen Gewichts 

spart beim Transport jede Menge CO2. Alle Früchte werden in einer 

sozialen Einrichtung in Brandenburg gemischt und verpackt. Eine 

liebevolle Handarbeit, die in lokalen sozialen Werkstätten einen 

wertvollen Beitrag zur gesellschaftlichen Entwicklung leistet.

PSI 45170 • buah GmbH 

Tel +49 30 23581150

info@buah.de 

www.buah.de
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Aquadana ist Teil des Unternehmens MultiMarketing Engros und verkauft zu 

Promotionszwecken gebrandete Wasserflaschen. Das abgefüllte Wasser stammt 

aus einem natürlichen Wasserreservoir auf Jutland in Dänemark, kommt von

Aqua d’Or (Teil der Danone-Gruppe) und erfüllt höchste Standards. Das Wasser 

ist durch rund 300 Jahre filtriert, bevor es die Quellen Aqua d’Or und Denice tief 

in der Erde erreicht. Der eiszeitliche Ursprung macht das Wasser zu einem der 

saubersten in der Welt, so Aquadana. Heute enthalten die am häufigsten von 

Aquadana vertriebenen Flaschen 50 % recycelte PET. Kunden haben daher die 

Möglichkeit, bei deren nächster Bestellung das Umweltlogo zu verwenden. (Dies

gilt für die Flaschen Petit 0,30l, Penta 0,50 l und Prima Still 0,50 l.) Aqua d’Or hat 

2019 die erste Flasche mit 1,25 l aus 100 % recycelte PET lanciert, und die 

Zielsetzung besteht darin, dass Anfang 2021 alle Flaschen in dieser Qualität

geliefert werden. Weitere Informationen auf www.aquadana.de/umwelt

Die Faszienbälle aus Holz von Wagus sind die ökologische Alternative zu den

üblichen Massagebällen aus Kunststoff: gesunde Werbemittel aus der Natur,

ohne Chemie, nachhaltig und langlebig. Sie sind Made in Europe und werden 

aus PEFC-zertifiziertem Buchenholz hergestellt. Die angenehme Haptik und

hohe Funktionalität ermöglichen eine zielgerichtete und intensive Massage von 

Armen, Beinen, Rücken und Nacken. Die runden Holzprodukte sind mit 

unterschiedlichen Durchmessern von vier bis zehn Zentimetern lieferbar, nach 

Wunsch mit kleiner Anleitung im Einzelkarton, Jutesack oder  Baumwollbeutel. 

Die Logoanbringung lässt sich per Tampondruck oder Laser realisieren.



48

PSI Journal 8-9/2019 www.psi-network.de
Ö

ko
lo

g
is

ch
e 

&
 n

ac
hh

al
ti
g
e 

P
ro

d
uk

te

Natürliche Handschrift 
Der italienische Schreibgerätehersteller Stilolinea präsentiert seine bekannte Eco-

Friendly Serie, die aus den drei Modellen Vegetal Pen, Ingeo Pen sowie Bio-S! besteht.

Kontinuierlich weiterentwickelt, besteht die hochwertige Serie aus einer speziellen,

einzigartigen Naturfaser, die im Gegensatz zu Produkten aus Petroleum nur einen 

minimalen ökoloischen Fußabdruck hinterlässt. Das PLA-Material lässt sich vollständig 

kompostieren. Im Rahmen seiner ABS-Kollektion mit recycelfähigen Schreibgeräten

aus zertifiziertem Recycling-Kunststoff, setzt Stilolinea auf seinen neuen S45, jüngstes 

Mitglied der neuen Recycled Line. Der S45 überzeugt durch sein puristisches, leichtes

Design. Ein weiteres Highlight ist der Elis Recycled Twist Pen, die neue Stilikone unter 

den nachhaltigen Schreibgeräten der Italiener. Weitere Informationen zu diesen und

weiteren Schreibern mit nachfüllbarer Mine bei Stilolinea.  

PSI 453

Tel +39 011 2236350

info@stilolinea.it  

www.stilolinea.it

Nachhaltiger Einkaufshelfer 
Auf Ausflügen oder bei Großeinkäufen bietet die Baumwoll-

tasche Pure von Inspirion für jegliche Unternehmungen den

optimalen Stauraum. Durch die hochwertige Qualität und 

Langlebigkeit ist Pure der Papiertragetasche in vielen

Bereichen überlegen und ein gern gesehener Begleiter. Dezent 

gelabelt, trägt die Baumwolltasche dazu bei, Marken oder

Botschaften sprichwörtlich um die ganze Welt zu tragen.

nspirion GmbH 

52270

on.eu • www.promotiontops.eu 

n.eu

Unzerstörbarer Dauer-Trinkhalm
Umweltfreundlich und sicher ist Cheers, der immer und immer 

wiederverwendbare Trinkhalm für viele Gelegenheiten, den es bei 

koziol gibt. Das bewährte Superglas-Material ist im normalen

Gebrauch nahezu unzerstörbar und kann nicht wie Glas zersplittern. 

Cheers ist also der ideale Trinkhalm für wilde Partys, große Garten-

feste und lebhafte Kindergeburtstage. Cheers ist tausendfach nutzbar, 

einfach zu reinigen, dazu lebensmittelecht, spülmaschinenfest und 

ohne jegliche Weichmacher: ein nachhaltiges Must-have.

or friends GmbH 

604-0

incentives@koziol.de 

www.koziol.de
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Der bis zu sechsfarbig im Siebdruck veredelbare und mit einem Kordelzug verschließbare 

Joytex-Beutel Mumbai ist ein Obst- und Gemüsebeutel und die Mehrwegalternative zu Beuteln

aus Polyethylen oder Papier. Er besteht auf der einen Seite aus 100 Prozent Öko-Tex-Baumwolle,

auf der anderen Seite befindet sich ein Nylon-Netz. Als einseitig bedruckbare Variante, die auf 

der anderen Seite transparent ist, ist die Tasche ideal für den Transport von Obst und Gemüse

und an jeder Kasse ein nachhaltiger und gern gesehener Dauergast. Ideal für Supermärkte,

Markt- und Bauernstände sowie für Bäckereien und alle, die Lebensmittel mit wiederverwend-

baren Verpackungen transportieren möchten. Einzeln oder aber auch als Multipack mit zum 

Beispiel drei Beuteln in einer Banderole, sorgt die ab 1.000 Stück bestellbare Werbetasche für

hohe Werbewirksamkeit.

NEU BEI BULB

B1.GREEN
DIE CO2-NEUTRALE FLASCHE

AUS ZUCKERROHR.
Die Flasche besteht aus 

einem biobasierten Kunststoff.
Mit jeder produzierten

Flasche wird ein Klimaschutzprojekt
unterstützt und damit der

CO2-Ausstoss kompensiert. 

Jetzt mehr erfahren: bulb-bottles.ch

BULB-Bottles, hello@innique.ch
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Trinkgefäß aus Zuckerrohr
BE O bottle aus dem Sortiment von Green Earth ist eine Wasser-

flasche, die aus Zuckerrohr anstatt Ölplastik gefertigt wird. Das

500 Milliliter fassende Trinkgefäß ist modular, spart 40 Prozent

Platz und kann mit Leitungswasser, Fruchtsaft und Alkohol unter 

13 Prozent befüff llt werden. Zudem kann das Gefäß bis zu 65 Grad

Celsius in der Spülmaschine gewaschen werden. Das in den 

Niederlanden entwickelte und hergestellte Produkt enthält kein 

BPA oder andere schädliche Stoffe. Es ist zu 100 Prozent recycel-

bar und kann mit anderem Plastikabfall entsorgt werden.

PSI 48277 • Green Earth Prod

Tel +31 88 7739339

info@greenearthproducts.eu 

www.greenearthproducts.eu

Wohliges Naturbad
Zertifizierte, vegane BIO-Badekugeln, von Hand gemacht in Österreich, 

sind bei adform bestellbar. Zu den Wellness-Highlights gehören etwa

eine BIO-Badekugel für ein cremig-pflegendes Vollbad mit wertvoller 

BIO-Sheabutter und BIO-Kakaobutter aus kontrolliert biologischem

Anbau in den Sorten Rose-Bergamotte, Lavendel, Nelken-Orange sowie 

Zirbe-Zitrone. Zudem ist das BIO-Badekugel Vierer-Geschenkset eine 

ideale Aufmerksamkeit, um danke zu sagen. Die Mindestmenge beträgt

500 Stück. Die Lieferung erfolgt im Geschenkkarton mit individuellem

Aufdruck.

SI 45344 • adform e.U. Markenkommuni-

ation - Original Badetaler 

el +43 664 3978715  

ffice@adform.at  

ww.adform.at

Easy-Going Pen
In liebevoller Handarbeit wird aus Textilresten ein authentischer, frecher 

und gleichermaßen zauberhafter Botschafter für eine Zukunft: Manaomea

formt aus bunten Recyclinggarnen und Textilen zusammen mit Bioharz 

aus 95 Prozent landwirtschaftlichen Reststoffen einen ganz persönlichen 

Werbestift. In den gewünschten Garn-Farben, aus den Kunden-Materialien 

und immer mit der ganz persönlichen Geschichte darin. Die Technologie 

entstammt der Raumfahrt. Und damit die Vision von Manaomea Wirk-

lichkeit wird, sozial-faire Produktionen in Textilländern aufzubauen und 

unsereins mit jedem Botschafterstift zu verzaubern, braucht es mutige 

Vorreiter, die mit ihrem Easy-Going oder ihrer edlen Desk Pen Variante 

Teil dieser Zukunft werden wollen. 
hallo@manaomea.com

www.manaomea.com 



www.psi-network.de PSI Journal 8-9/2019

Der Trinkhalm der Zukunft heißt GlasWerk und ist

die Alternative zum Plastiktrinkhalm. Das bei TFA 

Dostmann erhältliche Produkt ist aus hochwertigem 

und stabilem Schott® Glas hergestellt. Bei vielen

Getränken wie etwa beim exotischen Cocktail oder

beim fruchtigen Milchshake, gehört der Glashalm für 

das richtige Trinkerlebnis einfach dazu. Die Handha-

bung ist einfach und bringt gegenüber den Kunststoff-

Vorgängern viele Vorteile mit sich: GlasWerk

Trinkhalme sind zu 100 Prozent wiederverwendbar,

spülmaschinengeeignet, geschmacksneutral und 

enthalten keine Schadstoffe. Sie sind für heiße und 

kalte Getränke geeignet, lebensmittelecht, erfüllen 

alle Hygienestandards und genügen auch den

Anforderungen in der Gastronomie. Zusätzlich wirkt

jedes Getränk mit einem gläsernen Trinkhalm 

elegant. GlasWerk Trinkhalme, die in einer Zehner-

Packung inklusive Reinigungsbürste beim Kunden 

eintreffen, gibt es aktuell in drei verschiedenen

Größen. Auf Wunsch individualisiert TFA die 

Trinkhalme via Lasergravur oder Druck.

PSI 418

TFA Dostmann GmbH & Co. KG 

Tel +49 9342 3080

info@tfa-dostmann.de 

www.tfa-dostmann.de
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Mit Organic präsentiert Werbetaschenhersteller Halfar®

eine Baumwolltaschen-Serie, die aus 100 Prozent

Bio-Baumwolle besteht und nach GOTS, dem Global 

Organic Textile Standard, produziert wird. GOTS steht 

für ein ökologisch sinnvolles Produkt und eine nachhal-

tige Lieferkette. Und nachhaltig ist die Taschenserie im 

Farbton Natur zudem, weil sie so vielseitig zu nutzen 

und darum lange in Gebrauch ist. Mit den Reißver-

schlusstäschchen in drei Größen, einem Zugbeutel und 

einem Shopper sind die Organics offen für unterschied-

liche Zielgruppen und Einsatzbereiche. Werbebotschaf-ff

ten lassen sich per Siebdruck, Transferdruck oder Stick

aufmerksamkeitsstark transportieren.
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Mit den Strandtüchern setzen Kunden von Alta Seta

auf 100 Prozent Nachhaltigkeit und investieren in die

Zukunft. Von 380 Millionen Tonnen jährlich hergestell-

tem Kunststoff werden nur 9 Prozent recycelt, ein Teil 

davon gelangt in die Ozeane des Planeten. Für die 

individuell gewebten Tücher verwendet der Spezialist 

aus Niedersachsen vorzugsweise Kunststoffe, die in 

den Meeren gesammelt werden. Zudem werden die

Tücher, die neben einem ökologischen Zertifikat nach 

ÖkoTex Standard 100 zertifiziert sind, aus aussortierten

Kleidungsstücken und recycelten Kunststoffen gefertigt.

Aus ökologischen Gründen bietet Alta Seta zudem

leichte, angenehm weiche, konkurrenzlos schnell

trocknende, preiswerte und vegane Hamam-Tücher

aus recycelten Garnen an.

www.alta-seta.de
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Neuer Vertriebsleiter an Board

JUNG since 1828 hat Julian Schüle als Vertriebsleiter in der Firmenzentrale

am Standort Vaihingen/Enz dazugewonnen. Schüle schloss bei JUNG vor überSchüle schloss bei JUNG vor überSchüle schloss bei JUNG vor über

15 Jahren seine Ausbildung zum Industriekaufmann ab und sammelte seitdemaufmann ab und sammelte seitdemf b d lt itd

zahlreiche fundierte Berufserfahrungen im Vertrieb. Gemeinsam mit Tanja Euba jertrieb Gemeinsam mit Tanja Eubai b G i i T j E b

fungiert der Vertriebsprofi seit Juni 2019 als Vertriebsleiter. Der 36-Jährigeals Vertriebsleiter. Der 36 Jährigeals Vertriebsleiter Der 36 Jährige

bringt langjährige Erfahrungen als Vertriebsleiter mit und war zuletzt bei eisleiter mit und war zuletzt bei eil it it d l t t b i i-

nem Werbemittelhersteller tätig. Sein Aufgabengebiet umfasst u.a. die Koordigbengebiet umfasst u a die Koordib bi f di K di--

nation des Vertriebs, die Produktentwicklung sowie die Verantwortung für den g sowie die Verantwortung für deng sowie die Verantwortung für den

Außendienst. „Mein Ziel ist es, das sich JUNG und der Vertrieb steas sich JUNG und der Vertrieb steas sich JUNG und der Vertrieb ste-

tig weiterentwickeln und verbessern. Die Kundenzufriedenheit steht ern Die Kundenzufriedenheit stehtDi K d f i d h it t ht

dabei stets an erster Stelle. Gemeinsam mit Tanja Euba sind wir zudem nun t Tanja Euba sind wir zudem nunt Tanja Euba sind wir zudem nunb d d

bestens aufgestellt, um unser Wachstum in den Märkten im In- und Ausland 

auszubauen“, so Schüle über seine Vision. www.jung-europe.de

Neue Position für Oliver Leykam 

Mit Wirkung zum 1. Juni 2019 wurde Oliver Leykam zum Business Develop-

ment Director Fine Writing, OEM und Promotional Products beim Schreibge-

rätehersteller STAEDTLER ernannt. In erweiterter Funktion verantwortet Ley-

kam neben dem Vertrieb von Werbeartikeln und OEM-Produkten

(Komponenten und Fertigteile für die Schreibgeräteindustrie) nun auch

den Bereich STAEDTLER Fine Writing. Die neue Aufgabenstellung beinhaltet 

die Entwicklung und Produktion von Premium- und Luxusschreibgeräten, de-

ren weltweite Vermarktung sowie den Aufbau des Distributionskanals Travel 

Retail & Duty Free. Die operativen Aufgaben innerhalb des Werbeartikelver-

triebs werden zukünftig von den beiden Junior Sales Managern Eva Stöcker 

(Vertrieb international) und Alexander Pfeuffer (Vertrieb national) übernom-

men. www.staedtler-promotional.de

Tanja Euba und Julian Schüle vor der 

Unternehmenszentrale in Vaihingen/Enz.

Oliver Leykam

Soledad Schäfer

JUNG since 1828

Staedtler

Neuer Vertriebsmanager

p

Textilveredler mit 
Neuzugang

vate Labels. www.stickereimerkel.de

Goldstar Europe Merkel GmbH
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PSI und Promotürk laden zur PROMEXPO 2019 
20 PSI Händlermitgliedsunternehmen ein  

Als internationales Netzwerk der Werbeartikelwirtschaft pflegt das PSI intensive Koope-

rationen mit Fachverbänden. Dazu zählt auch der enge Kontakt zum türkischen Werbear-

tikelverband Promotürk. Wie gut diese Kooperation ist und welch hohes Ansehen das PSI 

beim türkischen Verband genießt, zeigte sich vor Kurzem beim Besuch von PSI Geschäfts-

führer Michael Freter am Bosporus. Aus diesem Zusammentreffen resultiert auch das ak-

tuelle Exklusivangebot für PSI Händlermitglieder. In Kooperation laden Promotürk und 

das PSI 20 PSI Händlermitgliedsunternehmen (und damit bis maximal 40 Personen) zum

kostenfreien Besuch der PROMEXPO inklusive Rahmenprogramm ein. Die türkische Wer-

beartikelmesse, nach Angaben des Messeveranstalters die einzige internationale Konfe-

renzplattform der Werbebranche in der Türkei, öffnet bereits zum 32. Mal ihre Pforten auf 

der CNR EXPO Yeşilköy in Istanbul – in diesem Jahr vom 9. bis 12. Oktober 2019. Sie bie-

tet eine umfangreiche Produktpalette von Schreibgeräten, Schreibwaren und Bürozubehör, 

Technologie- und Elektronikprodukten, Schokolade und Süßwaren, bedruckten T-Shirts,

Werbeartikeln aus Porzellan und Glas sowie Taschen und Konferenzmaterialien. Die Pro-

duktneuheiten können auch PSI Händ-

ler ganz exklusiv kennenlernen. Auch 

das PSI ist mit einem eigenen Stand

vertreten, der von PSI Mitgliedern als 

zentraler Treffpunkt und Anlaufstelle

selbstverständlich genutzt werden kann. 

Interessenten für das attraktive Mes-

se-Rundum-Paket sollten sich bis spä-

testens 20. September 2019 beim PSI

anmelden. Nähere Informationen er-

teilt Uwe Schneider, Telefon: +49 211 

90191-297, E-Mail: uwe.schneider@

reedexpo.de. 

Im Bild (v.l.): PSI-Geschäftsführer 

Michael Freter, Ismail Sezen, 

Dr. Abdullah Gürz.

Davon profitieren PSI Mitglieder im Rahmen der Einladung zur PROMEXPO: 

• zwei Übernachtungen in einem 5-Sterne-Hotel nahe dem Messegelände 

(nach individueller Absprache sind bis zu maximal drei Übernachtungen möglich)

• Transfer vom und zum Flughafen

• Bereitstellung eines Besprechungsraums für vertrauliche Gespräche von Händlern 

mit Lieferanten

• exklusives Hospitality-Programm mit Dinner 

• kostenfreier Stand für das PSI Netzwerk auf der Messe als zentraler Treffpunkt

für nicht-türkische PSI Mitglieder und sonstige Besucher.

PROMEXPO 2019
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Bleistifte á la carte 

Seit mehr als einem Vierteljahrhundert präsentiert sich die CSW GmbH aus Köln dem Werbemittelhandel

als kompetenter, professioneller und absolut zuverlässiger Partner in Sachen Bleistifte. Das breite Sortiment 

an Bleistiften und Buntstiften aus europäischer und chinesischer Herstellung bietet der Branche zahlreiche 

Möglichkeiten individueller Veredelung. Die erfahrenen Experten des CSW Teams beraten gerne bezüglich

der Minen, Holzsorten, Zertifizierung, Formen, Längen, Bearbeitung der Oberfläche, passender Radier-

gummis und den unterschiedlichen Arten des Brandings oder der Verpackung.

Als besonderen Service für Werbemittelhändler offeriert CSW unter dem Online-Portal beistifte.info sei-

nen eigens entwickelten Produkt-Konfigurator, der es dem Benutzer ermöglicht, in wenigen Schritten den

Bleistift nach Wunsch zu generieren. Das neue Tool schafft es im Handumdrehen, aus der vielfältigen Pro-

duktpalette einen detailgenauen, individuellen Stift in Form, Länge, Mine, Lackierung in einer Standardfar-

be oder in der gewünschten Pantone-Sonderfarbe glänzend oder matt zu kreieren. Die Zugangsdaten hier-

für werden den CSW-Händlerpartnern auf Wunsch zur Verfügung gestellt. Der Händler kann den Produkt-

Konfigurator dann auch neutral direkt in seine Webseite integrieren, um seinen Kunden zu ermöglichen, ih-

ren Wunschbleistift selbst zu gestalten. Der Kunde sieht nicht nur sofort das Produkt, sondern auch den 

vom Händler fixierten Preis. Die individuellen Kalkulationen des Händlers für die Blei- und Buntstifte wer-

den im Tool einfach hinterlegt. Der Kunde kann sich somit informieren, ein Angebot ablegen und ausdru-

cken oder direkt beim Händler per Formular ordern. Dies funktioniert einfach und schnell, spart Zeit und 

bietet einen willkommenen Mehrwert. Damit präsentiert der Kölner Spezialist dem Werbemittelhandel ein 

abgerundetes Paket, wenn es um den „Bleistift á la carte“ geht. www.csw-gmbh.de

Promostore übernimmt Pinkcube 

Der Online-Werbemittelhändler Promostore GmbH aus Essen erweitert sein Portfolio 

durch die Übernahme der insolventen PINKCUBE GmbH. Das Berliner Unternehmen ist

seit 2012 auf dem deutschen Markt etab-

liert. Durch den Zuwachs stärkt die PINK-

CUBE GmbH das eigene digitale Portfolio 

und erweitert die Basis für weiteres natio-

nales wie internationales Wachstum. Die

PINKCUBE GmbH musste in der ersten 

Jahreshälfte 2019 Insolvenz anmelden, der 

Standort in der Bundeshauptstadt wird nicht

weiter aufrechterhalten. Die PINKCUBE GmbH ist spezialisiert auf digitalen Handel und 

bleibt als Marke weiterhin bestehen. www.pinkcube.de – www.promostore.de

CSW GmbH
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Do it Green / Neue Kollektion aus Bio-Kunststoff 

Die elasto form KG – kurz elasto – erfahrener Spezialist für wirkungsvolle Werbeartikel aus Kunststoff,

fokussiert die Umwelt und lanciert eine neue Kollektion aus Bio-Kunststoff. „Die Belastung unserer

Umwelt durch den unachtsamen Gebrauch und die suboptimale Entsorgung von Einwegplastik ist mitt-

lerweile nicht mehr zu verharmlosen, geschweige denn zu 

ignorieren. elasto sagt diesem Problem den Kampf an und 

beteiligt sich mit der neuen Do it Green-Produktlinie ak-

tiv am Schutz unserer Umwelt“, so Geschäftsführer Mar-

cus Sperber.

Gefertigt mit nachwachsenden Roh-

stoffen stehen die Mehrweg-Artikel für

mehr Nachhaltigkeit und die Übernahme von Verantwor-

tung. Die Linie mit aktuell 10 Artikeln ist in den vier wun-

derschönen Naturfarben Minze, Haselnuss, Flieder und 

Schiefer erhältlich und wird stetig um weitere Produkte 

erweitert. Alle werden in Deutschland aus Bio-Kunststoff 

hergestellt und veredelt. Sie sind zu 100% recyclebar, ohne

Weichmacher und BPA-frei. Natürlich sind sie auch le-

bensmittelecht und geschmacksneutral. Durch die Pro-

duktion in Deutschland mit Ökostrom aus der eigenen 

Photovoltaikanlage und die kurzen Transportwege lässt 

sich nicht zuletzt eine signifikante CO2-Reduktion errei-

chen. Kontakt: info@elasto.de – elasto.de/do-it-green

Prodir GmbH unter neuer Führung 

Nach 26 Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit scheidet Manfred Dreher zum 31. Juli 2019 als Geschäftsführer 

der deutschen Niederlassung der Schweizer Pagani Pens SA aus. „Manfred Dreher hat die Prodir GmbH mit 

großem Engagement geführt und entscheidend zu ihrem Erfolg beigetragen. Giorgio Pagani, Eigentümer und

Gründer des Unternehmens, sowie Verwaltungsrat und Geschäftsführung der Pagani Pens SA danken Manfred 

Dreher für seine herausragenden Leistungen und wünschen ihm für seine private und berufliche Zukunft wei-

terhin alles Gute“, heißt es aus dem Unternehmen. Mit sofortiger Wirkung übernehmen Rossana Porotti und

Dr. Eckhard Sohns die Geschäftsführung der 

Prodir GmbH. Beide bilden bereits die Dop-

pelspitze der Schweizer Muttergesellschaft

mit ihren Business Units Schreibgeräte und 

Komponenten. Die Verkaufsleitung wurde 

Florian Seidenberg übertragen, den Prodir-

Kunden bereits aus seiner früheren Tätig-

keit kennen.

Paganipens.com – Prodir.com

Die Linie ist unter anderem auch

im Farbton Flieder erhältlich.

Florian SeidenbergManfred Dreher

elasto form KG

Pagani Pens SA
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Strukturen für weiteres Wachstum gesetzt 

Beim Werbeartikel-Händler S&P aus Meerbusch hat das Jahr mit mehreren Veränderungen begonnen, die 

mit dem Wachstumskurs des Unternehmens einhergehen. Das Büro des S&P-Kooperations-Partners, die H&Pns Partners, die H&Pns Partners die H&P

Werbe-Service GmbH von Inhaberin Claudia Franke, hat den Firmensitz von Ratingen nach Meerbusch vernach Meerbusch verh M b h --

legt. Damit geht der Zusammenschluss beider Unternehmen voran. „Nach einer Testphase im vergangeneng ghase im vergangenenh i

Jahr und dem offiziellen Start der Zusammenarbeit seit Januar 2019 zeigte sich, dass gerade der kollegialegerade der kollegialegerade der kollegiale

Austausch vor Ort für beide Seiten ein absoluter Mehrwert ist. Daher ist der Umzug von H&P in die Räumn H&P in die RäumH&P i di Rä -

lichkeiten von S&P in Meerbusch nur folgerichtig“, schildert Claudia Franke ihre Beweggründe. ggründeü d

Die neuen Kontaktdaten von H&P:
H&P Werbe-Service GmbH
Claudia Franke 
Berta-Benz-Str. 24
D-40670 Meerbusch 

Seit Anfang des Jahres arbeitet Matthias Janßen in der neu geschaffenen Position des Regionalen Vertriebs-

leiters. Janßen verantwortet nun alle vertrieblichen Aktivitäten des Standortes Meerbusch sowie von H&P. Er 

berichtet direkt an die Geschäftsleitung. „Der stetige Wachstumskurs von S&P macht es nötig, dass wir recht-

zeitig die Strukturen anpassen“, erläutert Geschäftsführer Carsten Lenz. „Die herausragende Leistung, die Herr 

Janßen in die Weiterentwicklung unseres Unternehmens eingebracht hat, qualifiziert ihn, den nächsten Schritt

in verantwortlicher Position mit uns zu gehen.“

Gleiches Gesicht – Neuer Name: So heißt es ab sofort in der S&P Geschäftsleitung: „Mit sofortiger Wir-

kung nehme ich meinen eigentlichen Familiennamen an. Aus Daniel Meffert wird nun wieder Daniel Thywis-

sen.“ Einzige Änderung in den bekannten Kontaktdaten ist die angepasste Mailadresse: 

d.thywissen@sp-werbeartikel.de. www.sp-werbeartikel.de 

TREND am 27. September 

Am 27. September findet in der Zeit von 9

bis 17 Uhr die TREND 2019 zum zweiten 

Mal im RheinMain CongressCenter in Wies-

baden statt. Werbeartikelberater aus Deutsch-

land können die B2B-Messe, zu der 150 

Aussteller erwartet werden, kostenfrei be-

suchen wie auch die Vortragsreihe am Vor-

tag. Bereits am 26. September lädt der Ge-

samtverband der Werbeartikel-Wirtschaft

e. V. (GWW) seine Mitglieder zum jährli-

chen Summermeeting ein. Im Anschluss

an das Vortragsprogramm regt das abend-

liche Get-together zum Erfahrungs- und In-

formationsaustausch an.

www.gww-trend.de

GWW
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Exklusiver Basketball-Partner 

Seit Juli 2019 unterstützt die m.e.s. Marketingservices GmbH die Teams der BARMER 2. Basketball Bundesliga als Wer-

bemittel- und Merchandise-Agentur dabei, ihre Fanshops zu professionalisieren und den Onlinehandel in ihre Merchandi-

se-Aktivitäten mit einzubeziehen. Damit baut die m.e.s. Marketingservices GmbH ihre sportlichen

Referenzen aus. „Die m.e.s. Webshops lassen sich perfekt in bestehende Vorgänge integrieren und 

können ganz einfach für die Vereine angepasst werden. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 

mit den Vereinen, den weiteren Partnern und den Verantwortlichen der BARMER 2. Basketball 

Bundesliga“, so Björn Kaiser, Prokurist der m.e.s. Marketingservices.

www.mes-marketingservices.de

Expertenworkshop unter Leitung des DIM 

Die REFLECTS GmbH aus Köln arbeitet derzeit unter dem Motto REFLECTS FOR FUTURE an einer Umstrukturierung 

des Unternehmens. Um den Herausforderungen der Kunden in den nächsten Jahren noch besser begegnen zu können, wur-

de ein umfassender Markenbildungsprozess ins Leben gerufen. Die Kölner haben sich vorgenommen, bis Ende August eine 

zukunftsfähige und wettbewerbsdifferenzierende Strategie zu formulieren. Im Rahmen dessen analysiert das Kölner Tradi-

tionsunternehmen in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Institut für Marketing (DIM) die wesentlichen Elemente des

Geschäftsmodells. Das ebenfalls in Köln ansässige Institut unter Leitung von Professor Dr. Bernecker befasst sich mit dem

Markenimage der REFLECTS und führt dazu umfangreiche Workshops durch. Am 7. Juli kamen unter Leitung des Insti-

tuts 12 Branchenexperten in Köln mit dem Ziel 

zusammen, das gegenwärtige Geschäftsmodell 

intensiv zu untersuchen. Die Experten, zumeist

namenhafte Händler, wendeten unterschiedli-

che Kreativitätstechniken an, um un-

ter möglichst vielen Aspekten einen

Blick auf das REFLECTS-Image werfen zu kön-

nen. Die Ergebnisse des Expertenworkshops, die 

später noch in einer Kundenbefragung weiter 

untermauert werden sollen, sind für das Unter-

nehmen von unschätzbarem Wert, heißt es bei 

REFLECTS. Weiterhin, so gibt das Kölner Un-

ternehmen bekannt, steht eine Reorganisation 

des Vertriebs kurz bevor. www.reflects.de Unter Leitung des DIM kamen in Köln 12 Branchenexperten mit dem Ziel zusam-

men, das gegenwärtige REFLECTS-Geschäftsmodell intensiv zu untersuchen.

REFLECTS

BeachCup please 19: 
Spiel, Spaß und Party

Der bereits achte Cybergroup Beachy g per bereits achte Cybergroup Beachb it ht C b B h--

Cup fand am 22. Juni 2019 in Ketschpup fand am 22 Juni 2019 in Ketschf d 22 J i 2019 i K h

statt. In den vier Arenen der statt. In den vier Arenen derstatt In den vier Arenen der

Platz-Sponsoren Reflects,pPlatz Sponsoren ReflectsPl t S R fl t

Mahlwerck, Fare und Senator kämpf, pahlwerck Fare und Senator kämpfhl k F d S kä f--ff

ten 32 Teams, darunter die PSI Tigers, um den begehrten Beachvolleyballpokal. Während die Teams alles gaben, legte der d die Teams alles gaben, legte derd die Teams alles gaben legte der

bekannte und bewährte DJ LaDous die passende Musik auf. Moderiert wurde der Cup von Radio Regenbogen-Moderatorg gvon Radio Regenbogen Moderatorvon Radio Regenbogen Moderator

Christian Pudlo. Das Motto lautete einmal mehr: „Spiel + Spaß + Party = BeachCup“. Auch die kleinen BeachCup-FanspAuch die kleinen BeachCup-FansA h di kl i B hC F

kamen nicht zu kurz. Für jede Menge Spaß sorgte zudem die ZOGI-Players-Night. Die neue Location im Playa del MA inneue Location im Playa del MA inneue Location im Playa del MA inl d l A

Mannheim zog die Gäste immer wieder nach draußen, denn mit drei Sonnenterrassen, einem herrlichen Beach und einer

Tanzfläche direkt am Wasser lud sie zum Genießen und Feiern ein. www.myCybergroup.com

Cybergroup
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W er minderwertige und unsichere Produk-

te verkauft, tut sich, seinem Unternehmen

und seinen Kunden nichts Gutes. Denn

auch wenn nicht sofort etwas passiert, oder 

nicht gleich etwas Ernstes – Gefahr droht

jederzeit. Und wenn es dann wirklich zum Schadensfall

kommt, dann drohen Rückrufe, Geldbußen und Vertriebs-

verbote. Vertrauenswürdigkeit und Image sind dann auf 

lange Zeit beschädigt, die Kunden verloren. Erstaunlich,

wie viele Unternehmen sich mit dieser Gefahr so gut ar-

rangieren können, dass sie keinen Handlungsbedarf er-

kennen. Oder sie agieren nicht, weil sie überfordert sind 

und nehmen das Risiko in Kauf. Bei fehlendem Problem-

bewusstsein, aber auch bei Informationslücken oder Rat-

losigkeit ist fundierte Fachinformation der einzige Weg,

teure Fehler zu vermeiden.

PSI Expertenseminar zu Produktsicherheit

In Kooperation mit den Fachmessen PSI und PromoTex

Expo, dem PSI-Netzwerk sowie dem Signforum24 bietet

der erfahrene Berater für Produktsicherheit, Lutz Gath-

mann, in den Räumen von PSI ein Tagesseminar an, in 

dem er branchenrelevante Fragen zur Produktsicherheit 

aufgreift. Wir sprachen mit dem Experten über Inhalte. 

Herr Gathmann, an wen richtet sich Ihr Seminar?

Wir sprechen damit alle an, die sich in den Märkten für

Werbeartikel und Textilveredlung bewegen, ob Lieferan-

ten, Händler, Berater oder Veredler. Auch wer mit Design 

und Produktentwicklung zu tun hat, profitiert vom Semi-

nar, ebenso wie Importeure. Denn alle sind dem Produkt-

sicherheitsgesetz verpflichtet, das in § 3 fordert, dass nur 

sichere, korrekt gekennzeichnete, verpackte und dokumen-

tierte Produkte auf dem Markt bereitgestellt werden. 

Welche Themenkomplexe werden Sie ansprechen? 

Nach einer Einführung in die wichtigsten Begriffe, Zustän-

Produktsicherheit ist ein Thema, an dem die Werbeartikelbranche nicht 
vorbeikommt. Noch immer kommen zu viele fehlerhafte und gefährliche
Produkte auf  den Markt. Nur Aufklärung hilft da weiter. Daher lädt PSI zu
einem Seminar mit dem Sicherheitsexperten Lutz Gathmann ein, das 
wertvolles Praxiswissen zum Thema vermittelt.

Seminar bei PSI am 18. September 2019 in Düsseldorf

Sichere Produkte – 
zufriedene Kunden

digkeiten und Gesetze geht es um die richtige Kennzeich-

nung von Produkten und Verpackungen. Hier gibt es bei

Werbeartikeln und Textilien Besonderheiten, die immer 

wieder zu Fehlern führen. Auch die CE- und GS- Kenn-

zeichnungen werden uns beschäftigen. Leider wird oft un-

terschätzt, welche rechtlichen Konsequenzen fehlende oder

falsche Kennzeichnungen haben. Auch Gebrauchs- und 

Bedienungsanleitungen gehören zur korrekten Kennzeich-

nung dazu, das wird oft vergessen. 

Viele Firmen sind auch unsicher, was in die Produkt-

dokumentation gehört …

Deswegen werde ich auch diesen Begriff unter die Lupe 

nehmen. Denn ein Produkt kann erst rechtssicher in Ver-

kehr gebracht werden, wenn es eine aussagekräftige Pro-

duktdokumentation gibt. Es wird erklärt, welche techni-

schen Prüfungen hinterlegt werden müssen und welche

Prüfinstitute zugelassen sind. Und was bedeutet die Kon-

formitätserklärung? Auch darauf gibt es eine Antwort.

Der Worst Case ist der Produktruckruf  ...

Auch auf diesen Fall sollte man vorbereitet sein und dann 

richtig agieren. Ich werde dem Thema Rückrufmanage-

ment ausreichend Zeit widmen, auch im Hinblick auf Scha-

densbegrenzung. <

Lutz Gathmann

Seminar „Sichere Produkte – 

zufriedene Kunden“ mit Lutz Gathmann

18. September 2019

Reed Exhibitions Deutschland GmbH / PSI 

Völklinger Straße 4, Düsseldorf 

(RWI 4 Tower, Nähe Stadttor), 

Konferenzraum Clara Schumann (im EG) 
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www.fkm.de

Nur mit echten Argumenten punkten. Das ist unser Ziel. Denn auf Messen, die von uns zertifiziert wurden, ist Verlass: 
Wieviele Besucher gab es? Welche berufliche Stellung haben sie? Wieviele treffen Einkaufsentscheidungen? Wir liefern 
die Antworten. Prompt. Übersichtlich. Genau. Für rund 300 Messen und Ausstellungen.

Echte Messedaten tragen dieses Zeichen: 

Bei uns ist alles Gold,  
was glänzt.



F ür die Zeit vom 01. Juli 2012 bis einschließ-

lich 31. Dezember 2019 wurden folgende 

Vergütungsgebühren ausgehandelt: 14 Cent 

für eine Speicherkapazität bis 8 GB sowie

30 Cent über 8 GB pro USB-Stick und Spei-

cherkarte. GWW-Mitglieder profitieren von dem Gesamt-

vertrag, den der GWW mit den Verwertungsstellen getrof-ff

fen hat: 20 Prozent der Vergütung wird diesen zusätzlich er-

lassen. Das ergibt wiederum Kosten von 0,112 Euro bis 8

GB und 0,24 Euro über 8 GB pro Medium. Zu beachten ist

zudem, dass der Vertrag rückwirkend gilt: Die oben genann-

ten Beträge gelten für USB-

Sticks und Speicherkarten, 

die seit dem 01. Juli 2012

vertrieben wurden. Sowohl

der GWW sowie der BWL

(welcher 2015 mit dem 

GWW verschmolzen wur-rr

de und schon 2010 als Ver-rr

tragspartner in Erscheinung

trat) legten deren Mitglie-

dern nahe, entsprechende

Rücklagen zu bilden. Gültig ist der neue Tarif bis zum 31. 

Dezember 2019. Anschließend erfolgt eine Vergütung, wel-

che nicht mehr zwischen den verschiedenen Speicherka-

pazitäten unterscheidet. Dann werden pro Speicherkarte 

und USB-Stick jeweils 30 Cent Vergütung fällig – für GWW-

Mitglieder sind es entsprechend nur 24 Cent. 

Mitglieder müssen Vertrag mit GWW schließen 

Um von dem GWW-Gesamtvertrag profitieren zu können, 

müssen die dem GWW angeschlossenen Hersteller, Im-

porteure und Inverkehrbringer von USB-Sticks und Spei-

cherkarten bis zum 31. Juli 2019 einen Vertrag mit dem 

Der Gesamtverband der Werbeartikel-Wirtschaft e. V. (GWW) hat 
mit der Zentralstelle für private Überspielungsrechte ZPÜ sowie
den Verwertungsgesellschaften einen Gesamtvertrag über die 
Vergütung für USB-Sticks und Speicherkarten unterzeichnet.

Einigung über Vergütung für USB-Sticks und Speicherkarten

Gesamtvertrag
unterzeichnet

Gesamtverband unterzeichnet haben. Unternehmen, die 

erst nach diesem Stichtag GWW-Mitglied werden oder 

den Vertrag unterzeichnen, können die Vergünstigungen 

erst wieder ab dem nächsten Kalenderhalbjahr nutzen,

also zum 1. Januar oder 1. Juli 2020. 

Langer Weg bis zur Einigung

Mit Wirkung zum 30. Juni 2012, fast auf den Tag genau vor 

sieben Jahren, hatte die Zentralstelle für private Überspie-

lungsrechte ZPÜ den Gesamtvertrag über die Vergütung

gekündigt. Kündigungsgrund

seinerzeit: Die vertraglich

vereinbarte Vergütungsge-

bühr in Höhe von 10 Cent

pro Speichermedium er-

schien den Verwertungsge-

sellschaften als deutlich zu

niedrig. 91 Cent wurden fort-

an für USB-Sticks mit einer

Speicherkapazität von bis

zu 4 GB und 1,56 € für die

mit größerem Speicher gefordert. Die Folge dieser exorbi-

tanten und von allen Vertragspartnern als völlig überzogen 

bewerteten Gebührenerhöhung waren jahrelange Ausein-

andersetzungen verbunden mit kostspieligen Gutachten, 

dem Gang zur Schlichtungsstelle uvm. Nachdem das Deut-

sche Patent- und Markenamt als offiziell beauftragte Schlich-

tungsstelle bereits im Mai 2018 einen vermeintlichen Kom-

promissvorschlag unterbreitet hatte, der erneut zu Diskus-

sionen führte, rückte eine Einigung in weite Ferne. Nach

weiteren Monaten zäher Verhandlungen wurde nun eine

Vereinbarung getroffen, die – vertraglich fixiert – vom Ge-

samtverband GWW sowie der ZPÜ und den Verwertungs-

gesellschaften unterzeichnet wurde. <
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Die CosmoShop GmbH aus Puchheim bei München, Entwickler und 
Hersteller der gleichnamigen Shopsoftware CosmoShop, versteht sich als 
Fullservice E-Business-Dienstleister für alle Anforderungen bei E-Commerce
Projekten. Seit 2015 ist CosmoShop auch zertifizierte Shopware-Agentur,
um Projekte noch flexibler an den Bedürfnissen der Kunden auszurichten.

Individual eBusiness für Fullservice-Kunden

Optimiertes
Shop-Management

C osmoShop hat sich unter anderem auf die 

Entwicklung von speziell auf die Bedürf-ff

rbeartikelwirtschaft zugeschnit-

mittelshop-Lösungen spezia-

at in diesem Zusammenhang 

ullservice-Kunden optimiert.

m Folgenden beschrieben. 

Erfolg durch zukunftsfähige IT Infrastruktur

eln an Industriekunden ist für

n eine effiziente Möglichkeit,

it relativ wenig Zeitaufwand 

nen hohen Umsatzanteil zu er-

ichen. Eine Herausforderung 

abei ist, eine dauerhaft stabile 

nd zukunftsfähige IT Infrastruk-

r zu schaffen, die kosteneffi-

ent, skalierbar und für den Kun-

mittel-Agentur so flexibel ist,

erfüllen. Von den Agenturen

ineshop im Preis inbegriffen 

e Anforderungen des Kunden 

liegt das Problem.

Aufwändige Shop-Updates 

ndustriekunden ein Shopsys-

undenwunsch individuell an-

passt, entstehen im Laufe der Jahre dutzende „Insellösun-

gen“ die irgendwann veraltet sind. Sofern der IT-Dienst-

leister seinen Job gut gemacht hat, kann man das System 

problemlos updaten, andernfalls droht ein kostspieliger 

Relaunch (viele Agenturen fragen sich: „hatten wir nicht
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gerade erst einen?“). Oft ist selbst bei optimaler techni-

scher Umsetzung das Update trotzdem für jeden einzel-

nen Shop durchzuführen. Bei 20 Kunden sind es dann 20 

Updates, meist sogar für unterschiedliche Versionsstände

des Shopsystems. Hierbei kann jede Menge schief gehen 

und im schlimmsten Fall funktioniert der Shop nach dem 

Update nicht mehr, was zeitaufwändig vom Dienstleister 

behoben werden muss.

EIN Modul für alle Shops und 
EIN zentrales System

Auf der einen Seite soll die Software flexibel genug sein, 

um auf die Anforderungen des Kunden einzugehen, auf 

der anderen Seite aber der Überalterung entgegenwirken

und sich optimalerweise von zentraler Stelle updaten las-

sen. Eine mögliche Lösung ist die Standardisierung von 

Funktionen und den daraus resultierenden Modulen. Das 

Ziel ist, allgemeingültige Funktionen zu schaffen, die für

alle Kunden gleichermaßen anwendbar sind. Bei Abwei-

chungen können einzelne Teilfunktionen auch administ-

rierbar programmiert werden, sodass man diese bei nur

wenigen Kunden aktiviert. Eine weitere Optimierung liegt

in der zentralen Verwaltung der Shops. Die Verteilung von 

Shops auf diverse Webspaces hat aus IT-Sicht mehr Nach-

teile als Vorteile. Wie bereits erwähnt, ergeben sich im Ma-

nagement der Shops, bei Update-Vorgängen und auch bei

der Anpassung höhere Aufwände als nötig. Im schlimms-

ten Fall muss dasselbe Funktionsmodul sogar mehrfach 

geschrieben werden, weil die Shops unterschiedliche Ver-

sionen haben. Idealerweise schreibt man ein Modul nur 

ein einziges Mal und setzt es dann bei allen gewünschten

Shops ein. Ebenso sollte auch das Shop Update, welches

bei regelmäßiger Durchführung einen Relaunch verhin-

dert, zentral durchgeführt werden.

Die technische Lösung: Private Cloud

Die Lösung liegt im sogenannten SAAS Modell (Software 

as a Service), heutzutage auch als „Cloud“ bezeichnet. In 

diesem Fall wird die Cloud aber nur für die Werbemittel

Agentur installiert und ist nicht noch für weitere Agentu-

ren nutzbar. Manche Agenturen haben Vorbehalte gegen-

über dem Wort „Cloud“, da es viele große Cloudanwen-

dungen wie z.B. Dropbox, Salesforce, Shopify gibt, die mög-

licherweise gehackt werden können, ihre Daten irgendwo

auf der Welt speichern und auch funktionell nicht anpass-

bar sind. Im Gegensatz dazu besteht die Möglichkeit, eine 

Cloud für die Eigennutzung aufzubauen. Der Fachbegriff 

dafür lautet „Private Cloud“. Die Private Cloud ist in die-

sem Fall eine Shopsoftware Lösung, welche einen zentra-

len Kern hat, der für die diversen Fullservice-Kunden als

Basis dient. Installiert man in der Private Cloud einen Shop 

für einen neuen Kunden, so erhält dieser nur eine weite-

re Instanz für seine Daten, das Programm (in diesem Fall

der Shop) bedient sich der zentralen Anwendung. Somit

müssen Module auch nur ein einziges Mal geschrieben

werden, nämlich für die zentrale Anwendung. Einstellun-

gen, Inhalte, usw. können im zentralen Shop hinterlegt und 

bei jeder Installation mitkopiert werden, sodass ein neu-

er Fullservice Shop so gut wie schlüsselfertig zur Verfü-

gung steht. Lediglich das Design und das Artikelsortiment 

müssen noch integriert werden. Bei Updates wird ledig-

lich der Kern, d.h. der zentrale Shop angefasst, denn die 

Kundenshops bedienen sich nur dieses einen, zentralen 

Kerns und haben lediglich eigene, individuelle Daten.

Shops installieren auf Knopfdruck

Über eine interne Verwaltungsoberfläche können Shops

auf Knopfdruck installiert, verwaltet, gesperrt oder gelöscht 

werden. Die Datensicherheit in Bezug auf die DSGVO ist 

ebenso sichergestellt, da jeder Shop für sich betrachtet 

eine geschlossene Einheit ist. Daten bleiben in jedem ein-

zelnen Shop erhalten und auch die Administrationsberei-

che der Shops sind hermetisch getrennt. Selbstverständ-

lich gibt es, wie immer in der IT, auch andere Ansätze zum

Aufbau der Infrastruktur von Fullservice Shops. Beispiels-

weise können getrennte Shopsysteme über ein spezielles 

Sourcecode-Kontrollsystem verbunden sein und somit sind

sowohl Updates von zentraler Stelle wie auch die Einspie-

lung von Modulen in die diversen Shops möglich. Der 

Nachteil dieser Variante ist, dass die Inhalte nicht verteilt

werden können und somit bei jedem Shop erneut einge-

geben werden müssen.

Je zentraler der Ansatz, umso leichter 
die Bearbeitung 

Zusammenfassend kann man sagen, dass die Zentralisie-

rung von Systemkomponenten wichtig ist, um eine hohe 

Anzahl von Shopsystemen effizient zu verwalten. Je zen-

traler der Ansatz, umso leichter fällt später die Bearbei-

tung von Updates, die Programmierung neuer Funktionen

und auch die Pflege der Inhalte. <
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I n Gosau, vor der herrlichen

Kulisse des Dachsteins, geht 

gerade die Sonne auf, als die

ersten Frühaufsteher einen

letzten, prüfenden Blick in 

die Tennishalle neben dem Vitalhotel wer-

fen. Es ist alles aufgebaut. Von 25 eingela-

denen Händler-Mitgliedern waren 22 der 

Einladung des VÖW gefolgt, um sich in der 

zur Messehalle umfunktionierten Sporthal-

le vom üppigen Produktangebot der 34 aus-

stellenden Lieferantenpartner zu überzeu-

gen. Wieder einmal präsentierten die Lie-

feranten einen gelungenen Querschnitt durch

die bunte Welt an aufmerksamkeitsstarken,

kreativen Werbeartikeln aus den Segmen-

ten Technik, Elektronik und Digitales, Tex-

tilien, Büroartikel und Schreibgeräte, Taschen 

und Haushalt – vom Streuartikel bis hin zum 

Premiumprodukt. 

Grün ist Trumpf

Die Profis an den Ständen berieten die Be-

sucher fachkundig und wiesen auf Neuhei-

ten, Trends und neue Designs für die aktu-

elle und kommende Saison hin. Ein Trend,

der eindeutig ausstellerübergreifend weiterhin in Richtung 

nachhaltiger Produkte weist: „Wir folgen dem Umwelt-

Trend mit unserer Bio Grade Eco-Line auf Cellulose-Basis,

also nachwachsendem, bio-basierendem Rohstoff aus Eu-

ropa, und haben einen Bestseller im Programm, der voll-

ständig aus recycelten Materialien wie alten Haushaltpro-

dukten besteht“, erklärt Francisco Moya von Schreibge-

Vom 26. bis 28. Juni 2019 hatte der Verband Österreichischer Werbemittel-
händler (VÖW) seine Mitglieder zum VÖW-Sommermeeting sowie zur
Generalversammlung nach Gosau im Salzkammergut eingeladen. Im Zentrum
der Veranstaltung stand neben einer gut organisierten Produktschau die 
Wahl des Vorstands sowie eine Podiumsdiskussion zur 3. VÖW-Studie über 
die Anforderungen von Konsumenten an Werbemittel.

VÖW-Sommermeeting 2019

Kreative Produktschau 
am Dachstein

Design-Produkte von Take2:

Pfiffig, wirksam, einzigartig.
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rätespezialist Ritter Pen. Dabei wird mit einem neuen Ver-rr

fahren der Kunststoffanteil dieser Abfallberge separiert und

sortenrein wieder zum Rohstoff, zu Second Life recycel-

tem Produktionsgranulat respektive Post Consumer Kunst-

stoff. Auch Harry Saffer von Stabilo Promotion zielt mit 

seinen drei Angebots-Schwerpunkten in Richtung grün:

„In Sachen Nachhaltigkeit können wir mit unseren Blei-

stiften, Leuchtmarkierern und nachhaltigen Kugelschrei-

bern aus Biokunststoff und Minen mit Spezialtinte eine

komplette Range anbieten“. Bei elasto ist ebenfalls Öko

angesagt. Dazu Hans-Jürgen Hammer: „Mit der Öko-Linie

mit Obst- und Gemüsebrettern aus Holz zum einen, aber

auch mit unseren zu hundert Prozent recycelfähigen Kunst-

stoffprodukten folgen wir der Umweltstrategie unseres Hau-

ses“, so Hammer.

Digitalisierung: Trend und Herausforderung 

Noch vor dem Start in den Messetag hatte Digitalisie-

rungsexperte Paul Prihoda einen Impulsvortrag über die 

Herausforderungen der Digitalisierung der österreichischen

Wirtschaft gehalten, der sich vor allem an die kleineren

und mittleren Unternehmen des Mittelstandes als Rück-

grat der heimischen Ökonomie richtete. Dabei beleuchte-

te der Referent die einschneidenden Veränderungen, Ent-

wicklungen und Herausforderungen für Werbemittelhänd-

ler durch die Digitalisierung und zeigte aktuelle Förde-

rungsmöglichkeiten für Betriebe sowie Schulungsprogram-

me für Mitarbeiter der Werbeartikelbranche und Abneh-

mer von Werbeartikeln auf, um die Branche in Sachen Di-

gitalisierung fit zu machen. Für tech-

nikaffine Kunden gab es auf der Mes-

se einiges zu sehen, etwa bei Nestler-

matho, wo Danilo Linoria eines sei-

ner Highlights erklärte: „Trendprodukt 

ist aktuell unser Wifi-Smart-Socket, 

das erste und einzigartige Smarthome-

Produkt, mit dem wir derzeit ins Herz einer großen Nach-

frage in Sachen Technik und Digitalisierungstrend treffen“,

so Linoria.

VÖW-Studie: Werbemittel und Wissenschaft

Im Rahmen des diesjährigen VÖW-Sommermeetings stell-

te der Verband zudem erneut die hohe Bedeutung des

Werbeartikels im digitalen Zeitalter heraus mit dem Ziel, 

die Gattung Werbemittel im Wissenschaftsbetrieb, im Kon-

text von Forschung und Lehre, weiter zu etablieren. „Da-

her werden wir unser Engagement im Rahmen von Gast-

vorträgen in den Universitäten und Fachhochschulen wei-

ter steigern und weitere Studien für wissenschaftlichen Er-rr

kenntnisgewinn und Wirkungsnachweise planen“, so Klaus

Pohn, Präsident des VÖW, am Auftakttag der Veranstal-

tung: Der aktuell vorgestellten 3. VÖW-Studie Kooperati-

on mit der Wirtschaftsuniversität Wien (mehr hierzu in un-

serem Bericht in dieser Ausgabe ab Seite 102) wird also

Professionelle

Beratung und 

interessierte 

Händler – die

Zutaten einer 

gelungenen

Messe. 

Grün ist Trumpf:

Viele Lieferanten 

haben sich auf 

diesen Trend ein-

gestellt. Hier zwei

Beispiele für nach-

haltige Produkte 

von Ritter Pen und 

elasto.

VÖW-Präsident

Klaus Pohn

begrüßte die 

Gäste zur 

Abendparty.

Der neue Vorstand 

und Beirat des 

VÖW: (v.l.) 

Christopher Hitsch 

(Stellv. Präsident, 

Schriftführer),

Klaus Pohn (Prä-

sident), Kathrin 

Schneider (Beirätin)

Gerhard Mitter-

meier (Beirat) sowie 

Roman Klusarits,

VÖW-Verbands-

sekretär. Es fehlt 

Stefan Radlgruber 

(Finanzvorstand).
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eine vierte Studie in absehbarer Zeit folgen. Zu den Haupt-

ergebnissen der dritten Studie gehört neben der wissen-

schaftlich erwiesenen Wirkung von Werbemitteln und de-

ren Annahme durch die Konsumenten die Tatsache, dass 

Werbeartikel mit einer 60- bis 85-prozentigen Wahrschein-

lichkeit bevorzugt behalten werden. Die Studie offenbar-

te außerdem Unterschiede und Vorlieben bei Stadt- und 

Landbevölkerung, Jung und Alt sowie Frauen und Män-

nern. Unter den Produkten hat aktuell demnach das Seg-

ment Technik die Nase vorn, dicht gefolgt von Haushalts-

artikeln und Schreibwaren. Weitere Themen beim Som-

mermeeting zielten auf die notwendige Fachkräfte-

Qualifizierung ab, insbesondere in Bezug auf Qualität und 

angestrebter Verbesserung der Digitalisierungskompetenz, 

wobei digitale Kanäle zur Ansprache der Zielgruppen eta-

bliert und ausgebaut werden sollen. 

Wahl von Vorstand und Beirat

Nach der Rückschau auf Verbandsaktivitäten am Auftakt-

tag folgte die alle zwei Jahre stattfindende Wahl von Vor-

stand und Beirat des VÖW, ein Signal zur Weichenstellung 

und Stoßrichtung der österreichischen Werbeartikelindus-

trie für die nächsten Jahre. Für die nächsten beiden Jah-

re wurde mit Klaus Pohn (Geschäftsführer Istac Promoti-

on GmbH) der bisherige Verbandspräsident in seinem Amt

bestätigt. In Anwesenheit von Ehrenpräsident Fritz Bau-

er wurden an seiner Seite Christopher Hitsch (Stellv. Prä-

sident und Schriftführer; Werbegaben Hitsch), Stefan Radl-

gruber (Finanzvorstand; Radlgruber Werbegeschenke 

GmbH) sowie für den Beirat Kathrin Schneider (The Five

Elements GmbH) und Gerhard Mittermeier (Five Points

Promotion GmbH) an die Verbandsspitze gewählt. Ergänzt

wurde die einstimmig angenommene Wahl durch die Be-

stellung der Kassenprüfer Karl Lehr und Walter Pauger.

Herz Ass und traditioneller Stadl

Nach einem intensiven Messetag freute sich die Branche

auf einen launigen Abend im benachbarten Stadl, einer 

liebevoll ausgestatteten Scheune in unmittelbarer Umge-

bung des Tagungshotels. Und wie es sich gemäß der Tra-

dition bei den VÖW-Sommermeetings gehört, war das

Gros der Gäste in fesche Dirndln und Lederhosen ge-

schlüpft, um zu vorgerückter Stunde zu den zünftigen Schla-

gern der bekannten Heimatband Herz Ass zu schwofen. 

Unmittelbar nach Genuss des kulinarisch anspruchsvol-

len Buffet-Angebots an festlich eingedeckten Rundtischen

feierte der Verband seinen diesjährigen Lieferantenpart-

ner des Jahres: Geehrt wurde der polnische Spezialist für 

Werbetextilien Lynka – vertreten durch die Export-Account

Manager Paulina Cichy und Mieczyslaw Piontek. <

Der fröhliche

Abend mit viel

Musik gehört 

einfach dazu.

Lynka wurde zum Lieferantenpartner des Jahres gekürt:

(v.l.) Klaus Pohn mit Paulina Cichy und Mieczyslaw

Piontek (beide Export-Account Manager Lynka Sp z o.o.)

und Wolfgang Kohout (ehem. VÖW-Finanzvorstand). 

Dem VÖW immer 

noch verbunden:

Ehrenpräsident

Fritz Bauer (r.)

im Gespräch mit

Aussteller Harald

Väth von team-d.
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Asociación de Importadores, Mayoristas y Fabricantes de Artículos Promocionales

fap

ARE
ASSOCIATION

Why be a member of AIMFAP?

Some AIMFAP objectives

•

•

•

•

•

Some AIMFAP services

•

•

•

•

AIMFAP is in possession of the 
Certificate of compliance in terms 
of Data Protection according to 
the new GDPR of May 25, 2018 NO REGISTRATION FEE 

JUST 30 € MONTHLY FEE

US
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Dass gegenständliche 
Werbung auch äußerst 

modisch daherkommen kann, 
davon geben PSI und 

nun auch PromoTex Expo 
vielfaches Zeugnis. 

Im Folgenden präsentieren 
wir ausgewählte 

Neuheiten für wirksame,
echt stylische Promotion.
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Eine stilvolle Ergänzung für‘s Winteroutfit finden sich im Textil-Sortiment der

Wohlfühl-Spezialisten von Römer Wellness. Der kuschelige Schal „Modena“ 

ist in zwei modernen Farben erhältlich und wird im Geschenkkarton geliefert.

Dieses Präsent bleibt beim Kunden in wärmster Erinnerung, da sowohl der 

Geschenkkarton mittels Etikett als auch der Schal selbst mit einer Stickung

veredelt werden kann.

Mit der Metmaxx® Mütze „Beanie&MobileLightConnect“ in Grau/Schwarz

stellt Spranz eine formschöne Beanie in dicker Qualität vor, die über einen

wichtigen Zusatznutzen verfügt. Das aufladbare Clip-Licht ist flexibel einsetzbar dd

und kann in vier Lichtmodi betrieben werden. Egal, ob mit 100, 50 oder 25 

Prozent Leuchtleistung: Die Beanie liefert ein Sicherheits-Plus auch mit rotem

Sicherheitsblinker. Das Clip-Licht liefert ein Watt aus einem 300 mAh Lithium-

Ionen-Akku für bis zu acht Stunden Licht bei einer Ladezeit von etwa zwei 

Stunden.

www.spranz.de

Frische IdeenFrische Ideen
in Plüsch!in Plüsch!

Wählen Sie Ihre Favoriten 
aus mehr als 

500 SEMO-Plüschtieren!

Jährliche Neuheiten
Premium Edition
Sonderanfertigung

 nach Kundenwunsch
Veredelungen

TRIGON Deutschland GmbH
Kränkelsweg 28 · D - 41748 Viersen

Tel. 02162 - 53008-0 · Fax - 53008-20
E-mail: info@semo.de · www.semo.de

NEU!

Promotion!
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Mit Individualität überraschen
Mit ihrer über 30jährigen Erfahrung ist die Klam Stickerei eine feste Größe im 

Bereich Textilveredelung. Als Full-Service-Dienstleister veredeln die Schwaben 

nicht nur Fremdware, sondern bieten auch ein großes Textilsortiment namhafter

Marken an. Zeitliche Flexibilität ist bei der Umsetzung hochwertiger Stickereien 

durch den eigenen Stickmaschinenpark am Unternehmensstandort garantiert.

Kleine Mindestbestellmengen, schnelle Lieferzeiten und die Fertigung textiler

Sonderproduktionen runden das Profil ab. Besonders zu Weihnachten bieten

sich individualisierte Textilien als Give-away für Kunden, Geschäftspartner und 

Freunde an.

PSI 49110 • KLAM MARKETING 

Tel +49 7129 928690

mail@klam.de

www.klam.de

Individuell und hochwertig
Aus dem Hause L&S GmbH kommen zahlreiche 

verschiedene Modelle hochwertiger Caps und Koch-

schürzen. Diese können nach Kundenwunsch bestickt

oder bedruckt werden. Kunden können Sport- oder 

Freizeit-Caps sowie Koch-, Gastro- oder Grillschürzen

wählen, um ihre Werbebotschaft gut sichtbar und 

individuell zu platzieren. Es stehen verschiedene 

Materialmöglichkeiten wie Polyester, Leinen, Baumwolle

etc. zur Wahl. Alle Teile unterliegen in der Produktion 

einer strengen Qualitätskontrolle, um ein optimales 

Ergebnis zu garantieren.
PSI 
Tel +49 7141 911-7229

info@lunds-gmbh.com 

www.lunds-gmbh.com



Hotline 07432 7016-800 | www.daiber.de
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ts & Vests
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CATALOGUE
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Natürlich lässig
PF Concept bietet ein vielfältiges Werbeartikel-Sortiment mit nachhalti-

geren Alternativen unter dem Markennamen Green Concept an. Im

Bekleidungssegment präsentiert PF Concept drei umweltfreundliche 

T-Shirts von Elevate aus Single-Jersey-Strick mit 95 % ringgesponnener 

Bio-Baumwolle an, die in verschiedenen Styles, Farben und Größen 

erhältlich sind. Alle Shirts sind nach OEKO-TEX® Standard 100 zertifi-

ziert und bieten, aufgrund der Bio-Baumwolle sowie einem zusätzlichen

Elasthan-Anteil von 5 %, einen besonders angenehmen und atmungsakti-

ven Tragekomfort. Die Modelle haben einen Regular Fit, eine Stoffeinfas-

sung am Kragen und ein Satin-Schulterband. Die Styles sind außerdem 

mit einem Transfer-Hauptlabel versehen, um einen etikettfreien Komfort

zu gewährleisten. Kawartha ist ein lässiges Kurzarmhemd mit V-Aus-

schnitt, das in den klassischen Farben Weiß, Rot, Schwarz und Marine 

sowie in Trendtönen wie Orange, Apfelgrün und Pflaume erhältlich ist.

Das langärmlige T-Shirt Ponoka mit einem Rundhalsausschnitt steht in 

den Farben Weiß, Blau, Apfelgrün, Anthrazit und Schwarz zur Verfügung.

Mit dem kurzärmligen Shirt Balfour präsentiert PF Concept einen T-Shirt 

Klassiker mit rundem Ausschnitt in nachhaltiger Qualität und zeitlosen

Farben. Digitaler Transferdruck ist eine nachhaltige Option für die

Dekoration. Da diese Technik kaum Tintenabfälle verursacht, so werden 

die Ressourcen geschont und der Verbrauch reduziert. Außerdem 

verwendet PF Concept für die Veredelung mit Screenprint ECO 

PASSPORT by OEKO-TEX® zertifizierte Tinte. Für alle T-Shirts sind 

Siebdruck, Stickerei, HXD und True Edge-Transferdruck mit vielen 

Optionen für das Branding verfügbar.

PSI 40972  

PF Concept International

Tel +49 2822 9600

contact-DACH@pfconcep

www.pfconcept.com

Die Kunst des Details
Das Einstecktuch war einst nur für praktische Zwecke gedacht: Männer säuberten damit

ihre Jacken oder sogar Schuhe. Heutzutage hat das Pochette seinen eigenen Platz im 

Schrank eines jeden Mannes, weiß man bei Promo-House. Das Unternehmen bietet

Einstecktücher aus feinsten und modischen Stoffen wie Seide, Wolle, Modal oder deren 

Kombination. Dabei verwendet man verschiedene Druckarten wie Siebdruck, Digital-

druck oder Handbemalung. Alle Einstecktücher sind von Hand gesäumt, was sie einzig-

artig und edel macht.

e 

info1@kra y

www.krawaty.info
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Passend zum Start der Festivalsaison hat auch Daiber mit 

seiner Eigenmarke myrtle beach schöne Accessoires füff r

einen rundum gelungenen Fashion-Sommer im Sortiment.

Das Beste: die Kollektion ist nicht nur stylisch, sondern

schützt ebenso vor langer Sonneneinstrahlung. myrtle beach 

bietet das vielseitig einsetzbare Traditional Bandana nun in 

drei frischen, neuen Farben an: lime-green, pink und

sky-blue. In den kühlen Abendstunden hält das neue Bio 

Cotton Headband zudem angenehm warm. Darüber hinausü

bietet myrtle beach eine große Anzahl passender Schals füff r

alle, die bis zum Morgengrauen unter freiem Himmel 

verbringen.

Bei Filanti wird Baumwolle aus biologischem

Anbau für die Produktion digital-bedruckter 

Tücher und Schals, auch im Kundendesign, 

verwendet. Bei einer Mindestmenge ab 

50 Stück können so auch aktionsbezogene 

Sonderaufträge abgewickelt werden. Ebenfalls

lieferbar sind Accessoire wie Krawatten,

Einstecktücher und Schals aus Polyestergarn 

aus PET-Flaschen. Das „New Life“ genannte

Material ist ebenfalls GRS zertifiziert und wird

in Italien hergestellt.

w.filanti.com

www.daiber.de

Sicherheit durch   Qualität

S A F E T
Y

M A D E I
N

GERMAN
Y

INAP-Master, Leuchtgelb 
(Sonderausstattung)
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Doppelt hält besser warm
Der kleine Schwarze Espresso mit dem vollen Aroma hat längst im täglichen Leben Einzug 

gehalten. Unterwegs sieht man ihn eher selten. Mit dem neuen Espresso Doppio von 

Troika könnte sich das jetzt womöglich ändern. Der kleine Thermobecher aus hochwerti-

gem Edelstahl macht Espresso To Go erst richtig genussvoll. Mit seiner Doppelwandisolie-

rung hält er 160 ml Flüssigkeit, also auch einen doppelten Espresso, lange heiß. Mit seinem 

cleveren Verschluss-Schieber lässt sich der Becher mühelos öffnen und schließen und ist 

dank eingebauter Gummidichtung schwappsicher.

ma
62 

info@troika.de

info.troika.de

Der neue Festival Look
Sommer bedeutet lange, warme Sommernächte und 

vor allem leichte Kleidung. Myrtle beach, die Head-

wear und Accessoires Marke, vereint in ihrem neuen 

Sortiment genau das und schafft so luftige IT-Pieces,

die jedes Festival-Outfit komplettieren. So ist die im

angesagten Camouflage Design gehaltene 6 Panel 

Camouflage Cap in den Farben denim/black, grey/

black oder olive/black nicht nur modisch, sondern 

besticht dank integriertem Schweißband zusätzlich 

durch ihre Funktionalität. Integrierte Luftlöcher auf 

den vorderen Panels sorgen füff r die notwendige 

Belüftung. Durch den „click & snap“ Verschluss kann

die jeweilige Größe stufenlos eingestellt werden.
v Daib

Tel +49 7432 70160

info@daiber.de 

www.daiber.de



www.psi-network.de PSI Journal 8-9/2019

Mit den Modellen Fresh und Flow stellt Halfar zwei kompakte

und sportlichen Rucksackserien für Freizeit, Office, Uni, Sport 

und Schule vor. In Schnitt, Material und Funktion sind beide

Serien absolut identisch. Allein das Erscheinungsbild unterschei-

det sie. Während Fresh mit einfarbigen Rucksäcken aufwartet, 

mixt Fresh je zwei Farben miteinander. Außerdem gibt es in 

beiden Serien zwei Modelle mit Kordelzug oder Reißverschluss. 

Ob man sich also für Flow oder Fresh entscheidet, ist eine

Frage des Geschmacks und des jeweiligen Corporate Designs. 

Vielleicht passt eine Farbe oder Farbkombi ja perfekt?
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Spaßabzeichen treiben es bunt
Von Anda Present kommen maßgeschneiderte Anstecknadeln, die sofort die Aufmerk-

samkeit auf sich ziehen. ColoBadge wird mit einem praktischen Magnetstift geliefert, mit

dem das Abzeichen einfach an- und ausgesteckt werden kann, ohne Löcher in den Stoff 

zu stechen. Die gesamte Oberfläche kann mit individuellem Design bedruckt werden

und ein UV-LED-Druck sorgt für leuchtende Farben und bleibenden Eindruck. Die

Herstellung eigener Produktformen ist ebenfalls möglich.

export@andapresent.com 

www.andapresent.com

Transparent mit Fashion-Effekt
Taschen und Accessoires aus transparenter Folie beherrschen die Laufstege und Straßen 

der großen Metropolen der Welt seit vielen Jahren. Jetzt stellt Boogie seine komplett 

neue Kollektion CRYSTAL vor. Trendige und robuste Taschen und Accessoires aus 

transparenter Folie bringen einen frischen Hauch von Fashion in die Werbebranche. Die 

Serie CRYSTAL enthält kleine Dokumentenmappen, Federmäppchen, Kosmetiktaschen,

aber auch große Taschen, wo die Folie pur verwendet oder mit anderen Materialien

kombiniert wird. Bedruckbar sind die Taschen mit klassischem Sieb- oder Digitaldruck.
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Das Fünf-Panel-Cap Kiddy Wear von Inspirion für Kinder 

bietet durch das Visier optimalen Blendschutz vor grellem 

Sonnenlicht und ein schattiges Plätzchen für die Nase.

Zusätzliche Aufmerksamkeit schafft eine Werbeanbringung

auf dem gut zu bedruckenden und verstärkten Front-

segment. Und dank größenverstellbarem Klett-

verschluss am Hinterkopf verspricht das Fünf-

Panel-Cap einen hohen Tragekomfort.

Tel +49 421 52270

Vom Inhalt bis zur Werbeverpackung dem CI treu bleiben: 

Das versprechen Fruchtgummi-Sonderformen von Kalfany

Süße Werbung für jede Branche. Sie sind das ideale

Werbemittel für originelle und einprägsame Werbekam

pagnen. Das Unternehmen gießt in eigener zertifizierter 

Herstellung die kleinen weichen Fruchtgummis mit zehn 

Prozent Fruchtgehalt aus Fruchtsaftkonzentrat bereits 

ab 16.000 Werbetütchen in ganz individuelle Formen.

Die Fruchtgummis werden anschließend in ein 85 x 60 mm

glasklares oder weißes Tütchen verpackt, das mit individu-

ellen Werbebotschaften bedruckt wird.Tel +49 7643 8010

www.kalfany-suesse-werbung.de

100% PET recycled material

Full colour print on both side

Production time
from 48h

+ 48 61 307 23 45info@tedgifted.comwww.tedgifted.com

TED GIFTED LANYARDS ECO COLLECTION
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Ökologie und Verantwortung
Seit 1966 entwickelt sich Textidruck Europa zu einer der 

wichtigsten Textildruckereien und Fulfillmentpartner in

Europa. Der ökologische Anspruch und die soziale Verant-

wortung sind im letzten Jahrzehnt stetig gewachsen. Seit fünf 

Jahren ist das Unternehmen GOTS zertifiziert. Die Textil-

druck Europa GmbH kann in Fragen ökologischer und sozial 

verträglicher textiler Werbemittel, individueller Lösungen

und Logistik intensiv beraten und stellt sich als zuverlässiger

Servicepartner vor.

Langzeitwirkung
Eine Uhr ist nicht nur ein besonderes

Geschenk, sie hat als Werbeträger auch eine 

langanhaltende Wirkung. Die italienische 

Firma Intermedia hat für beinahe jeden

Geschmack die richtige Armbanduhr im 

Lieferportfolio. Alle Modelle zeichnen sich

durch Stil und Eleganz aus und sind als

Weihnachtsgeschenk geradezu prädestiniert. 

Die Auflagen sind limitiert, es handelt sich

also nicht um Massenartikel. Der Hersteller 

gibt zwei Jahre Garantie.

70 • Textildruck Europa GmbH 

345 7702050

d@textildruck-europa.de 

xtildruck-europa.de

PSI 47758 • Intermedia Time SPA

Tel +39 0421 492106

info@intermediatime.it

www.intermediatime.it
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Puristisch, sportlich, futuristisch: reisenthel setzt mit seiner

neuen reflective collection ein echtes Fashion-Statement 

und greift den aktuellen Workwear-Trend auf. Inspiriert 

von Warnjacken und Leuchtstreifen auf Sportswear und

Co., bleiben Reflective-Pieces auch in der kommenden 

Saison absolute Must-Haves. On top knüpft reisenthel 

mit der beltbag flat reflective an einen weiteren großen 

Fashion-Trend an: Bauchtaschen sind weiterhin das 

Trend-Accessoire – klassisch um die Hüfte oder lässig

crossbody getragen. Die beltbag flat besitzt innen zwei

praktische Steckfäff cher für Smartphone, Schlüssel und Co. 

sowie einen längenverstellbaren Gurt. mini maxi shopper 

und mysac ergänzen die Kollektion und machen aus

jedem schlichten Outfit ein echtes Highlight. Alle Produkte 

sind aus wasserabweisendem Premium- Polyestergewebe

mit stark reflektierender Glasperlen-Beschichtung gefertigt

– für einen unübersehbaren Auftritt bei Nacht. Und

lässig-cool by day!

Tel +49 8105 77292240

promotion@reisenthel.de 

www.reisenthel.com 

Pocket pack tissues CLASSIC

Print
digital

all space

Tissue – 3ply, 100% cellulose
10 tissues per pack
Product size 100 x 50 x 25 mm

Production time 
2-3 weeks

twin@twinproduction.net
www.twinproduction.net

„minimum amount with maximum effect“

Minimum
quantity
100 pcs
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Etwas Warmes auf die Ohren
Zwar ist es ein Mythos, dass wir 45 Prozent der Körperwärme über unseren Kopf verlieü -

ren, dennoch ist der WäWW rmeverlust überproportional groß. Mit den beiden reflektierenden ü

Strickmützen von Regine IQtrim kann hier Abhilfe geschaffen werden. Das in zwei

Varianten erhältliche Modell wärmt Kopf und Ohren und ist obendrein mit einem reflektie-

renden Garn versehen. So sorgt das in die Struktur eingearbeitete Material mit textilem 

Look füff r eine gute Sichtbarkeit des Trägers in Dämmerung und Dunkelheit. Das Innen-

futter aus weichem Fleece garantiert dabei hohen Tragekomfort. Die Mützen können per 

Stick veredelt werden.

www.regineiqpromo.com

Mehr als ein Hingucker
Das Brillenetui Hingucker von Gabriele Bühring ist ein nützliches

Accessoire nicht nur für Brillen, sondern auch als kleines 

Kosmetiktäschchen oder Clutch. Das günstige PVC-Kunstleder

Vowalon ist die Wahl für kleine Budgets.

Pisa ist in trendigen Farben, auch Pastell

Natürlich kann der Hingucker auch 

aus edlem Leder oder Woll- bzw. 

PET-Filz angefertigt werden.

Selbst ausgefallene Formen nach 

Kundenvorlage sind möglich. Die

Produktion erfolgt wie immer bei 

Gabriele Bühring projektbezogen in 

Deutschland. Als Werbeanbringung 

empfiehlt der Hersteller eine

Blindprägung.

PSI 40807 • Gabriele Bühring 

Tel +49 4154 795400

vertrieb@buehring-shop.com 

www.buehring-shop.com



 FASHION MUSS FLASHEN! 
 UNSERE MODISCHEN UND 
 ARBEITSTAUGLICHEN 
 WERBEARTIKEL SETZEN EIN 
 STATEMENT! 
 WWW.PSIPRODUCTFINDER.DE/TEXTIL 



HERKA Frottier war von Beginn an wachstums- und ex-

portorientiert und steht an der Spitze der technischen Ent-

wicklung. 12.000 Handtücher verlassen pro Tag das Werk.

600 Tonnen Garn im Jahr werden auf Webmaschinen der 

neuesten Bauart (u. a. pneumatisch) verarbeitet. Die Ver-

edelung erfolgt im Schwesterbetrieb, der Textilveredelung

Gmünd (TVG).

Vielfältig, flexibel, schnell

Die Produktpalette des Frottierwarenherstellers reicht

vom kleinen Gästehandtuch über Bade- und Strandtü-

cher bis hin zu Badematten und Bademänteln. Die Kun-

denstruktur ist nicht minder vielseitig: von der Freiwil-

H ERKA Frottier ist ein traditionsreiches In-

dustrieunternehmen, das qualitativ hoch-

wertige Frottierwaren nach strengsten Um-

weltstandards produziert. Das Familien-

unternehmen wurde 1927 gegründet und

wird in vierter Generation von Thomas Pfeiffer, Urenkel

des Gründers, geleitet. „Das Waldviertel ist eine alteinge-

sessene Textilregion. Wir sind Weber und wollen Weber

bleiben. Wir sehen uns als Teil einer großen Tradition, in 

der wir uns rasant weiterentwickeln und Vielfalt zu unse-

rem Markenzeichen gemacht haben“, so HERKA-Geschäfts-

führer Thomas Pfeiffer.

Das österreichische Unternehmen HERKA erzeugt Frottierwäsche für
Luxushotels wie The Alpina Gstaad, Imperial oder Bristol, für die Filmfest-
spiele Cannes und Golfclubs von Schottland bis Guam sowie für den
anspruchsvollen Endkunden, der das Besondere und höchste Qualität sucht. 
Ein perfekter Partner also auch für den Werbeartikelhandel.

HERKA Frottier: Besonderes aus Tradition

Qualität aus Österreicht

PSI Journal 8-9/2019 www.psi-network.de
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Handwerk, Technik, Qualität

Ein traditionsreiches Handwerk trifft bei HERKA Frottier 

auf modernste Produktionstechnik. Das Werk ist voll-

digitalisiert und kann Kundenwünsche rasch, präzise und 

punktgenau umsetzen. HERKA Frottier führt ausschließ-

lich Webmaschinen der neuesten Generation sowie die 

modernste Konfektionsanlage Mitteleuropas und ist vom

Design bis zum Versand volldigitalisiert. Aber auch hier

sind die Menschen das Zünglein an der Waage. Das

HERKA-Team ist durch die vielfältige Produktion äußerst 

flexibel und sehr genau. Zu den Kunden kommt nur die

absolute Top-Ware. Der Standort Österreich garantiert

erstklassige Produktqualität, maximale Flexibilität und

höchste Lieferbereitschaft. Das wachstumsorientierte Un-

ternehmen exportiert weltweit, produziert nachhaltig und

ist nach GOTS (Global Organic Textile Standard), EMAS, 

ISO14001 zertifiziert. Die PSI bietet für HERKA seit 2005

eine einmalige Plattform. Die Teilnahme an der PSI/

PromoTexExpo stellt ein jährliches Highlight dar.

Mensch und Nachhaltigkeit im Mittelpunkt

Die wichtigste Ressource von HERKA Frottier sind seine

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Verantwortung für Land

und Leute ist für die Unternehmerfamilie nicht nur ein

Schlagwort. Eingebettet in die traditionelle Textilregion

Waldviertel sieht Geschäftsführer Thomas Pfeiffer seine 

Verantwortung für die Mitarbeiter nicht ausschließlich im

Arbeitnehmerschutz. Die zukunftsorientierte und verant-

wortungsbewusste Unternehmensführung schafft Sicher-

heit und trägt zum Bestand des Traditionsgewerbes bei.

Qualifizierte Arbeitskräfte sind die Basis des Erfolgs. Dazu

zählt auch die laufende Aus- und Weiterbildung der enga-

gierten Mannschaft. Das HERKA-Team besteht teilweise 

aus Mitarbeitern, die bereits in zweiter oder dritter Gene-

ration dem Unternehmen die Treue halten. Die Leitung

des Familienunternehmens in vierter Generation (die fünf-ff

te Generation steht bereits in den Startlöchern) bedeutet

stets Handeln mit Weitsicht sowie Entscheidungen, wel-

che das Fortbestehen einer gesunden Umwelt sicherstel-

len. Oberste Maxime für HERKA ist es, eine Welt weiter-

zuentwickeln, die alle Optionen für zukünftige Generatio-

nen bietet. 

Exportorientiert von Anfang an

Die Geschichte des Frottier in Europa geht 150 Jahre zu-

rück. 1850 in England und 1856 in Deutschland wurden

auf Handwebstühlen die ersten Frottierhandtücher herge-

stellt. 1933 gab es in Deutschland 200 Frottierfirmen, um

die Jahrtausendwende etwa 20. In Österreich gibt es im

Jahre 2019 noch drei industrielle Frottierwebereien. HERKA

Frottier setzt seine ganze Energie, Kreativität und Tatkraft

in den Bestand des Traditionsgewerbes der Frottierwebe-

ligen Feuerwehr Kautzen bis zu den Filmfestspielen Cannes

oder Nobelhotels wie The Alpina Gstaad oder dem Bris-

tol und Imperial in Wien – sie alle setzen auf die Marken-

qualität von HERKA. HERKA Frottier produziert zu rund 

80 Prozent für den Werbeartikelmarkt, den Hotel- und

Wellness-Bereich sowie für Wäschereien und Mietwäsche-

anbieter. Spezialanfertigungen für Kunden aus aller Welt

in jeder beliebigen Größe oder Menge sind beim schnell 

und flexibel agierenden Industriebetrieb HERKA Frottier

an der Tagesordnung. Dabei sind alle Arten der Verede-

lung mit Namen/Logo/Foto möglich: Jacquardeinwebun-

gen, Bordüren- und Reliefeinwebungen, Stick, Velour u.v.m.

Die HERKA Bio-Linie ist für alle Produkte von der Groß-

produktion für Hotellerie oder Gesundheitswesen bis hin 

zu kleinsten Sonderanfertigungen umsetzbar. Muster, Skiz-

zen, Fotos, Farbabwicklungen, technische Produktbera-

tung, jederzeit Kundenbesuche vor Ort – HERKA bietet

dem Kunden alle Informationen sowie professionelle Be-

ratung, die für eine solide Entscheidung notwendig sind.

Thomas Pfeiffer 

leitet das Tradi-

tionsunterneh-

men in vierter 

Generation.
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rei – gepaart mit modernster Unternehmensführung und 

Expansionsdrang. Exportorientierung prägt HERKA Frot-

tier seit seiner Gründung. Bereits in den ersten Jahren wur-

den die Waren nach Norwegen, England und Schweden 

geliefert. Aktuell wachsen die Märkte Großbritannien, USA, 

Frankreich und die Beneluxstaaten überproportional. 

HERKA Frottier exportiert schwerpunktmäßig nach Ita-

lien, Deutschland, Schweden, die Schweiz, Ungarn, Tsche-

chien, Finnland, Estland, Lettland, Litauen, Slowenien, 

Russland und Norwegen. Aber auch nach Japan, Hawaii

oder auf exotische Südseeinseln wie Guam gehen die Wohl-

fühlpakete von HERKA Frottier.

Garantiert nachhaltig und schadstofffrei

HERKA Frottier legt großen Wert auf nachhaltig produ-

zierte und schadstoffgeprüfte Textilien. Das Unternehmen 

hat bereits 1997 entschieden, nach Öko-Textil Standard 

zu arbeiten und seine nachhaltige Positionierung konse-

quent weitergeführt. Das hat sich auch im Nachhaltigkeits-

bericht des Unternehmens niedergeschlagen. Seit 1999

folgen jährlich auch die Zertifizierungen nach EMAS 

(European Management Scheme) sowie ISO 14001. Der 

österreichische Frottier-Spezialist garantiert faire Produk-

tion, Nachhaltigkeit im Wirtschaften, schonenden Umgang

mit Ressourcen sowie geprüfte Lieferanten und Veredler.

Dahinter steht seit 2011 GOTS (Global Organic Textile 

Standard), welcher sich nicht nur auf die Rohstoffherstel-

lung, sondern auch auf den Produktionsprozess konzent-

riert. Die gesamte Produktpalette trägt das beruhigende 

Attribut „schadstoffgeprüft und schadstofffrei“. Damit un-

terscheiden sich die HERKA-Produkte deutlich von den

Billiganbietern aus Südeuropa und Asien. 

Nachhaltige Lieferkette und Produktion

HERKA setzt im gesamten Produktionsprozess auf Nach-

haltigkeit – von der Herkunft der Garne über die Produk-

tion in der Weberei und dem Färben bis hin zu kurzen 

Transportwegen. Nicht zuletzt deshalb hat HERKA Frot-

tier 2013 die Textilfärberei Eybl in Gmünd übernommen

– heute Textilveredelung Gmünd (TVG) – und den Betrieb

auf den neuesten technischen Standard nach höchsten

Umweltschutzstandards aufgerüstet. „Die TVG ist als mo-

derne Gewebeausrüstung und Stückfärberei ein wichtiger 

lokaler Supplier“, erläutert Thomas Pfeiffer. Das weiche, 

kalkarme Wasser des Waldviertels bietet eine ideale Vo-

raussetzung für eine umweltschonende Produktion und 

garantiert Waren von höchster Qualität. Die Bio-zertifi-

zierten Produkte zeichnet aus, dass sie nicht nur aus bio-

logischer Baumwolle hergestellt sind, sondern auch bio-

logisch gefärbt und behandelt wurden. Durch die hausei-

gene Textilveredelung Gmünd (TVG) liegt der gesamte

Produktionsprozess in einer Hand. In der Färberei TVG 

wurden zahlreiche Modernisierungs-

maßnahmen zur nachhaltigen Pro-

duktion umgesetzt, die den Wasser- 

und Energieverbrauch auf ein Drit-

tel und den Einsatz von Chemikali-

en um die Hälfte reduziert haben. 

Auch hier gibt es keinen Stillstand – 

weitere umweltschonende Maßnah-

men im Bereich Wärmerückgewin-

nung sind in Umsetzung. <

HERKA Frottier: 

Unternehmenskennzahlen (2018)

Mitarbeiter/innen 80

Exportrate  50 Prozent

Produktion ca. 12.000 Handtücher pro Tag

Garnverbrauch ca. 600 Tonnen 

Umsatz 7 Mio. EUR 

Weben, Färben, 

Konfektion, Ver-

edlung: HERKA-

Produkte sind 

made in Austria. 

Besonderer Wert 

wird auf Nach-

haltigkeit gelegt. 
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D er Weg

von Ka-

merabalgen 

bis hin zu Prod

ten aus Apfelt

recyceltem post-consumer Polyester ist lange. Ein Weg, 

den Familie Lange bereits in fünfter Generation erfolgreich

geht. Anfang der 1950er-Jahre startete die Entwicklung 

und Produktion von Businessartikeln aus feinstem Leder

und die Spezialisierung auf Kleinserien für Promotionzwe-

cke. Mitte der 1970er-Jahre wurde gar eine eigene Marke 

kreiert: Eurostyle. Neben exklusiven Produkten aus Leder

umfasst das Repertoire nicht nur Artikel aus lederähnli-

chen Materialien, wie etwa Felina, Softana oder Corello, 

sondern auch solche aus nachhaltigen und veganen Werk-

stoffen. Von jeher wichtig für das Unternehmen: gestalte-

risch autark zu sein mit einer eigenen Entwurfs- und De-

Als Eurostyle im Jahr 1899 als Emil Kreher Lederwarenfabrik in Dresden 
gegründet wurde, lag das Hauptaugenmerk auf  der Produktion von 
Kamerabalgen aus Leder. 120 Jahre später bietet der seit 1949 in Bayreuth
ansässige Spezialist für Werbeartikel aus Leder und mehr auch Alternativ-
produkte aus nachhaltigen und veganen Materialien. 

Nachhaltige und vegane Materialien

Umweltbewusster
Lifestyle

signabteilung. Mehr noch:

„Selbstverständlich woll-

ten wir die Fertigung auch nicht 

der Hand geben, denn hierin 

den Grundstein unserer nun 

120-jährigen Unternehmensgeschichte“, ist aus Bayreuth 

zu hören.

Vier nachhaltige Alternativen

Das Business Stylebook für die Saison 2019/2020 wartet

mit vier nachhaltigen Alternativen zu Echtleder auf. „Für

unsere neue Kollektion haben wir nachhaltige Materiali-

en wie Kork, Papier, Äpfel und recycelte PET-Flaschen zu 

innovativen Business-Accessoires verarbeitet. Diese scho-

nen nicht nur die Umwelt, sondern stehen unseren Pro-

dukten aus Echtleder im Hinblick auf Verarbeitung, Funk-

Es muss nicht immer Leder 

sein: Kork (Mitte) und Papier 

sind vegane wie umwelt-

freundliche Alternativen.
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tionalität, Langlebigkeit und Design in Nichts nach. Nach-

haltige Produkte für einen umweltbewussten Lifestyle“, so 

die Verantwortlichen bei Eurostyle. „Wir legen viel Wert

auf Nachhaltigkeit und eine effektive und verantwortungs-

volle Arbeitsweise, die sich in der Entwicklung unserer 

Produkte widerspiegelt.“

Accessoires aus Apfelleder

In Lederoptik präsentieren sich die Produkte aus Apfelle-

der. Apfelleder basiert auf Trester, der bei der Apfelsafther-rr

stellung anfällt. Dazu schreibt das Bayreuther Unterneh-

men in seinem Business Stylebook: „Der Trester wird ge-

trocknet und pulverisiert, Schicht für Schicht auf einen 

Canvas aufgetragen und anschließend geprägt, damit der 

Lederlook entsteht“. Auf der Basis dieses sogenannten 

Apfelleders bietet Eurostyle eine ganze Bandbreite an um-

weltfreundlichen Business-Accessoires, die von Karten-

und Mehrzwecketuis über Clipbörsen bis hin zu Buchhül-

len reicht. Ein attraktiver Nebeneffekt: Das Eurostyle Ap-

felleder ist wasserabweisend – so wie der Apfel selbst.

Alle Vorteile von Papier und Stoff

Ebenfalls in Lederoptik hält Eurostyle nach eigenen An-

gaben Produkte aus „einem einzigartigen Gewebe aus 100

Prozent veganem und umweltfreundlichem Material“ be-

reit: Papier. „Die Produkte“, so das Bayreuther Traditions-

unternehmen, „werden aus Zellulose von nordeuropäi-

schen, nachhaltig bewirtschafteten Bäumen sowie aus Farb-

pigmenten und Latex in Deutschland gefertigt. Das Ma-

terial vereint die Vorteile von Papier und Stoff und ist da-

durch absolut reißfest.“

Kork – das vegane Leder

Mit Kork bietet Eurostyle eine weitere Lederalternative. 

Zwar nicht in Lederoptik, dafür jedoch unschlagbar in Sa-

chen Nachhaltigkeit. Korkeichen werden zur Korkgewin-

nung nicht gefällt. Mehr noch: Eine Korkeiche, die regel-

mäßig geerntet wird, bindet mehr als dreimal soviel CO2

wie eine ungenutzte Korkeiche, bestätigt sogar der Natur-

schutzbund Deutschland (NABU). Da es sich bei Korkstoff 

um ein rein pflanzliches Material handelt, wird er oft als

„veganes Leder“ bezeichnet wird und gilt darüber hinaus 

als ebenso weich und robust wie das tierische Original.  

Früher PET-Flasche – heute texturiertes Gewebe

Last but not least gehören zum Portfolio von Eurostyle 

Produkte aus einem „neuen, leicht texturierten Gewebe 

aus 100 Prozent recyceltem post-consumer Polyester, das

die ästhetischen Eigenschaften luxuriöser Wolltextilien mit

der Leistungsfähigkeit moderner Sportswear-Stoffe ver-

bindet“, verspricht das Business Stylebook. Das Garn wird 

aus recycelten PET-Flaschen gefertigt. Die Rivet-Palette 

ist in 33 Farbvariationen erhältlich.  

Nachhaltiges Finishing

Allen, die über die Wahl nachhaltiger Materialien hinaus 

nachhaltig bei ihren Kunden in Erinnerung bleiben möch-

ten, bietet Eurostyle ein entsprechendes Finishing. Ob Prä-

gungen, Stickereien, Applikationen oder Druckveredelun-

gen: Ausgewählte Produkte werden nach Kundenwunsch 

individualisiert. Darüber hinaus sind auch Entwicklungen

nach persönlichen Vorstellungen möglich. Das schließt 

mit ein, dass aktuelle Kollektionen nicht nur personalisiert

oder im individuellen Corporate Design gestaltet, sondern

auch völlig eigenständige Kollektionen nach Kundenwunsch

entwickelt werden.   

Neue Produkte – bewährte Qualität

Bei aller Individualität haben die Produkte – ob auf Basis 

von Apfelleder, Kork, PET-Rivet oder Papier – auch Ge-

meinsamkeiten: So werden nach Unternehmensangaben 

für die Gewinnung der Materialien keine Ressourcen ver-

schwendet, da sie dem Recyclingkreislauf entspringen. In 

Haptik, Haltbarkeit und Widerstandsfähigkeit stehen die

nachhaltigen Artikel den Echtleder-, Kunstleder-, Nylon-

und Polyester-Produkten von Eurostyle in Nichts nach.

Auch die Veredelungsmöglichkeiten sind nahezu grenzen-

los. Denn, so das Unternehmen: „Alle gelernten Kompe-

tenzen des Täschnerhandwerks von Eurostyle können wie

gewohnt auf die alternativen Materialien angewandt wer-

den.“ Und: Alle Materialien werden im Stammhaus Bay-

reuth verarbeitet und tragen daher das Gütesiegel „Made

in Germany“. <

PET-Flasche, 

Produkte aus 

neuen, leicht 

ertem Gewebe.

Business-

Accessoires

aus Apfelleder.
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I m schnell wachsenden Elektronikmarkt

sind flexible Geschäftspartner gefragt. Tel-

ForceOne S.A. ist ein in über 50 Ländern

aktives Unternehmen, das 2001 im polni-

schen Wrocław gegründet wurde. Eigen-

marken und Private Labels sind ein wesentlicher und wich-

tiger Bestandteil der Aktivitäten des Unternehmens.

Eigenmarken und Private Labels 

Die Unterhaltungselektronik ist für viele Großhändler, Händ-

ler und Einzelhändler ein wachsender Sektor mit einer

vielversprechenden und steigenden Nachfrage im Markt.

Kunden, die im B2B-Markt aktiv sind, möchten Geschäf-ff

te mit einem Partner abschließen, der ihr Unternehmen

unterstützt und perfekt auf Kundenbedürfnisse ausgerich-

TelForceOne S.A. ist einer der größten Hersteller und Vertreiber von 
Unterhaltungselektronik in Polen, Mittel- und Osteuropa. Das Portfolio der
TelForceOne Capital Group umfasst mobile Geräte und Zubehör, Produkte
für den LED-Beleuchtungsmarkt, Verbrauchsgüter, Unterhaltungselektronik
und Autozubehör.

Breites Portfolio

   Erfolg mit
Unterhaltungselektronik

tete Produkte anbietet. Nun bevorzugt wohl jedermann 

den Verkauf attraktiver Produkte vor der Lagerhaltung un-

attraktiver Produkte. Nicht zuletzt aus diesem und vielen 

weiteren Gründen hat TelForceOne S.A. stetig große Tei-

le der globalen Unterhaltungselektronikbranche erobert.

Dabei spielen Eigenmarken und Private Labels eine we-

sentliche Rolle in den Aktivitäten des Unternehmens. 

Mehr als 30.000 Produkte 

MyPhone beispielsweise bietet Mobiltelefone, Smartphones 

und Tablets, wohingegen Forever, eine sich schnell entwi-

ckelnde Eigenmarke, ein umfassendes Sortiment an GSM-

Zubehör und Unterhaltungselektronik anbietet. Private 

Label-Produkte werden im größten globalen Lebensmit-

telmarkt DIY und in Einzelhandelsketten für Elektronik-
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produkte angeboten. Darüber hinaus ist das Unternehmen

Vertragshändler für GSM-Zubehör der globalen Marken

Huawei, LG und bietet im regulären Verkauf Zubehör der

Marken Apple, Samsung, NOKIA, SONY GSM an. „Wir 

arbeiten global strikt mit B2B-Partnern zusammen und 

bieten über 30.000 Produkte an. Man kann nun fragen, wie 

wir wohl wissen, was Kunden wünschen? Das Unterneh-

men entwickelt kontinuierlich seine eigene Einzelhandels-

kette für Elektronikprodukte. Darüber hinaus sind in je-

dem Markt engagierte Ländermanager tätig für die Erken-

nung der jeweiligen spezifischen Bedürfnisse. Sie bieten 

einen professionellen 24-Stunden-Eilversand, individuel-

le Bedingungen für die Kooperation und Verkaufsbera-

tung“, so Michał Marciniak, Ländermanager der DACH-

Region. Damit garantiert das Unternehmen, seine Kun-

den mit den Produkten zu versorgen, die von den Kunden 

jetzt und nicht später benötigt werden.

Ständiger Kundenkontakt 

TelForceOne S.A. benutzt beim kontinuierlichen Kontakt 

zu den Kunden verschiedene effektive Tools, beispiels-

weise bestimmte Online-Plattformen, und unterstützt da-

mit die E-Commerce-Kunden bei der Zeiteinsparung. Auf-ff

grund einer bedienerfreundlichen Internet-Plattform, ba-

sierend auf der neusten Technologie, können Produktport-

folios leicht und schnell ergänzt werden. Der Support von

Unternehmen beinhaltet ebenfalls Lagerhaltungs- und An-

gebotsberatung. B2B-Support für TelForceOne S.A. bein-

haltet sodann auch Merchandising, Werbung und Loyali-

tätsprogramme. Besteht Bedarf und muss eine neue Mar-

ke mit einer Marketing-Strategie geschaffen werden, ent-

wirft und erzeugt ein TelForceOne S.A.-Team neue Pro-

dukte zusammen mit einer Gruppe von Ingenieuren und

bietet zudem umfassende Erfahrung im Hinblick auf Ver-

packung, Markenbildung und Marketing.

Neueste Lösungen für mobile Technologie 

„Wir sind ein Unternehmen mit globaler Reichweite, das 

die Geschäfte seiner Partner mit Mut und Engagement un-

terstützt und die neuesten Lösungen für mobile Techno-

logie bietet“, erklärt Marciniak. Dieser Full-Service-Ansatz

führte dazu, dass das Unternehmen (nach eigenen Anga-

ben) zum größten Händler innerhalb von Osteuropa wur-

de mit über 1.000 ausgehenden Aufträgen am Tag. „Un-

sere Geschichte ist ein Beweis dafür, wie Arbeit mit En-

gagement und Mut zu über 40.000 Partnerschaften welt-

weit führte. Wir bauen derzeit ein zweites Logistikcenter,

um die Nachfrage nach unseren Produkten zu erfüllen“, 

so Marciniak. „Ferner planen wir die Ausweitung unserer 

Geschäftstätigkeit nach Westeuropa, um eines der führen-

den Unternehmen der DACH-Region zu werden, als ein

Großhändler auf unserem Gebiet. Unser erfolgreicher Weg

hat seinen Ursprung im Jahr 2001, dem Jahr der Mars

Odyssey 2001 Orbiter, dem Jahr der Apple iPod-Premie-

re und dem Jahr des Beginns der Geschichte von TelForce-

One S.A., die zeigt, dass alles möglich ist und dass Mut,

Qualität und Professionalität der Schlüssel zum Erfolg sind“, 

so Marciniak abschließend. <

Das Angebot unter-

teilt sich in spezielle 

hauseigene Marken

(z.B. „Forever“) für 

den Einzelhandel 

und den SMB-

Markt, den Han-

delsmarkensektor 

und globale Mar-

kenvertreiber.

Seit 2007 verfügt

TelForceOne über 

eine moderne, voll 

ausgestattete Ver-

triebszentrale und 

ein Hauptbüro im

polnischen Wrocław 

(Breslau), auf einer 

Gesamtfläche von

13.000 m2.
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B o Willumsen, Geschäftsführer des Spezialisten, erklärt: „Nach einer Phase der

Produktentwicklung konnten wir mit dem Aussehen, der Haptik und der Qua-

lität des recycelten Kunststoffs vollkommen zufrieden sein und produzieren

jetzt die meisten unserer Sparschweine und Spardosen in diesem Material. 

Seit der PSI Messe haben wir daran gearbeitet, unsere recycelte Produktpa-

lette zu erweitern und freuen uns, nun auch eine Reihe unserer Schlüsselanhänger in recycel-

tem Material per Spritzguss produzieren zu können. Wir sind ziemlich stolz darauf, da wir 

schon seit Langem daran arbeiten, das richtige Material zu finden, welches unseren hohen

Qualitätsanforderungen gerecht wird – und das haben wir jetzt umsetzen können.“ So sind 

nun neun der beliebten Willumsen-Schlüsselanhänger in der Öko-Variante erhältlich, die sich

besonders für Kunden mit „grüner“ Unternehmensidentität eignen. Die aus recyceltem Poly-

carbonat gefertigten Artikel sind ab sofort in drei beliebten Farben (abhängig von Artikelnum-

mer und Menge) zu haben. Im eleganten, flachen Metallring ist „Recycled Plastic – Made In 

Denmark“ eingraviert. Die neuen Schlüsselanhänger besitzen eine hohe Qualität und sind ge-

nauso widerstandsfähig wie die originalen Schlüsselanhänger aus Acryl PMMA. „Bei Schlüs-

selanhängern aus recyceltem Material können geringfügige Abweichungen in den Farben und

kleine Verunreinigungen innerhalb des Materials vorkommen. Unseres Erachtens bestätigen 

kleine Unterschiede jedoch nur die Qualität des recycelten Materials“, so das Unternehmen. 

Nähere Informationen sowie Angebote zu den neuen Modellen oder Muster gibt es beim Un-

ternehmen gerne auf Anfrage. <

Auch der erfahrene dänische Spritzguss-Produzent Poul Willumsen setzt
verstärkt ökologische Akzente. Auf  der PSI 2019 hat das Unternehmen 
bereits seine neuentwickelte grüne Linie mit Spardosen und Sparschweinen
aus recyceltem Material vorgestellt. Nun gibt es auch die populären 
Schlüsselanhänger aus wiederaufbereitetem Kunststoff.

Made in Denmark

Schlüsselanhänger aus
recyceltem Kunststoff

Auch eine

„Euro Coin

Bank“ findet

sich im neuen

Öko-Sortime
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B ei den aktuellen Kollektionen der Daiber

Marken ist für jeden fairen Fashionliebha-

ber das Richtige dabei. Die neue Organic

Cotton Kollektion von JAMES & NICHOL-

SON und myrtle beach überzeugt durch 

eine hohe Qualität gepaart mit modernen Schnitten und 

geschmackvollen Details. Diese Natürlichkeit ist nicht nur

sichtbar, sondern auch spürbar. Zu wissen, dass die Be-

standteile des Kleidungsstücks aus nachhaltig angebauter

Baumwolle sind und auch keine gentechnisch veränder-

ten Fasern verwendet werden, verleiht ein ganz neues Le-

Fair, transparent, unbedenklich: So charakterisiert die Gustav Daiber GmbH
die Bio-Baumwolle ihrer Trendmarken JAMES & NICHOLSON und myrtle 
beach. Auch in diesem Jahr umfasst die erweiterte Organic Cotton Kollektion 
ein breites Spektrum an nachhaltig produzierter Kleidung – von trendigen 
Sweatshirts, Hoodies und Polos bis hin zu T-Shirts mit individuellen Details.

Die neue Organic Cotton Kollektion 2.0

Kleidung mit
inneren Werten

bensgefühl. „Faire Mode zu moderaten Preisen“, das treibt

laut Daiber die beiden Marken von der Schwäbischen Alb 

für ihre neue Bio-Kollektion an. „Fair ist in diesem Fall 

nicht nur eine Modeerscheinung, sondern ein wichtiger 

Bestandteil der gesamten Unternehmensphilosophie“, heißt

es aus Albstadt. 

Dem BSCI-Verhaltenskodex verpflichtet 

Als Mitglied im BSCI (Business Social Compliance Initi-

ative) verpflichten sich die beiden Marken, den BSCI-Ver-

Absolutes High-

light sind die 

neuen T-Shirts 

für Mann und 

Frau in mariti-

mem Look.
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haltenskodex einzuhalten. Konkret bedeutet das vor al-

lem: faire Arbeitsbedingungen und klare Arbeitsschutz-

vorschriften. Der Organic Content Standard ermöglicht 

es bei der Produktion von JAMES & NICHOLSON und

myrtle beach Textilien, den genauen Anteil an ökologi-

schem Material in einer Ware zu erfassen und durch die

Produktionskette weiter zu verfolgen. Der OEKO-TEX®

Standard 100 stellt zudem die gesundheitliche Unbedenk-

lichkeit von allen Produktbestandteilen sicher. 

Große Auswahl an nachhaltig 
produzierter Streetwear 

Frische Farben und viel individueller Spielraum sind die

Kennzeichen der erweiterten Organic Cotton Kollektion, 

ganz nach dem Motto „Organic Fashion meets Industrial 

Style“. Neu sind Sweatshirts in hochwertiger French Ter-

ry-Qualität aus 85 Prozent gekämmter, ringgesponnener 

Bio-Baumwolle mit klassischem Rundhalsausschnitt in gro-

ßer Farb- und Größenauswahl. Ergänzt wird die Kollekti-

on von schönen Hoodies mit Raglanärmeln und Kapuzen-

Sweat-Jacken mit Reißverschluss und Kängurutaschen 

(auch für Kinder) in maximal lässigem Look. 

Neu: T-Shirts in maritimem Look 

Ein absolutes Highlight sind die neuen T-Shirts für Mann 

und Frau in maritimem Look mit Brusttasche aus 100 Pro-

zent Bio-Baumwolle in den Farbkombinationen red/white, 

white/navy, navy/white und atlantic/white. Verfügbar sind

die Shirts in den Größen XS-3XL. Für Modebewusste gibt

es in diesen Farben auch das klassische Polo, ideal für 

Freizeit oder Business. Der Clou: Bei vielen Bio-Artikeln 

können die Etiketten/Labels entfernt und umgelabelt wer-rr

den (Tear off!®-Label). 

Newcomer bei Headwear 

Die Headwear- und Accessoires-Marke myrtle beach kom-

plettiert die neue Bio-Kollektion. Ein Newcomer ist das

Bio Cotton Headband aus reiner Bio-Baumwolle in zehn 

unterschiedlichen Farben. Mit den luftigen Baumwollschals 

in denim, chili und olive ist man auch in lauen Sommer-

abenden bestens ausgestattet. Ergänzt wird das Outfit durch 

angenehme Bio-Socken mit elastischen Bündchen in Lycra®-

Qualität als kurze oder lange Variante, leicht kombinier-

bar in white, navy und black. 

Weich und flauschig im SPA-Bereich 

Auch im SPA-Bereich hat sich einiges getan. Handtücher

in vielen Größen aus angenehm weichem Walkfrottier mit 

spürbar hoher Saugfähigkeit machen jedes Bad zur ent-

spannenden Wellness-Auszeit und sind in jedem Bad ein 

optisches Highlight. Traumhaft flauschig sind auch die neu-

en Bio-Bademäntel für den lässig-bequemen Look in den 

schönsten Stunden des Tages – höchster Tragekomfort 

garantiert. <

oben links: Newcomer ist das Bio Cotton Headband :
aus 100 Prozent Bio-Baumwolle. 

links unten: Extrem flauschig: Badehandtuch in cobalt :
und Damen-Bademantel in graphite. 

Mitte: Hier das Men’s Sweat Ink-Melange in hoch: -

wertiger French Terry-Qualität. 

rechts: Hoodies mit Raglanärmeln und Kapuzen-:
Sweat-Jacken mit Reißverschluss und Kängurutaschen

(auch für Kinder). 
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H ier werden zukünftig größtenteils alle La-

ger- und Versandprozesse zentralisiert, die 

bislang am Stammsitz, bei Dienstleistern

und in angemieteten Lägern im Umland

durchgeführt werden. Am Bielefelder Stamm-

sitz war keine Erweiterung mehr möglich. So wurde der 

Neubau im Zuge der Kapazitätserweiterung errichtet, um 

eine dauerhafte Lieferbereitschaft bei höheren Lagerbe-

ständen und einem wachsenden Sortiment zu garantieren.

Modernes Schmalganglager 

In der Halle wird ein modernes Schmalganglager mit über 

11.000 Palettenstellplätzen und induktionsgeführten, halb-

autonomen Schmalgangstaplern installiert. Der Stamm-

sitz, in dem inzwischen 120 Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter beschäftigt sind, bleibt erhalten. Hier können nun 

perspektivisch durch eine Verkleinerung und Entlastung 

der bisherigen Lagerhallen mehr Produktion und Dienst-

leistungen erfolgen und weitere Arbeitsplätze geschaffen 

werden. Dem Bauvorhaben gingen zügige und konstruk-

Nach nur zehn Monaten Bauzeit gingen im August die Bauarbeiten am 
neuen Außenlager des Werbetaschenherstellers Halfar zu Ende. Die
7.100 Quadratmeter große Halle wird das neue Halfar-Logistikzentrum,
das nur sieben Kilometer vom Stammsitz entfernt ist.

Neubau im Zuge der Kapazitätserweiterung  

Neues Logistikzentrum
tive Gespräche mit der Interkomm 

GmbH, der örtlichen Bezirksver-

tretung und der Bielefelder Bau-

verwaltung voraus. So vergingen 

zwischen dem ersten Gespräch 

und der Fertigstellung lediglich

eineinhalb Jahre. Das Bauvorha-

ben wurde von der Bielefelder 

Firma Goldbeck, Niederlassung 

Nord, als Generalunternehmer 

errichtet. 

Effektivität und Nachhaltigkeit 

Das neue Logistikzentrum steht 

ganz im Zeichen von Effektivität

und Nachhaltigkeit. Durch den 

Einbau eines Schmalganglagers 

wird der vorhandene Platz opti-

mal genutzt. Auf der Dachfläche betreibt Halfar gemein-

sam mit den Stadtwerken Bielefeld eine 70 kWh Photo-

voltaikanlage zur dezentralen Stromversorgung. Der er-

zeugte Strom wird direkt im Gebäude verbraucht oder in 

Akkus gespeichert. Zusätzlich können Elektroautos über

zwei Ladesäulen vor dem Gebäude geladen werden. Wei-

tere Maßnahmen zur Energieeinsparung sind mit Präsenz-

meldern verbundene LED Leuchten, eine Ökogas-Heizung

sowie eine um 20Prozent über den Forderungen der EnEV

liegende Dämmung der Halle. 

Vorbildliche ökologische Maßnahmen 

Um den Flächenverbrauch so gut wie möglich auszuglei-

chen, werden auf den Freiflächen über die geforderte Be-

grünung hinaus heimische Sträucher und Stauden gepflanzt 

und insektenfreundlich um wichtige Kleinstrukturen wie

Totholzhaufen und Steinhaufen ergänzt. Zwei Bereiche auf 

dem Gelände werden als Magerwiesen angelegt, um wert-

volle Lebensräume für seltene Pflanzen und Insekten zu

schaffen. <

Außenansicht

des neuen

Halfar-Logis-

tikzentrums.

Foto: Halfar 

System GmbH 
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PSI – Promotional Product Service Institute . Reed Exhibitions Deutschland GmbH . info@psi-network.de

Die Werbeartikelindustrie im Austausch mit 

Wirtschaftsrepräsentanten

Werbeartikel mit Zukunft

Zum zweiten Mal wird die diesjährige Sieger-Gala der PSI Sustainability Awards durch einen
PSI Sustainability Summit 2019 eröffnet.

Diskutieren Sie mit!

Unter dem Motto „Werbeartikel mit Zukunft“ berichten Nachhaltigkeitsexperten wie Helge Thomas, Creative Director und Mitglied der 

Geschäftsleitung von ottomisu und Steven Baumgaertner, CEO & Global Sales Director der Cybergroup International GmbH aus ihrer 

Unternehmenspraxis und möchten zu Diskussionen anregen.

6. September 2019
15.00 Uhr, Wiesbaden

Kurhaus Wiesbaden, Kurhausplatz 1, 65189 Wiesbaden 

Jetzt kostenfreies Ticket sichern! 

www.psi-network.de/Summit-2019



T rinken und Essen „to go“ – das ist ein Hype, 

eine Gewohnheit, die dem Körper nicht

unbedingt guttut und der Umwelt mit Si-

cherheit schadet. Ein Trend, der die Weg-

werf-Mentalität zementiert, Ressourcen 

vergeudet und tonnenweise un-

nötigen Müll produziert. Viele Ein-

weggefäße schaffen es nicht ein-

mal bis in die Mülltonne und lan-

den auf Straßen und in der Na-

tur. Mehrwegsysteme können hier

die Lösung sein, vorausgesetzt,

es gelingt der hierzu notwendige

Bewusstheitswandel. Eine Studie 

des Umweltbundesamtes schlägt 

vor, mit der Wirtschaft Vereinba-

rungen zu treffen. Zum Beispiel im „to go“-Bereich in der

Regel Mehrwegbecher auszugeben, Einwegprodukte nur

auf ausdrückliches Verlangen einzusetzen. Zudem sollen 

Getränke in Mehrwegbechern günstiger sein. Ob nun durch 

freiwillige Vereinbarungen oder gesetzliche Vorgaben: Der

dringend nötige Wandel muss eingeleitet und der Anteil 

an Mehrwegbechern stark erhöht werden. Damit könnten 

400.000 m3 Müll im Jahr vermieden werden – das ent-

spricht dem Inhalt von 8 Millionen 50-Liter-Mülleimern. 

Damit Mehrweg eine echte Alternative ist, müssen die Be-

cher bestimmte Eigenschaften aufweisen. Für Isolierbe-

hälter gibt es etwa die Norm DIN EN 12546-1, deren An-

forderungen sich teilweise auf nicht isolierende Artikel über-

tragen lassen. Die folgende Übersicht zeigt, worauf es an-

kommt.

Irreführende Bezeichnungen

Als umweltfreundliche und Plastikmüll-vermeidende Al-

ternative zu Kunststoffbechern werden Verbrauchern ver-

mehrt Gefäße aus „natürlichen“ Materialien angepriesen.

Deren Ausgangsstoffe können zwar teilweise der Natur

In Deutschland werden jährlich 2,8 Milliarden Einwegbecher genutzt. 
Das Umweltbundesamt schlägt nun vor, Mehrwegprodukte zu stärken und
auf  Einwegartikel eine Gebühr zu erheben. So soll weniger Müll in die
Umwelt gelangen. Doch auch bei Mehrwegbechern gibt es enorme 
Qualitätsunterschiede. Welche Anforderungen in puncto Sicherheit und 
Gebrauchstauglichkeit müssen erfüllt sein? 

Dringend nötiges Umdenken

Mehrweg statt Einweg
entstammen. Sie gehen jedoch mit dem Begriff „natürlich“

und der damit suggerierten besonderen Umweltverträg-

lichkeit nicht zwingend einher. Exemplarisch hierfür ste-

hen oft als „Bambus-Teller“ oder „Kaffeebecher aus Bam-

bus“ titulierte, teils unter Zusatz von Maisstärke oder ähn-

lichen natürlichen Materialien/

Füllstoffen hergestellte Lebensmit-

telbedarfsgegenstände. Viele der 

im Zusammenhang mit Bambus- 

oder anderen vermeintlich öko-

logischen Produkten verwendete 

Bezeichnungen und Werbeaussa-

gen sind für den Verbraucher ir-

reführend und rechtlich nicht zu-

lässig. Der Sachverhalt ist den Be-

hörden seit Langem bekannt, er-

hält jedoch durch die Vielzahl neu auf den Markt gebrach-

ter „ökologischer“ Produkte stark steigende Relevanz für

die Verbrauchersicherheit.

Gefährliche Alternativ-Materialien  

Meist bestehen die vermeintlich ökologischen Produkte

tatsächlich teilweise aus natürlichen Materialien. Die sind

jedoch mit dem Kunststoff (!) Melaminharz copolymeri-

siert oder mit weiteren synthetischen (!) Additiv-Mischun-

gen oder Klebstoffen vermengt, um in Form gebracht und 

gehalten zu werden. In den meisten Fällen erweisen sich 

„rein natürliche“ Materialien als schimmelanfällig und da-

mit im Bereich Lebensmittelkontakt als hygienisch nicht 

unbedenklich. Aus Sicht der Produktsicherheit ist darüber 

hinaus die mögliche Verletzungsgefahr, z.B. durch Bam-

bussplitter, zu nennen. Seit Jahren – aktuell leider fast wö-

chentlich – werden im Schnellwarnsystem RASFF Pro-

duktwarnungen und -rückrufe von den verschiedenen EU-

Mitgliedsstaaten eingestellt. Die nehmen Bezug auf Über-

schreitungen der spezifischen Migrationsgrenzwerte von

Formaldehyd und Melamin in Produkten aus Melamin

Sicherheit und Qualität
von Werbeartikeln

powered by

„Jeder genutzte Einwegbecher ist einer 
zu viel. Einwegbecher verschwenden
Ressourcen und verschmutzen unsere 
Umwelt. Mehrwegbecher sind hier der 
richtige Weg.“

Maria Krautzberger, 
Präsidentin des Umweltbundesamtes
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oder oftmals als „Bambus/Bamboo“ und für den Verbrau-

cher auch irreführend als „natürlich/ökologisch“ bezeich-

neten Produkten. Überwiegend asiatische Länder nennt

das RASFF-Portal dabei als Herkunftsland.

Vorsicht vor migrierenden Stoffen

In der aktuellen Empfehlung (EU)2019/794 vom 15. Mai 

2019 informiert die Europäischen Kommission über einen

koordinierten Kontrollplan zur Bestimmung des Auftre-

tens bestimmter Stoffe, die aus Lebensmittelkontaktma-

terialien migrieren. Ein Fokus der Kontrollmaßnahmen liegt 

auf der Migrationsprüfung von Formaldehyd und Mela-

min. Explizit genannt sind „nichtkonventionelle Küchen-

artikel aus Kunststoff, wie beispielsweise wiederverwend-

bare Kaffeetassen, bei denen im Kunststoff Zusatzstoffe

aus natürlichen Quellen wie Bambus verwendet werden.“

Konformitätserklärung ist zwingend

Neben den genannten Migrationsprüfungen von Formal-

dehyd und Melamin als „Schlüsselparameter“ ist es essen-

ziell, dass Hersteller und Importeure über die gesamte Lie-

ferkette die im Lebensmittelbedarfsgegenstand eingesetz-

ten Substanzen und Additive kommunizieren. Stichwort: 

Konformitätserklärung. Eine entsprechende rechtliche An-

forderung und Notwendigkeit ergibt sich auch aus der GMP-

Verordnung VO(EG)2023/2006. Werden diese Informati-

onen nicht weitergegeben – gegebenenfalls unter Geheim-

haltung – kann eine vollumfängliche Konformitätsbewer-

tung im Sinne der einschlägigen Lebensmittelkontaktan-

forderungen VO(EU)10/2011 und/oder VO(EG)1935/2004 

faktisch nicht erfolgen. Das Produkt ist dann nicht markt-

fähig. In diesem Zusammenhang stellen sich eine vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit mit den Lieferanten und ent-

sprechende Lieferantenbewertungen durch Prüfinstitute 

als unabhängige Drit-

l dl d

Anforderungen an Mehrweg-Becher

Stabilität Das Isoliergefäß darf  nicht umfallen, wenn es

auf  einer Platte mit 10 Grad Neigung steht.

Temperaturschock Ein Isoliergefäß darf  beim Einfüllen von sehr

heißem Wasser nicht beschädigt werden.

Dichtringprüfung Es darf  kein Wasser durch den Dichtring in

die Zwischenwand gelangen.

Handgriff Der Handgriff wird einer dynamischen 

Belastungsprüfung unterzogen. (alle Punkte

gemäß DIN EN 12546-1)

Spülmaschinentauglichkeit Ob der Becher spülmaschinengeeignet oder 

spülmaschinenfest ist, stellt eine Prüfung 

nach DIN EN 12875-1 fest.

Zerbrechlichkeit Bei zerbrechlichen Materialien, zum Beispiel

Glas und Keramik, wird der Schlagwiderstand

nach DIN EN 12980 ermittelt.

Weitere Gebrauchstauglichkeitsparameter

Isoliereigenschaften innen Es wird geprüft, wie gut der Becher den 

Kaffee warm hält.

Isoliereigenschaften außen Die Oberflächentemperaturen dürfen je nach 

Material bestimmte Werte nicht überschrei-

ten.

Hygiene Der Becher muss sich leicht reinigen lassen.

Verarbeitung Alle Ecken und Kanten müssen frei von 

Graten sein. 

Produktsicherheit Neben Anforderungen an die Gebrauchs-

tauglichkeit sind zur Gewährleistung der

Produktsicherheit zudem (chemische)

Anforderungen an Lebensmittelbedarfsge-

genstände zu berücksichtigen.
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P raktisch, optisch ansprechend, originell, 

qualitativ hochwertig, nachhaltig produ-

ziert und im Moment des Bedarfs über-

reicht: Das sind die Anforderungen 

österreichischer Konsumentinnen und

Konsumenten an Werbemittel, die die gleichnamige Stu-

die „Anforderungen von KonsumentInnen an Werbe-

mittel“ ausgearbeitet hat. Gleichzeitig hat die Untersu-

chung auch Unterschiede und Vorlieben bei Stadt- und 

Landbevölkerung, Jung und Alt sowie Frauen und Män-

Die Wirtschaftsuniversität Wien hat in Kooperation mit dem Verband 
Österreichischer Werbemittelhändler (VÖW) im Rahmen einer Studie erstmals
die Anforderungen der Konsumenten an Werbemittel in den wissenschaft-
lichen Fokus gerückt. Das Ergebnis soll helfen, Kundinnen und Kunden bei 
der Auswahl geeigneter Artikel noch besser beraten zu können. 

VÖW/m.core-Studie mit verändertem Blickwinkel

Werbeartikel
aus Konsumentensicht

nern offenbart. Bereits zum dritten Mal haben der Ver-

band Österreichischer Werbemittelhändler und das In-

stitute for Marketing & Consumer Research (m.core) der 

Wirtschaftsuniversität Wien die Wirkung von Werbemit-

teln untersucht. Diese Wirkung wurde bereits in vorhe-

rigen Studienkooperationen von VÖW und m.core („Wer-

beartikel wirken“, „Qualität macht sich bezahlt“) unter 

Beweis gestellt. Neu bei dieser Ausgabe war ein verän-

derter Blickwinkel, denn erstmals wurden Werbemittel 

aus Kundenperspektive betrachtet. 

Beliebtheit von

Werbeartikeln

auf einer Skala 

von 1 bis 7,

n: 768, Grafik:

VÖW, m.core; 

Quelle: VÖW
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Signifikantes für die Praxis

„Für die Studie haben wir die spezifischen Anforderungen 

verschiedener Zielgruppen, also der KonsumentInnen, an

Werbemittel untersucht. Im Ergebnis zeigen sich jene Fak-

toren, die für ein optimales Werbemittel signifikant und 

für bestimmte Personen- sowie Altersgruppen besonders

relevant sind“, sagen Dr. Monika Koller und Eva Marckh-

gott, MSc, die das Forschungsprojekt leiteten. Und: „Das

Wissen dieser aktuellen Studie werden wir unmittelbar in 

der Praxis anwenden. Mit den Ergebnissen können wir un-

sere Kundinnen und Kunden bei der Auswahl geeigneter

Werbemittel für ihre Zielgruppen noch besser beraten und

wissenschaftlich fundiert argumentieren“, sagt Kathrin 

Schneider, Vize-Präsidentin des VÖW. 

Werbeartikel im digitalen Zeitalter

Der Erfolg von Werbeartikeln als Bestandteil des Marke-

tingmix im Zeitalter der Digitalisierung bestimme die pro-

grammatische Ausrichtung der Verbandsaktivitäten in den

kommenden Jahren, so der VÖW, der sich nach eigenen 

Angaben noch stärker als Ansprechpartner für die Ver-

treter der Werbemittelbranche in Österreich positionie-

ren möchte. Bereits in den vergangenen Jahren konnte 

der VÖW „als wichtige Interessenvertretung der Branche 

mit seinem intensiven Engagement vor allem auch im 

Wissenschaftsbetrieb und in Lehrkooperationen relevan-

te Erfolge für die Bewusstseinsbildung und Qualitätssi-

cherung für den gesamten Sektor erzielen“, ist in einer of-ff

fiziellen Mitteilung des VÖW zu lesen. „Dabei“, so heißt

es weiter, „steht für den VÖW an oberster Stelle, den zu-

künftigen Marketing-Entscheidern auf Basis praxisbezo-

gener Einblicke durch ExpertInnen des VÖW wertvolle 

Grundlagen zu vermitteln, damit diese später fundierte 

Entscheidungen im Einkauf und Einsatz von Werbemit-

teln treffen können.“ 

Bestmögliche Abstimmung

Zu den fundierten Entscheidungen gehört, Werbeartikel, 

die jeweiligen Anforderungen der Zielgruppe sowie den

passenden Touchpoint bestmöglich aufeinander abzustim-

men, damit die zu bewerbende Marke oder das Unterneh-

men optimal wahrgenommen wird. Diesbezüglich hat die

Studie folgende Ergebnisse zutage gefördert: 

Konsumentinnen und Konsumenten nehmen Werbe-

artikel bevorzugt an: Und nicht nur das. Mit 60- bis

85-prozentiger Wahrscheinlichkeit behalten sie diese

auch. Allen abgefragten Eigenschaften voran sind da-

für Funktionalität und Qualität besonders wichtig. Die

Themen Nachhaltigkeit und Herkunft der Werbearti-

kel genießen bei Frauen einen höheren Stellenwert als 

bei Männern. 

Technik hat die Nase vorn: Technische Werbeartikel

liegen auf der Beliebtheitsskala der Befragten mit ei-

nem Mittelwert von 5.65 (Skala von 1 bis 7) klar vorn,

dicht gefolgt von Haushaltsartikeln (4.9) und Schreib-

waren (4.86). Knapp ein Drittel der Befragten kann sich

im Bereich Tourismus und Freizeitwirtschaft auch et-

was Spaßorientiertes vorstellen.

Wichtig ist der Ort, an dem die Werbemittel überge-

ben werden: Das Setting des Touchpoints sollte sowohl

zum Artikel als auch zum Unternehmen selbst passen. 

Der Moment, in dem ein Artikel zur Notwendigkeit 

wird, eignet sich besonders, etwa ein Regenponcho bei 

Schlechtwetter. Allerdings: Personen in Stresssituatio-

nen greifen ungern zu Werbeartikeln, etwa an Bahnhö-

fen oder bei Food-Produkten auf dem Weg. 

Überraschendes wird bevorzugt auf Social Media ge-

teilt: Werbemittel, die verblüffen, erstaunen oder be-

sonders neugierig machen, werden eher auf diversen 

Social-Media-Kanälen mit Freunden und Bekannten

geteilt. Bei den unter 30-Jährigen ist dieses Verhalten 

aufgrund der intensiven Social-Media-Nutzung ausge-

prägter als bei der älteren Generation. <

Über die Studie
Über die Studie schreiben die Kooperationspartner in einer gemeinsamen 

Pressemitteilung: „Für die quantitative Hauptstudie kam ein repräsentatives

Online-Panel zum Einsatz. Österreichweit wurden insgesamt 768 Teilnehmen-

de jeden Alters und Geschlechts befragt und deren aufschlussreiche Antwor-rr

ten zu optimalen Werbemitteln genau untersucht. Damit ist die Studie die

erste repräsentative Umfrage zu den beliebtesten Eigenschaften von Werbe-

artikeln aus Konsumentensicht.“
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Aus Beton gegossen
Der Schreibgerätespezialist Staedtler präsentiert eine neue Variante seines Kugelschrei-
bers Concrete aus handgegossenem Hochleistungsbeton. Werbende Unternehmen
können aus drei Standardgraffitis ihr Lieblingsdesign wählen und zusätzlich veredeln. Aber 
auch komplett eigene Designs und farbige Logo-Anbringungen sind dank des Digital-
drucks auf dem Betonschaft möglich. Insbesondere Unternehmen, die mit dem Werkstoff 
Beton arbeiten – beispielsweise Betonwerke, Baustoffhändler, Architekten, Bauingenieure 
und Planungsbüros – aber auch Bausparkassen finden mit dem Schreibgerät einen idealen 
haptischen Baustein mit hohem, kommunikativem Potential. 

[PSI 41108 • Staedtler Mars GmbH & Co. KG
Tel +49 911 9365514 • info@staedtler-promotional.de 
www.staedtler-promotional.de

Spielend werben
Ferne Inseln, goldene Schätze – wer hat noch nicht davon geträumt? Und in diesem 
großartigen Familienspiel, das zum Sortiment der NSV GmbH gehört, ist alles drin.
Und noch mehr! Einfachste Regeln, flotter Ablauf, Glück und Pech, Planung, Spannung
– und jede Menge tolle Erfolgserlebnisse, wenn man Schatzkarte für Schatzkarte 
fertigstellt. Mit abwischbaren Karten, für endlos viele Abenteuer! Über Möglichkeiten
der Werbeanbringung informiert der Lieferant gern.

[PSI 42718 • Nünberger-Spielkar ten-Verlag GmbH
Tel +49 911 969670 • info@nsv.de 
www.nsv.de
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Außergewöhnlich geformt
Wer besondere Werbemittel für seine Kunden sucht, sollte
einen Blick auf das Sortiment von Maiback werfen. Dort findet
sich hochwertiges Backzubehör, allem voran eine große
Auswahl an Ausstechformen. Über Klassiker wie die Tanne
hinaus gibt es trendige Prägeausstecher wie Geo-Panda
und Lama, sowie Motive zu Hobbies und Berufen. Alle Formen
können auf Wunsch mit Logo geprägt, sowie individuell
etikettiert und verpackt werden – zum Beispiel als Set im
Organzasäckchen oder auf Karte. Darüber hinaus werden
Ausstechformen jeder Art – beispielsweise ein Firmenlogo
– als Sonderanfertigung produziert. Verwendet wird dabei
hochwertiger Edelstahl, der die Formen langlebig und über
das Keksebacken hinaus vielseitig einsetzbar macht, unter
anderem im Bastelbereich.

[www.maiback.de

Geordnete Verhältnisse
Wenn man viele Flaschen auf einmal öffnet, zum Beispiel auf 
einer Party, entsteht schnell Unordnung und Deckel landen auf
dem Boden. Der BarWise Flaschenöffner der Joseph Joseph
GmbH löst das Problem, indem es die Deckel beim Öffnen
auffängt. Nach dem Öffnen der Flasche fällt der Deckel in den 
dafür vorgesehenen Auffangbehälter, der später geleert
werden kann. Hervorragend für Feiern und Picknicks

hen-
arton.
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Riesige Werbefläche 
Wer auf Messen und Events gesehen werden möchte, muss mehr tun als sich mit Standard-Faltstand und Roll-Up-Ban-
nern zwischen hunderten Mitbewerbern einzureihen. Die AIR Promotion GmbH hilft dabei, schon von Weitem neugierige 
Blicke auf sich zu lenken. Sei es ein riesiges Firmenmaskottchen oder eine Riesenfigur wie auf dem Foto, die auch noch 
von innen beleuchtet werden kann. Fast alle Kundenwünsche in den Größenordnungen ab zwei bis zwölf Meter
sind umsetzbar. Die Objekte werden aus schwer entflammbarem Polyester oder PVC gefertigt und mit einem innenlie-
genden Dauergebläse betrieben. Hierzu ist nur eine normale 230V Steckdose nötig. Die Bedruckung erfolgt vollflächig
und komplett individuell. Kundenlogos oder Werbesprüche lassen sich somit an jeder gewünschten Stelle integrieren. 
Solch eine Figur ist im PKW transportabel, wiegt entsprechend wenig und lässt sich in zwei, drei Minuten aufbauen. 

[www.air-promotion.de

®®

PSI-Mitglieds-Nr.: 43980
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Grenzenlos schöne Botschaften
Die meisten aktuellen Mobiltelefone sind mit einer Drahtlos-Ladefunktion ausgestattet. Das ist
bequem, man benötigt aber zusätzlich ein entsprechendes Ladegerät. Für weitere zu ladende
Geräte braucht man dann leider auch weitere freie Steckplätze in einer Steckdose oder am PC.
Die Lösung heißt Drahtlos-Ladestation mit Hub – zu haben beim Spezialisten Nestler-matho.
Ein Wireless-Gerät (10 W Schnellladung) und bis zu drei konventionell zu ladende Geräte können 
damit gleichzeitig mit Energie versorgt werden. Dafür sorgen zwei USB A und ein Typ C Ausgang.
Und die Werbebotschaft kann dank der vollflächigen Bedruckbarkeit grenzenlos schön wirken!

[www.nestler-matho.de

Art. 5477 | AOC-Mini-Taschenschirm FARE®-ColorReflex

Topmodisch: Paspel und zwei Keile mit reflektierender Außen-

beschichtung, passend zur Bezugsfarbe (keine Schutzfunktion, keine PSA)

Beschichtung im unreflektierten Zustand nahezu unsichtbar

Bietet ein PLUS an Sichtbarkeit bei Regen und Trockenheit

Lassen Sie Ihre Kunden strahlen und bestellen Sie

gleich Ihr Muster unter fare.de/de/colorreflex
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Zwei neue Sterne
Prince und Crosby Gold sind zwei der fünf neuen
hochwertigen Stifte im Sommerkatalog von Goldstar, in
dem auch die besten der bereits angebotenen Produkte 
zu finden sind: der Bowie-Stift, der Crosby Rotguss-Stift 
und der Jagger-Stift. Der Korpus des Prince bietet eine 
griffige Soft-Touch-Gummioberfläche und praktische
Schreibfunktionen, während der Crosby Gold Kugel-
schreiber durch seinen griffigen, gummierten Soft-Touch-
Korpus und die goldfarbene Verzierung überzeugt.
Der Hersteller ist überzeugt, mit den Stiften ein 
hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis zu 
bieten. Außerdem wurde die Standard-Dekorationsfläche 
für Spiegelgravuren auf 10 Millimeter verdoppelt, was
mehr Flexibilität bei der Dekoration ermöglicht.

[PSI 45829 • Goldstar Europe
Tel +353 42 9320331 • alexandra.belke@pens.com 
www.goldstar-europe.com

Ein MUSS für unterwegs
Ob Außendienstler, Paketfahrer, Bus-/Lkw-Fahrer oder die Mutter mit den Kids auf dem
Spielplatz, jeder kennt das Problem: Schnell mal aus der Hand gegessen und schon hat man 
klebrige Finger oder die kleine Reparatur am Auto hat Spuren an den Händen hinterlassen.
Was nun? Jetzt kommt die Waterroll® der KWS Küttler GmbH ins Spiel, die Lösung für
unterwegs! Denn gefüllt mit Frischwasser ist sie die ideale Ergänzung zu jeder
bekannten Küchenrolle und eine große Hilfe für alle Fälle, ob im Auto, auf dem Spielplatz
und zu vielen anderen Gelegenheiten.

[PSI 44699 • KWS Küttler GmbH
Tel +49 6693 911091 • info@kws-shop.com 
www.waterroll.de



Wir sind für Sie da: (030) 275 81 63 11
Montag bis Donnerstag von 8 – 17 Uhr,  Freitag 8 – 15 Uhr 

Neutraler Versand mit Ihrem Absender 
per DHL oder DHL-Express

UV-Direktdruck in CMYK, Weiß, Lack und Silber

24h Lieferoption bei Bestellungen bis 12 Uhr

sofort
Wenn‘s mal wieder

sein muss...

PSI-Preise mit Gutscheincode „PSI2019“
gültig 2019

Namenslisten, Nummerierungen etc. einfach drucken 

Einlagerung Ihrer Ware zum Druck auf Abruf

Individueller Druck ab 1 Stück
auf Bleistifte, Kugelschreiber oder andere Artikel 

aYoh GmbH · Plauener Straße 163– 165, Haus A · 13053 Berlin

shop@bleistiftdruck24.de · www.bleistiftdruck24.de
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Mit ihren Adventskalendern Mini bietet die myfitmix GmbH Kunden 
Individuelles zum Innehalten in der hektischen Vorweihnachtszeit an
Vier Sonderformvarianten stehen zur Auswahl, es kann aber
eine ganz eigene Form gestaltet werden. Die Kalender werden
individuell in brillantem 4c-Digitaldruck produziert und mit den bes
Leckereien befüllt. Die Wahl besteht zwischen klassischen gebrannt
Mandeln, Schokolade in verschiedensten Variationen und vielen and
Sweets and Snacks. Die Lieferung erfolgt ab einer Mindestmenge v
200 Stück innerhalb von etwa drei bis vier Wochen ab Druckfreigab
plus Versanddauer.

[PSI 47673 • myfitmix GmbH - Gesunde Werbung
Tel +49 6195 673210 • info@myfitmix.de
www.myfitmix.de

Heiß begehrt
Das Feuerzeug GO Slider in Matt gilt als eines der meist verkauften und 
beliebtesten Feuerzeuge im Angebot von KP Plattner. Nicht nur aufgrund 
der Funktion, sondern auch wegen seiner schönen, matten Oberfläche. 
Die besondere Kappe hebt durch ihr schlichtes und elegantes Design
das Feuerzeug nochmal hervor. Das GO Slider zählt zu einem der
qualitativ hochwertigsten Kunststofffeuerzeuge des Hauses Plattner und
ist auch preislich sehr attraktiv.

[PSI 41565 • KP Plattner GmbH
Tel +43 512 264064 • office@kp-plattner.at 
www.kp-plattner.at

Schoko nach Wunsch
Die Produkte von Chocolissimo werden mit Liebe zum Detail, 
aus belgischer Schokolade, handgefertigt. Verpackt sind die edlen
Schokoladen in einer Pappschachtel oder in einem exklusivem
Holkästchen aus Okuma Holz. Ab einer Stückzahl von 300 Stück 
kreiert Chocolissimo eine besondere Schokoladenform mit Wunsch-
motiv. Gerne liefert Chocolissimo seine Produkte in Tranchen, sodass
die Frische der Schokolade gewährleitet ist und das Produkt zu mehre-
ren Veranstaltungen eingesetzt werden kann. Sowohl als hochwertiger
Streuartikel als auch für ein eindrucksvolles Präsent – die Verpa-
ckung wird der individuellen Schokoladenform je nach Größe, 
Gewicht und Anlass angepasst. Chocolissimo erstellt gerne eine 
unverbindliche Produktdarstellung. 

[PSI 48316 • Chocolissimo by MM Brown Deutschland GmbH
Tel +49 69 254271-27 • verkauf@chocolissimo.de
b2b.chocolissimo.de
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Unverwechselbares Design 
Vom Toast über den Lichtschalter bis zu den App-Icons auf dem Handy: Im Kleinen 
ist unsere Welt oft ein Quadrat mit freundlich abgerundeten Ecken. Wie der neue
DS4 der Schweizer Prodir, quadratisch vom Druckknopf bis zur Spitze. Ein unver-
wechselbares Design, das mit einem um 45° zum Gehäuse gedrehten Clip über-
rascht, der wie ein Scheitel auf dem Gehäuse sitzt. Dieses gestalterische Detail
verleiht der quadratischen Form eine wunderbare Leichtigkeit und Eleganz. Liegt
der Kugelschreiber auf dem Schreibtisch, wirkt der Clip wie ein Namensschild: Die
Botschaft bleibt immer gut sichtbar. Gewicht und Form des wertigen Schreib-
geräts wurden sorgfältig für maximalen Schreibkomfort ausgelegt. Der edle
Oberflächenmix aus poliertem Clip und mattem Gehäuse sowie zehn starke Farben, 
darunter frische Trendfarben wie Mint Cream und Dusty Blue, setzen visuelle
Akzente. Gehäuse in Sonderfarben nach PMS produziert Prodir ab 5.000 Stück.
Extras wie samtweicher Soft Touch und glänzend oder satiniert galvanisierte
Druckknöpfe erhöhen auf Wunsch zusätzlich die Wertigkeit. Drei Druckflächen
lassen sich personalisieren, darunter der Clip, der in bis zu sechs Farben bedruckbar
ist. In der Standardausstattung wird der neue DS4 mit der hochwertigen und lang
schreibenden Floating Ball 1.0® Mine ausgeliefert, als Option steht auch die beson-
ders weich schreibende Floating Ball® 1.4 Mine zur Verfügung.

[www.prodir.com







PSI Supplier Finder 2/2019 |
Jetzt Profil aktualisieren
Der PSI Supplier Finder ist für Händler eine wichtige Stütze bei de

Suche nach den für die individuellen Bedarfe geeigneten PSI Herstel-

lern und Lieferanten. Deshalb wird Aktualität in diesem Verzeich-

nis großgeschrieben. Wer im PSI Supplier Finder steht, wird ge-

funden. Neben Warengruppen mit Quellenangaben für den Be-

zug von Produkten und Dienstleistungen enthält der PSI Supplier 

Finder zudem ein umfangreiches Zertifikatsverzeichnis mit 

Lieferanten, bei denen Qualität, Verantwortung und Nachhaltig-

keit ihres Unternehmens sowie ihrer Produkte im Vordergrund ste-

hen. Begleitet wird das Naschlagewerk mit Fokus-Themen sowie 

Trends und Brands aus der Werbeartikelbranche. Zurzeit wird die

gabe 2/2019 aktualisiert. Beste Gelegenheit für alle PSI Hersteller und Lieferanten, 

ihr Profil zu prüfen. Und das ganz einfach und bequem im Online-Service-Center. Übrigens: Auch Aus-

steller der PSI, PromoTex Expo und viscom 2020 können nun ihre Profile pflegen. 

www.psi-messe.com/osc

PSI 2020 | Ticketshop geht online 
Die gesamte Welt des Werbens und Verkaufens ist auch 2020 das Motto der drei Parallelveranstaltungen PSI, Pro-

moTex Expo und viscom. Mit insgesamt 1.084 ausstellenden Unternehmen unterstrich die Premiere 2019 den

Anspruch, europaweit größter Veranstaltungsverbund zum Thema Werben und Verkaufen zu sein.

Aus dem Zusammenspiel der Veranstaltungen ergeben sich wertvolle Synergien für die Messeteilnehmer: Unter 

einem Dach wird der Weg vom Grundprodukt über die Veredelung bis zum Einsatz als Werbeartikel dargestellt. 

Das Besondere für PSI Mitglieder auch im kommenden Jahr: Das Ticket für die PSI 2020 (7. bis 9. Januar)

berechtigt wieder zum gleichzeitigen

Besuch der viscom, der internationa-

len Fachmesse für visuelle Kommunika-

tion, sowie der PromoTex Expo, der 

ebenfalls internationalen Fachmesse für

Promotion-, Sports- und Workwear. Wer

also in die Welt des Werbens und Ver-

kaufens eintauchen möchte, ordert sei-

ne Messekarten am besten bequem

vorab im PSI Online Ticketshop.

Das spart Zeit und vor allem Geld beim 

Ticketkauf. Mitte September 2019

geht der Ticketshop zur PSI 2020 on-

line. Übrigens: Wer sich bis 31. Okto-

ber 2019 für den Kauf eines Tickets 

entscheidet, profitiert von den Früh-

bucher-Konditionen.

www.psi-messe.com/tickets

www.psiproductfinder.de

EUROPEAN SUPPLIERS

TOP

SUPPLIERFINDER

1/2019

CERTIFIED
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PSI Business Newsletter |
Jetzt anmelden
Der PSI Business Newsletter versorgt PSI Mitglieder in deutscher Spra-

che jeden Freitag exklusiv mit aktuellsten Informationen und Neuig-

keiten aus der und über die Branche, Messe-Highlights sowie weitere re-

levante Veranstaltungen, Aktionsangeboten und Produktvorstellungen. Alle 

vier Wochen erscheint der PSI Business Newsletter zudem mit einer in-

ternationalen Ausgabe. 6.287 deutschsprachige und 2.116 englischspra-

chige PSI Mitglieder haben den PSI Business Newsletter bereits abon-

niert. Für alle, die den PSI Business Newsletter darüber hinaus abonnie-

ren möchten, gibt es nun gute Neuigkeiten: Das PSI bietet jetzt über

www.psi-network.de/Newsletter die Möglichkeit an, ganz unkom-

pliziert diesen Newsletter zu abonnieren. Einfach das Online-For-

mular ausfüllen, auf „Jetzt Newsletter abonnieren“ klicken und zukünf-ff

tig alle aktuellen Informationen erhalten.  

PSI Russia | Internationales Messe-Festival
Die PSI Russia lädt vom 10. bis 12. September 2019 Fachbesucher des Werbemittelhandels, Lei-

ter von Marketing- und Einkaufsabteilungen sowie Entscheider aus Werbe- und Kommunikationsagen-

turen ins Moskauer Crocus Expo International Exhibition Center ein. Die Messe soll Treffpunkt der Mit-

glieder einer kreativen Community sein und gleichzeitig ein perfekter Ort, um Ideen und Erfahrungen 

auszutauschen, Eindrücke, Anregungen und Inspirationen zu sammeln und erfolgreiche Geschäfte

zu generieren. Die PSI Russia bietet viel Potenzial für den B2B-Sektor: Allein im vergangenen Jahr ist 

der Werbemarkt in Russland um durchschnittlich zwölf Prozent gewachsen. Dass die 

PSI Russia eine sehr pulsierende Messe ist, beweist der von der PSI und PromoTex 

Expo in Düsseldorf bekannte PSI Catwalk, der auch im Moskauer Crocus Expo Inter-

national Exhibition Center zu erleben sein wird. In Düsseldorf wie in Moskau werden

auf dem Laufsteg T-Shirts, Caps, Kleider, Schirme, Corporate Wear und sonstige Acces-

soires ausstellender Unternehmen wirkungsvoll in Szene gesetzt. Außerdem werden in

einem gesonderten Bereich handgefertigte Produkte sowie Hersteller außergewöhnli-

cher und seltener Produkte zu entdecken sein. Parallel zur Ausstellung wird ein umfang-

reiches Konferenzprogramm für Vermarkter, Gestalter, Werbeagenturen und Bran-

chenprofis stattfinden. Gezeigt werden Best-Practice-Beispiele russischer und inter-

nationaler Experten. Namhafte Spezialisten und Referenten tauschen ihre Erfahrungen mit dem Publi-

kum aus, erörtern aktuelle Fragen und führen Workshops sowie professionelle Schulungen durch. Ein 

eigener Komfortbereich wird für Networking und Matchmaking zwischen Ausstellern und Besuchern re-

serviert sein. Eine Online-Datenbank und damit verbundene Product Search Möglichkeiten erlauben

den Messeteilnehmern, vor Beginn der Messe zu kommunizieren, den Messebesuch besser zu planen

und das gesamte Jahr hindurch in Kontakt zu bleiben. Nähere Informationen gibt es im Internet unter: 

www.psi-russia.com. Ansprechpartnerin ist Nataliya Konovalova, E-Mail: psi-russia@reedexpo.ru. 
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D er gemeinsame Stammtisch ist keine sta-

tische Einrichtung. Er geht auf Tournee 

durch Europa, um möglichst vielen Inter-

essierten die Chance zu bieten, sich zu in-

fomieren und untereinander und mitein-

ander auszutauschen. Gleichzeitig möchten die Veranstal-

ter auch die Gelegenheiten nutzen, Bedarfe zu lokalisie-

ren, um noch zielgerichteter Dienstleistungen anbieten zu 

können. 

Mehr als nur ein Get-together

Bislang fanden in diesem Jahr sechs Stammtische in vier

Ländern statt. Von Paris über Brüssel, Amsterdam, Darm-

stadt, Halle/Saale bis nach Berlin konnten sich interes-

sierte Marktteilnehmer branchenübergreifend austauschen 

und miteinander ins Gespräch kommen. Dass es nicht nur

ums Netzwerken, sondern auch um Blicke hinter die Ku-

lisse geht, war Ende Juni anlässlich des Stammtisches in

Halle zu erleben. Hier stand vor dem zwanglosen Get-to-

gether am Abend die Unternehmensbesichtigung von Tex-

tildruck Europa auf dem Programm. Dabei erfuhren die

Teilnehmer jede Menge über Druckverfahren und -tech-

niken, was bei allen Beteiligten auf große Resonanz stieß. 

Darüber hinaus nutzten einige Teilnehmer auch die Gele-

genheit, die Gastgeber als potentiellen Lieferanten ken-

nenzulernen.

Stimmen zum Stammtisch

Der gemeinsame Stammtisch lebt von den Menschen, die 

an ihm teilnehmen und ihn mit ihren Ideen bereichern. 

Um potentiellen Teilnehmern eine Vorstellung zu geben, 

was den Stammtisch ausmacht und warum es sich lohnt 

dabei zu sein, haben wir einige der Teilnehmerstimmen

zusammengetragen.

Im vergangenen Jahr wurde der gemeinsame Stammtisch von PSI, PromoTex 
Expo und viscom erfolgreich aus der Taufe gehoben. Ziel des messeüber-
greifenden Get-together ist es, durch Vernetzung Synergien zu schaffen. Der
zwanglose Treff  dient aber ebenso als willkommenes Forum für Wünsche, 
Anregungen und Kritik.

Messeübergreifendes Get-together

Synergien schaffen

Roland Glöckner, RGPteam 

„Anregende Gespräche“
„Die Idee gefällt mir sehr gut und der Stamm-
tisch in Berlin war klasse organisiert. Die 
Gespräche waren anregend und informativ. 
Allerdings hätte ich mir gewünscht, dort noch 
mehr Kollegen zu treffen. Mein konkretes Ziel 
war primär der Austausch zu Themen, die 
generell für alle Werbemittelfirmen interessant 
sind. Die Kommunikation mit anderen Unterneh-
mens-Vertretern aus der Branche war mir 

ebenfalls wichtig. Darüber hinaus hat mich interessiert, welche Neuerungen 
die PSI Verantwortlichen für die kommende Messe planen.“ 

Günther Grieshaber, Spieglein-Spieglein e.K. 

„Mehr aufeinander zugehen“
„Mir gefällt die Idee mit dem Stammtisch sehr gut. Den Vorteil sehe ich 
darin, gemeinsam mit Kollegen beziehungsweise Partnern dem Markt und 
somit den Kunden einen Mehrwert durch dynamische Lösungen anzubieten. 

Also weg vom Konkurrenzgedanken und hin 
zum Chancendenken. Ein Mehrwert der 
Parallelität der drei Messen ist sicherlich die 
Möglichkeit, alle Experten der verschiedenen 
Bereiche gleichzeitig antreffen zu können, über 
den Tellerrand zu blicken und sich für den 
anderen Bereich mehr zu interessieren. Der 
Stammtisch dürfte dazu ein erster und sehr 
guter Schritt sein, um mehr aufeinander 

zuzugehen und sich bei der Messe eventuell sogar zu unterstützen. Ich bin 
sehr gespannt, ob es Kollegen gibt, die diese Ansicht mit mir teilen oder sich 
zumindest darauf einlassen.“
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Michael Puchtler, InterPro Brands

„Durch Dialog Standpunkte anderer verstehen“
„Grundsätzlich befürworte ich den direkten Aus-
tausch innerhalb der Branche, sowohl mit 
Lieferanten als auch mit Händlern. So lassen 
sich viele Themen besser diskutieren und die 
Standpunkte anderer sind leichter zu verstehen. 
Die Zusammenlegung der Messen hat bei 
einigen für viel Unmut gesorgt. Nicht alle 
Markt-Teilnehmer sind offen für Veränderungen. 
Aus meiner Sicht ist die Zusammenlegung der 
Messen sinnvoll, da dies die Veranstaltung für 

die Besucher attraktiver macht. Am Ende geht es beim Thema Werbung nicht 
nur um Werbeartikel oder um haptische Werbung, sondern auch um andere 
Themen, die zum Gesamtpaket einer Informationsveranstaltung gehören. 
Eine PSI wie es sie vor 20 Jahren gegeben hat, würde es heute wahrschein-
lich nicht mehr geben.“

„Stammtisch ist wichtige Kontaktbörse“ 
„Ich habe ganz bewusst am Stammtisch teilgenommen. Die Idee finde 
ich auf jeden Fall gelungen. Mein Ziel war und ist es, Kollegen zu 
treffen, um den direkten Austausch mit ihnen zu suchen. Ich fände es 
wichtig, wenn auch Besucher einer viscom zu den Stammtischen 
kämen, denn dann hat der Veranstalter die Hand am Puls der Zeit und 
kann das Format entsprechend verändern und weiterentwickeln. 
Bezogen auf den Stammtisch finde ich es super interessant, mit 
Kollegen aus anderen Branchen zusammenzukommen. In Bezug auf 
die Messe kann ich es nicht ausreichend beurteilen, da ich ausschließ-

lich mit Werbetechnik zu tun habe.“

Jochen Kröh, Werbeagentur Design2Enjoy 

„Im Netzwerk Kollegen aus der Branche treffen“
„Da ich gerne in einem Netzwerk arbeite, ist es 
immer gut, Kollegen aus der Branche zu treffen, 
die den Gedanken ebenfalls schätzen. Ziel ist 
erst einmal ein netter Abend unter Kollegen. Der 
Rest ergibt sich dann meistens. Ich habe die 
Erfahrung gemacht, dass es wenig bringt, mit 
konkreten Zielen zu einem Stammtisch zu 
gehen. Schön wäre es natürlich, wenn sich 
daraus lukrative Geschäftskontakte oder gemeinsame Projekte 

entwickelten. Ich nutze Messen vor allem zur Kontaktpflege und den Aufbau neuer Geschäftskontak-
te. Die PSI war in dieser Hinsicht bisher schon sehr umfangreich. Da jedoch auch die viscom für uns 
interessant ist, blieb für die Kontaktpflege mit einigen Händlern und potenziellen Geschäftspartnern 
in diesem Jahr weniger Zeit. Das bedaure ich.“

Die weiteren
Stammtischtermine
in diesem Jahr: 

September 2019

11.09. Ulm, Deutschland
18.09. Düsseldorf, Deutschland

(Partner vor Ort sind Aka Merch 
& Textil und Lutz Gathmann. 
Der Stammtisch findet in
Verbindung mit einem kosten-
pflichtigem Seminar in den
Räumen des PSI statt)

Oktober 2019

17.10. Stockholm, Schweden

November 2019

7.11. Kopenhagen, Dänemark
13.11. Stuttgart, Deutschland
14.11. Freiburg, Deutschland
20.11. Bremen, Deutschland 

(Partner vor Ort ist die
Bremer Baumwollbörse)
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Powerbranche
lles wird gut, sagte Oscar Wilde. Wenn ich Nachrichten sehe oder die Tag , gles wird gut sagte Oscar Wilde Wel i d O Wild W -

geszeitungen aufschlage, dann ergibt sich jedoch ein anderes Bild: Politigeszeitungen aufschlage, dann ergibgeszeitungen aufschlage dann ergib -

sche Eskalationen, schwächelnde Konjunktur, Umweltschäden und Klimasche Eskalatio e sch ächel de Ko -

wandel. All das erzeugt eine tiefe Verunsicherung bei jedem von uns. Ein

Gefühl, das uns in vielen Lebensbereichen Probleme erkennen lässt, die wir 

dann schnell überbewerten.

So fragte mich unlängst ein Händler, wohin das alles führen soll: Die Mar-

gen schrumpfen, die Kunden werden immer anspruchsvoller die Digitali-

sierung immer komplizierter und teurer und vom PSI käme auch nicht ge-

nug. Ich musste natürlich erst einmal schlucken. Das Wasserglas muss aber

nicht halb leer sein. Die Welt verändert sich nun mal und deswegen müs-

sen auch wir uns verändern. Ich erläuterte ihm, was wir alles tun. Alle un-

sere Aktivitäten und Services fokussieren sich auf den Handel, auch wenn 

es nicht immer so gesehen wird. Die Fragmentierung der Branche macht 

es allen Beteiligten dabei nicht leicht. Doch wir sitzen alle im gleichen Boot.  

Und wir haben etwas zu verkaufen, das einen ganz entscheidenden Vorteil

gegenüber allen anderen Medien und Marketing-Instrumenten hat: Wir ver-rr

treiben Produkte, die greifbar, fühlbar und kommunikationsstark sind. Die

nachhaltig wirken und immer öfter auch nachhaltig sind – also alles leisten, 

worauf es heute ankommt. Den meisten Händlern ist dies auch bewusst. 

Das sehen wir immer wieder bei unseren regionalen Stammtischen, wo die-

se Themen heiß diskutiert werden und die Grundstimmung sehr positiv ist.

Auch wenn Werbeartikel in den Medien nicht immer gut wegkommen: 

Schauen wir uns doch lieber die begeisterten Reaktionen an, wenn kom-

munikationsstarke, qualitativ hochwertige Werbeträger bei Kunden präsen-

tiert werden. Unsere europaweiten Zahlen belegen, wie stark diese Bran-

che ist. Wir werden auf der PSI 2020 in beeindruckender Weise zeigen, wie

das Werbeartikelgeschäft weiterhin lukrativ bleibt und wie wir uns die Zu-

kunft vorstellen. Wir arbeiten in einer Powerbranche, das dürfen wir nie ver-rr

gessen. Dann wird alles gut. Und, was man nicht vergessen darf: Messen

wie die PSI sind genau die Orte, an denen man sich intensiv informieren 

kann: über Produkte, über Lieferanten, über neue Geschäftsfelder und über

internationale Trends – wo kann man das sonst?

A

Michael Freter
Herausgeber PSI Journal
Geschäftsführer PSI
michael.freter@psi-network.de
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Universaler Werkstoff  U e sa e eUniversaler WerkUniversaler Werk
Das Thema Kunststoff ist derzeit in aller Munde. Berichte und DokumenDas Thema Kunststoff ist derzeit in a -

tationen über den ausufernden, Erde und Meere überschwemmenden ,ationen über den ausufernden Erde

Plastikmüll bestimmen hier gegenwärtig das Bild. Andererseits gilt es aber g gPlastikmüll bestimmen hier gegenwä

auch, den umgangssprachlich als Plastik bezeichneten Kunststoff als uni, g g pauch den umgangssprachlich als Pla -

versellen Werkstoff sachlich zu betrachten. Denn Kunststoff ist nichtversellen Werkstoff sachlich zu betra

gleich Kunststoff. Hier gilt es zu differenzieren und die positiven Eigeng e c u ststo . e g t es u d egleich Kunststoff Hier gilt es zu diffe -

schaften dieses Werkstoffs und seiner unbegrenzten Möglichkeiten – vor

allem auch als kreative Werbeartikel – vorzustellen. Unser zweites Pro-

duktthema bringt Neuheiten aus dem Bereich „Winter, Wind und Wetter“.

Bitte denken Sie schon jetzt an die Produktthemen der Ausga-

be November 2019 mit den Themengruppen „Porzellan, Glas 

und Tischkultur“ sowie „Messer und Werkzeug“ und senden 

Sie Ihre Produktvorstellungen (Bild und Text) bis spätestens

16. September 2019 an:

Edit Line GmbH – Redaktion PSI JournalEdit Line GmbH – Redaktion PSI JournalEdi Li G bH R d k i PSI J l

E-Mail: hoechemer@edit-line.de@E-Mail: hoechemer@edit-line deE M il h h @ di li d

Böckling Glas – 70 Jahre Traditionöc g G asBöckling Glas – 7Böckling Glas 7
2019 jährt sich die Gründung der Böcklingj2019 jähr

GmbH & Co. KG zum siebzigsten Mal. Das in GmbH &

dritter Generation geleitete Familienunternehdritter Ge -

men hat sich bezüglich der Dekoration vonmen hat s

Glas, Keramik und Porzellan längst auch über,Glas Kera

Deutschlands Grenzen hinaus einen klangvoleutsc aDeutschla -

len Namen gemacht. Derzeit werden täglich len Namelen Name

rund 150.000 Gläser, Tassen und Krüge im heirund 150.rund 150 -

mischen Werk in Neudenau veredelt. Gute mischen W

Gründe für eine Vorstellung. 

PSI Sustainability Awards 2019yPSI Sustainability Awards 201PSI Sustainability Awards 201PSI S t i bilit A d 201
Bereits zum fünften Mal werden die Bereits zum fünften Mal werdeBereits zum fünften Mal werde

PSI Sustainability Awards als derPSI Sustainability Awards als dPSI Sustainability Awards als d

Nachhaltigkeitspreis der Branche verNachhaltigkeitspreis der Bran -

liehen. Sie werden am 6. September

2019 in acht Kategorien im Kurhaus

Wiesbaden in feierlichem Rahmen 

vergeben. Wer gewinnt, ist noch offen, 

doch die Finalisten im Rennen um die 

begehrten Trophäen stehen fest. Wir

sind für Sie vor Ort und stellen in der

Oktoberausgabe die diesjährigen Ge-

winner vor. 
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